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Rr . 15 des

„Utarisruber Moknungr-Lnzeiger"
der „Badischen Presse "

wurde heute auszegeben und enthält die »»eueste Zusammen¬
stellung der in der »Bad. Presse" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnungen und Ladenlokale .

KV Unsere heutige Mittagausgabe Nr . 05 um¬
faßt 12 Seiten ; die Abendausgabe Rr . 06 umfaßt
12 Seiten , iutt . Verlosungsliste Rr . 6 ; zusammen

' Gewehr -Granaten für die Armee .
— Von einer epochemachenden Erfindung auf demEebiete der Mr-

litärausrüstung , einer aus jedem Gewehr zu verschießenden Granate ,
wird neuerdings aus Wien berichtet :

Vor kurzem ging eine Meldung durch die Blätter , wonach in der
serbischen Armee eine neue Handgranate . ingeführt worden fei , von
der man sich Außerordentliches erwarte Nunmehr teilt die „Cotton
Powder Company Ltd .

"-London mit , daß es dem Erfinder dieser
Handgranate , Mr . Hall , gelungen ist, derartige Verbesserungen an
der Granate anzubringen , daß sie aus jedem Gewehre ohne weitere
Vorbereitungen sofort verschossen werden kann , llm dies zu er-
mög! hen, wurde am Boden der Granate , anfchraubbar , eine ver¬
kupferte, im Querschnitte kreisrunde Stahlstange angebracht , die dem
lichten Durchmesser des Eewehrlaufes , über die Felder gemessen , ent¬
spricht . Am unteren Ende dieser Stange ist eine Liderung aus
weichem Kupfer angebracht, welche bei Abgabe des Schußes sich in dis
Felder preßt und dadurch einen dichten Gasabschluß bewirkt .

: Die Granate , die in allen Kulturstaaten patentiert ist, wird be¬
reits in Deutschland von der Rheinischen Metallwarenfabrik für die
deutsche

' Armee, in Frankreich von Creuzot , in Amerika von Bethlem
-Steel Works erzeugt, und es steht der Ankauf seitens der russischen
Regierung knapp bevor. Die Handgranate wurde auch seitens der

-österreichischen Militärverwaltung mit ,ehr günstigem Resultat er¬
probt , so daß mit ihrer baloigen Einführung gerechnet werden kann.
In England werden pro Regiment Abteilu " gen von je dl Mann ge¬
bildet , von denen jeder mit zehn Granaten usgestattet '

.st.
Die Granate hat eine Ladung von Tonite , zirka 250 Gramm : es

ist dies ein Sicherheitssprengstoff, bcsteh . ad aus 3 :1 gepreßter Schieß¬
baumwolle mit Beisatz von Pikrin . Die Jnitialtadung wird getrennt
von der Granate mitgeführt , erst im letzten Moment vor der Ver¬
wendung angeschraubt, wobei noch die weit,re Sicherung darin besteht,

!daß ein Splint durch den Ambos , der 8ei Ausfall die Zündung be-
' wirkt , hindurchgeht, welcher Splint auch erst unmittelbar , bevor die
Hand ans Züngel geht, Herausgenom,neu wird . Die absolute Sicher¬
heit der Granate wurde dadurch zur Evidenz bewiesen, daß sie scharf
geladen , jedoch nicht adjustiert , angeschosscn wurde , wobei bloß ein

-Herausquellen der Ladung an der Ein - und Ausschußstelleza bemerken
war .

Schießversuche haben ergeben, daß sowohl aus vollkommen neuen
als auch aus schon sehr stark ausgeschossenen Gewehren Schüße ohne
jedwede weitere Vorkehrungen abgegeben werden konnten . Die Distan¬
zen , die erreicht wurden , hingen teils von der Ladung der die Granate
hinausschleudernden Eewehrpatrone , teils davon ab , wie lang die
eingangs erwähnten Stahlstäbe waren . Die größten Distanzen jedoch,
die erreicht werden können, find zirka 350 Meter bei einer Elevation

Theater , Runsi und Wissenschaft .
— Eroßherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe . Die Erstaufführ¬

ung von Leo Blechs einaktiger Oper „Versiegelt" findet nunmehr am
Samstag den 6. März statt . Im Anschluß hieran wird eine Neuheit
auf choreographischem Gebiet „Der Spielmann ", Ballet von Förster ,
in Szene gehen. — Der Spielplan der Oper enthält außerdem „Die
Meistersinger von Nürnberg " (Sonntag den 28 . Februar/ , „Mignon "
(Dienstag den 2. März ) , „Das Glöckchen des Eremiten " (Donnerstag
den 4. März ) , „Tiefland " ( Sonntag den 7 . März ) . Im „Glöckchen des
Eremiten " wird Alma Saccur , welche seit 14. Oktober v . Js . die am
Auftreten verhinderte Käthe Warmersperger vertritt ,

'
zum erstenmal

in einer größeren Rolle beschäftigt sein . — Das Schauspiel , welches in
der kommenden Woche mit den Vorbereitungen für die Aufführung'von Shakespeares „Cymbclin " beginnt , bringt am Montag den 1 .
März „Wilhelm Tell" zu ermäßigten Preisen , am Freitag den 5 . „Die
guten Freunde " und am Montag den 8 . eine Aufführung des „Lum-
paci vagabundus " im Abonnement . Als Gastrollen hat Alexander
Girardi den Valentin im „Verschwender" und den „Gottlieb Weichelt"
in „Mein Leopold" gewählt .

-r . Karlsruhe , 27 . Febr . In den Räumen der hiesigen Musik-
üildungsanstalt gab gestern abend Frl . Anna Mozer den zweiten der
in diesem Winter vorgesehenen drei instruktiven Klaviervorträge , der
außerordentlich stark besucht war . Es sollte an diesem Abend die Ent¬
wicklung der Klaviermusik int 1» . und 17. Jahrhundert gezeigt wer¬
den. Das Programm verzeichnete zuerst den Italiener Giovanni
Eabrieli , von dem ein Ricercare (d . i . präludieren in der Musik) zu
Gehör gebracht wurde , und dann den mit Unrecht in unseren Tagen
ziemlich unbeachteten Joh . Jakob Froberger , deffen hübsche , aus der
Eingebung des Augenblicks entstandene Formen in dem reizenden
„Auff die Mayerin " besonders erfreuten . Mit einem lebendigen
„Vivace " von E . V . Lully schloß der erste Teil des Abends . In der
im folgenden därzustellenden Fortentwicklung der Klaviermusik in
Deutschland kam Joh . Kaspar Ferd . Fischer mit Sätzen aus einer
Suite und kleineren Stücken zu Wort , in denen deutlichst der Vor¬
gänger Bachs zu erkennen ist. Ihm schloß sich Johann Pachelbel mit
einer klar geschriebenen Fuge in Odur und einer Ciaccona an , und
Johann Kuhnau , den die Musikgeschichte als „Begründer der Klavier -
jonate " anführt , beendete diese Abteilung der Bortragsor - nung . Den

des Gewehres von etwa 25 Grad . Hiebei ist die Möglichkeit geboten ,
in feldmäßige Befestigungen, wie Schützengräben, Verhaue , Friedhöfe ,
verrammelte Häuser mit Erfolg hineinzuschießen und dies auch dann ,
wenn sich die schießenden Abteilungen selbst hinter Deckung befinden .

- Die Wirkung der Granate erhellt aus der Tatsache, daß bei Ver¬
suchen in einer mit Brettern verschalten Sprenggrube zirka 240 Durch¬
schlüge durch drei Lagen einzölliger Bretter konstatiert wurden und
ferner daraus , daß der Luftdruck , der bei Explosion der Granate ent¬
steht, den Aufenthalt in einem Umkreise von 20 Metern aller eher
als gestmdheitsförderlich macht .

Es ergibt sich daraus , daß die aus Gewehren geschossene Granate
eine den Artilleriegranaten ähnliche Waffe ist , welche jedoch letzteren
gegenüber den unvergleichlichenVorteil oat , daß sie bedeuten »» billiger
ist und eine weitaus größere und leichtere Anwendungsmöglichleit
bietet . Eine weitere Verwendungsart ist die Herstellung von Flatter¬
minen, die aus einer Anzahl derartiger Granaten gebildet werden ,
weiters die Ausrüstung der Kavalleriepatrouill »n mit diesem neuen
Kampfmittel zur Sprengung von Brücken, Bahngleisen und wichtigen
Verkehrsmitteln .

Badische Lhrsnik .
6 . Bruchsal, 27. Febr . Die diesjährige Tätigkeit der hiesigen

Ortsgruppe des Alldeutschen Verbandes wird durch einen öffentlichen
Vortrag am nächsten Dienstag den 2. März eröffnet . Derselbe findet
im Hotel Post statt und zwar spricht Herr Prof . Dr . Helbing aus
Karlsruhe über die wirtschaftliche Bedeutung der Bagdadbahn . Die
Vorträge des Alldeutschen Verbandes erfreuen sich in der letzten Zeit
eines immer regeren Besuches , was bei diesem überaus interessanten
Thema sicherlich wieder der Fall sein wird .

J . Pforzheim , 26. Febr . Am Sonntag den 21 . d . M . , nachmittags ,
hat die Vereinigung ehemaliger Angehöriger des Er . Badischen Een -
darmeriekorps im Gasthaus zum Römischen Kaiser in Pforzheim ihre
1. Hauptversammlung abgehalten . Der reichhaltige Jahresbericht
und der Kaffcnbericht gaben zu keinerlei Beanstandungen Anlaß .
Dem Vorstand wurde der Dank für seine mühevolle Arbeit ausgespro¬
chen und der Arbeitsplan für das neue Geschäftsjahr gutgeheißen .
Besollüeien.Auklaug stuiL. der Antrag des Vorstandes , Ausschüße für
die verschiedenen Veamtenarten zu bilden , welcheti die in ihr Fach
einschlagenden Eingaben zur Ausarbeitung Zugewiesen werden .
Solche weitereAusschüße werden vom Vorstand gewählt . Die schriftlich
eingegangenen Anträge wurden beraten und die Ergebniße werden
üen Antragstellern ^demnächst zugehen. Die nächste Versammlung für
die Kreise Karlsruhe und Baden soll im Frühjahr in Karlsruhe statt¬
finden . Der Vorstand hofft, daß schon bei der Karlsruher Versamm¬
lung die Mitgliederzahl das 2. Hundert überschreiten wird .

Freiburg , 27. Febr . Rach dem Bericht des Grundbuchamtes
betrug im Jahre 1908 die Zahl '. er "' igentumsübergänge 630 mit
einem Wert von 18 903118 Mark , die der neueingetragenen Hypothe¬
ken 989 im Werte von 19158 642 Mark und jene der Löschungen 1207
mit einem Werte von 14 585 597 Mark . Die gesamte Gemarkung
Freiburg enthält nach dem Stand vom 1. Januar 1908 : 11 292
Grundstücke .

* Freiburg , 27 . Febr . Der frühere , etwa 24 Jahre alte
Stuämt Fischer hatte beschlossen , mit seiner Geliebten, der Kell¬
nerin Fanny Walzer gemeinsam in den Tod- zu gehen. Der Stu¬
dent gab in der Wohnung der Kellnerin heute früh aus diese
einen Revolverschuß ab , der sie in -die Schläfe traf und lebens¬
gefährlich verletzte. Hieraus richtete er die Waffe gegen sich selbst
und verletzte sich ebenfalls lebensgefährlich.* Neustadt i. Schw . , 26. Febr . In Unterlenzkirch brach in
der Wohnung Äes Waldarbeiters Ganter ein Zimmcrbrand ans ,
während die vier Kinder allein zu Hause waren . Als die Mutter

Abschluß des interessanten und zugleich lehrreichen Abends bildete
französische und italienische Klaviermusik. Hier war von Francois
Couperin ein I '-äur -Rondo, von I . Ph . Rameau eine Gavotte und
von P . D . Paradisi ein „Vivace" bemerkenswert . Frl . Mozer spielte
alle diese teilweise längst verstaubten Sachen, die aus dem Privatbesitz
des Eroßherzogs stammten oder der Bibliothek der Musikbildungs¬
anstalt entnommen waren , und von denen einige von Direktor Theo¬
dor Eerlach bearbeitet worden waren , mit Gewissenhaftigkeit , gutem
Geschmack und warmer Betonung . Die dankbare Zuhörerschaft zeigte
sich durch herzlichen Beifall erkenntlich.

— Kunstnotiz, lieber ein Gastspiel der Kammersängerin Frau
o. Westhofen vom Karlsruher Hoftheater an der Münchener Hofbühne
anläßlich einer „Tiefland "-Aufführung lesen wir in den „M . N . N .

" :
„Es war nicht nur eine „Aushilfe "

, für die wir pflichtschuldigst Dank
zu sagen haben, sondern eine sehr interessante Bekanntschaft , die man
jederzeit gern erneuern wird . Eine prächtige Erscheinung , ein mäßig
großes, aber frisches , tragfähiges Organ , ausgezeichnete musikalische
Schulung, Sinnigkeit und Energie des Ausdrucks und temperament¬
volle Darstellung vereinigten sich in der Martha des Gastes zu einer
feßelnden und ergreifenden Leistung, die besonders im zweiten Akt
zu bedeutender Höhe wuchs . Die sichere musikalische und dramatische
Gestaltung der Partie ließ nichts davon spüren , daß die Künstlerin
sich in einem ihr völlig fremden Element bewegte. Der East fand
denn auch mit Recht starken Beifall ."

Naturwissenschaftlicher Verein Karlsruhe .
-f In der Sitzung am 19. Februar sprach Herr Geheimer Hofrat

Dr . Nüßlin über „Die wiffenschaftliche Bedeutung der Koregonen -
laroen ". Die Fische verlaßen nur bei wenigen Gattungen (Hai¬
fischen) das Ei in einer Form , welche den erwachsenen Eltern ähn¬
lich ist . In den meisten Fällen darf man mit dem gleichen Recht
von „Larven " sprechen, wie z. B . beim Frosch und bei vielen Insekten .
Diese Fischlarven sind noch sehr ungenügend bekannt . Redner wen¬
det sich speziell zu den Larven der Gattung Coregonus (Felchen ,Renke, Maräne ) . Obgleich die Arten dieser Gattung im erwachsenen
Stadium einander sehr nahe stehen , erscheinen doch bei ihren Larven
erhebliche Unterschiede . Den Ausgangspunkt der folgenden Betrach -
wng bilden die beiden Bodenseeartea Blanselchen und Eangfisch .

nach Hause kam, fand sie ihre Kinder bewußtlos vor . Zwei der-
selben, ein einjähriges Bübchen und ein dreijähriges Mädchen,
waren bereits erstickt , während die beiden andern , vier und fünf
Jahre alten Kinder so schwere Rauchvergiftungen erlitten haben,
daß an ihrem Anfkommen z» zweifeln ist . Wie das Feuer ent¬
standen ist, konnte lt . „Hochw .

" noch nicht sestgestellt werden.
$ Schopfheim, 26. Febr . Seinen 60. Geburtstag beging gestern

Herr Reallehrer Lamerdin , der als Vorstand des Gesangvereins '
Schopfheim und langjähriger Bundesdirigent des früheren Ober¬
rheinischen Sängerbundes in weiten Kreisen des Oberlandes und
darüber hinaus eine bekannte und beliebte Persönlichkeit ist. Von
befreundeten Familien und Verehrern gingen dem Jubilar zahlreiche
Glückwünsche zu . Abends brachte ihm der Gesangverein bei Lampion- ,
beleuchtung vor seiner Wohnung ein Ständchen.

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 27. Februar .

— Eroßherzogin Hilda hat dem Vaterländischen Frauenverek .
400 übersandt mit der Bestimmung, den Betrag zu Gunsten der
durch Hochwasser Geschädigten im Regierungsbezirk Wiesbaden , ins - '
besondere im Lahntale , zu verwenden.

t." Beförderung . Laut A. K . O . vom 20 . Februar 1909 ist de:
Musikmeister Köhn des 1 . Bad . Leib-Drag .-Regts . Rr . 20 zum Ober - '
Musikmeister befördert worden.

= Die Umlage 1909. Nach provisorischer Zusammen - !
steflung glaubt die Karlsruher Stadtverwaltung nach Meldung :
eines auswärtigen Blattes trotz der Steigerung der Uusgabeu
und der wirtschaftlichen Krisis mit dem gleichen Umlagcsatz wie
im vorigen Jahre auch in diesem Jahre auskommen zu können. :# Von den Himmelserscheinungen im Monat März . Die Sonne
geht am 1 . März um 6 Uhr 44 Minuten auf und um 5 Uhr 42 Min . :
unter und am 31 . März um 5 Uhr 43 Minuten auf und um 6 Uhr 27
Minuten unter ; der Tag nimmt also im Monat März um 1 Stunde
46 Minuten zu. Am 1 . März passiert die Sonne um 12 Uhr 12 Min /
37 Sekunden, am 31. März um 12 Uhr 4 Minuten 24 Sekunden den-
Meridian ; am 21 . März um 7 Uhr 19 Minuten früh geht die Sonne ,
durch den Frühlingspunkt des Himmels ; die Jahreszeit des Frühlings
beginnt . Vollmond ist am 7 . um 4 Uhr 1 Minute morgens , letztes
Viertel am 15. um 4 Uhr 47 Minuten morgens , Neumond am 21 . um
9 Uhr 17 Minuten abends und erstes Viertel am 28 . um 5 Uhr 54
Minuten nachmiitags . Am 7. iß

' der Mond in Erdferne , am 21 . . in
Erdnähe .

# Der Vortrag des Profeßors Dr . F . W . Förster aus Zürich
über : „Alte und neue Anschauungen über die Beziehungen der Ge¬
schlechter", der gestern abend eim Eintrachtssaal stattfand , hatte sich
eines außerordentlich zahlreichen Besuches zu erfreuen . Saal und !
Galerien waren bis auf den letzten Platz besetzt, was bei dem großen :
Ruf des Redners nicht zu verwundern war . Dr . Förster steht, wie
aus seinen Ausführungen zu entnehmen war , ganz im Einklang mit
Pestalozzi , dessen ergreifenve Schrift über „Gesetzgebung und Kinder¬
mord" ein einziger großer Hilferuf zugunsten des Erbarmens mit der !
unehelichen Mutter ist, aber trotzdem folgende Warnung ausspricht :
Ich bin zu alt und habe zu viel Erfahrung , um einen Augenblick anzu¬
stehen , wohin ein leichtsinniges Reden und Urteilen über Verbrechen
und Fehltritte den Menschen führt , wenn er in Lagen und Ver - '
suchungen kommt, die ihn dazu reizen Der Abicheu unseres Herzens
mindert sich gegen alles , was wir leicht entschuldigen, und wir bereiten 1
uns wahrlich selber nur Schuld , wenn wir die Schulo anderer allzu - -
leicht entschuldigen. — Unserem Zeitalter sei von Rietzstze der Vorwurf

'
gemacht worden, daß es zwo): die religiösen Dogmen gestürzt , daß es «
aber die moralischen Dogmen beibehalten I-ake Es herrsche eine Art .von Feighell , man wage es nicht , die sittlichen Fundamente der Gesell¬
schaft anzutasten und sie mit dem neuen Lichte der Kritik zu beleuchten .

Trotz der großen Aehnlichkeit der Erwachsenen stehen die Larven der
'

beiden genannten den extremsten Vorkommnißen in der ganzen Gat¬
tung nahe , ähnlich wie auch schon deren Eier .

Nachdem die einzelnen Unterscheidungsmerkmale näher besprochen:
waren , geht Redner zu den ursächlichen Faktoren der Ei - und Larven - !
differenzen über . Diese liegen in der Fortpflanzungsbiologie . Der >
Blaufelchen ist der ausgeprägteste pelagische Tieflaicher aller Kore¬
gonen, dessen Eier sich in großen Tiefen entwickeln. Wie das Vlau -
felchenei seine spezifischen Merkmale dieser Laichgewohnheit verdankt ,
,o auch die dem Ei entschlüpfende Larve . Unter dem Schutz der tiefen
Eeburtsstätte wird die Larve zu einer Frühgeburt ; sie kommt klein
und mit unförmlichem Dottersack , mit geringer Entwicklung der Flos¬
sen und Pigmente und als unbehilflicher Schwimmer zur Welt , und
bildet in allem einen schroffen Gegensatz zur jungen Eangfischlarve .Der Gangfisch verhält Pch in bezug auf Laichgewohnheit und Larve
ähnlich wie nordische Verwandten , welche marin leben und im fließen¬
den Wasser laichen .

Die heute in den alpinen und subalpinen Seen lebenden Kore¬
gonen sind als Eiszeitrelikte aufzufassen , welche sich in verschiedenem
Maße von ihren Vorfahren und den heute noch im Norden lebenden
Artgenossen entfernt haben. Die ersteren sind daher mehr oder weni¬
ger sekundär, sowohl morphologisch als biologisch verändert . Diese
Larvenformen geben darüber besonders wertvolle Aufschlüsse . Ganz
besonders wichtig erscheint hierbei auch die gelbe Pigmentierung der
Larven , welche im Norden in ausgeprägtem Matze vorhanden ist , bei
den nordalpinen Formen dagegen abgeschwächt oder ganz verloren
wurde , indem sich in dem planktonarmen klaren Wasser der Alpenseen
eine hohe Durchsichtigkeit der Larven entwickelt hat . Im äußersten
Extrem tritt dieses Verhalten bei den pelagischen Tieflaichern zu¬
tage . Das gelbe Pigment wird in solchem Zusammenhang zu einem
der wichtigsten Kriterien für die geographisch -biologischen und geo¬
graphisch-phylogenetischen Relationen der Koregonenarten .

Am Schlüsse erwähnt der Redner die kleine Repke des Starn¬
berger Sees , welche derselbe als eine neue Art festgestellt und Core¬
gonus hoferi benannt hat. und lenkt zuletzt noch die Aufmerksamkeit
auf die künstliche Fischzucht der Koregonenarten und auf deren Be¬
denken im Sinne der Erhaltung normaler Fischbestände und im In¬
teresse d^ ErsmM ^ zd « KoreMnensystematiL -

"
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Nietzsche wollte , so betonte Dr . Förster in seinen einleitenden Aus¬
führungen , nicht nur einen neuen Glauben , sondern auch eine neue
Ethik gründen . „Umwertung aller Werte " hieß sein Schlagwort .
Wenn wir die Literatur durchsehen , so finden wir , daß es keine Wahr¬
heit gibt , die nicht als überlebt hingestellt wird . Das gilt besonders
aus sexuellem Gebiet. Es gibt kein Gebiet , wo die alte Anschauung
so verlacht worden ist, wie das Gebiet der Beziehungen der Geschlechter
zu einander . Es ist merkwürdig, daß in dieser ganzen anflösrnden
Bewegung Frauen das Hauptwort führen . Ich möchte sagen, daß es
merkwürdig ist, wie all die Vorschläge, die von der radikalen Seite
kommen , zu sehr das Gepräge des Weiblichen und Allzuweiblichen
tragen . Damit will ich nicht der Frau das Recht aberkennen , über
diese Fragen zu reden ; ich will sagen, daß fie durch das ergänzt werden
müssen , was die Männer zu sagen haben . Die Männer waren bisher
die Staatengründer , die gegenüber dem Subjektiven die objektive Ord¬
nung vertraten . Daher ist es so bedauerlich, daß es so viele Männer
gibt , die ihren eigenen männlichen Standpunkt aufgegeben haben .
Männlichkeit heitzt Zucht, und solche Zucht ist es gewesen, die die alte
Ethik gegenüber gestellt hat der Triebseligkeit . Diese Zucht und
Willenskur , die der Mann vertreten mutz, ist im letzten Grund das
'eigentliche Fundament aller erotischen Kultur . Die erotische Kultur
geht in wahre Verschwommenheit über , wenn nicht die Willenskultur
und die strenge Zucht dabei ist. Dr . Förster kommt dann auf die An¬
sichten Ellen Keys zu sprechen , denen er natürlich nicht zustimmen
kann. Ellen Key hat ein Werk geschrieben : „Das Jahrhundert des
Kindes ". Ja , wir leben im Jahrhundert der Kinder . In keinem
Jahrhundert hat es so viele große Kinder gegeben, wie jetzt. Es fehlt
ihnen die Lebenskenntnis und die Wirklichkeitskenntnis . Es gibt
Menschen , die nur das Paradiso , nicht aber das Inferno kennen, die
dunkle dämonische Seite der pienschlichen Natur , und weil sie selber
keine Form brauchten , so glaubten sie , andere bedürften ihrer auch
nicht. 11. a . kam Redner in seinen weiteren Darlegungen auf den
Standpunkt , den die Nervenärzte vertreten , zu sprechen . Ein Pro¬
fessor der Universität Wien . Freud , habe den Gedanken ausgesprochen,
daß die allgemeine Nervosität von der rlten Moral komme , daß diese
Moral notwendig Hysterie hervorbringen müsie . Das nächste , was
wir uns fragen und sagen, ist, daß wir uns wundern , daß Freud gerade
unserer Zeit das sagt, die doch in weiten Kreisen die alte Moral ab¬
geworfen hat . Betrachten wir uns so die neue Ethik, so erhebt sich in
uns das Gefühl : es sind Menschen , die vollständig entwurzelt sind ,
ohne Lebenskenntnis , ohne Beziehung zum wirklichen Leben zu haben .
Dabei muß einem das Wort in Erinnerung kommen, das Napoleon
gesprochen hat , als ihm von einem Freunde geraten wurde , eine neue
Religion zu gründen : Dazu muß man über Golgatha gehen : das
kann ich aber nicht. Man sollte diese Bescheidenheit auch den moder¬
nen Moralbegründern wünschen ! Die neue Ethik , so faßte Dr . Förster
seine Auffassungen zusammen, die die Bande der Ehe lösen will , die
sich in nebelhaften Ausdrücken wie Lebensbejahung , Lebenssteigerung ,
Erhöhung der Elücksmöglichkeiten und dergl .

' gefällt , ist lebensfremd
und führt in ihren letzten Konsequenzen zu völliger Auflösung der
Ordnung zu zügelloser Herrschaft der Leidenschaften. — Die Inständi¬
gen, mit Ueberzeugung gesprochenen . Ausführungen fanden starken
Beifall .

G lleberfallen wurden heute nacht V--2 Uhr in der Kaifer -Allee
bei Mühlburg 2 Herren von zwei unbekannten Männern . Die Un¬
bekannten schlugen , wie man annimmt , mit Schlagringen auf die un¬
verhofft Angegriffenen ein und brachten beiden schwere Wunden am
Kopfe bei. Während der eine Herr sofort bewußtlos zu Boden
stürzte, konnte sich der andere zur Wehr setzen und die beiden Täter
in die Flucht schlagen . Die Angreifer ntkamen unerkannt . Die
beiden Ueberfallenen wurden bei einem n der Nähe wohnenden Arzte
verbunden , worauf sie sich nach Hause begeben konnten.
' § Verhaftet wurde ein 2ü Jahre alter stellenloser Kellner von
, hier , weil er einem Nebenkollegen in Lugano 400 Fr . gestohlen hatte .

Vermischtes .
— Speyer , 23 . Febr . Ein lange gesuchter gefährlicher Ein¬

brecher, der Hauptmann . der Speyerer Diebesbande , Philipp
' Stamm , der mit seinen Komplicen nicht nur die hiesige Stadt
und Umgebung unsicher machte , sondern, nachdem ihm hier der
Boden zu heiß wurde und er flüchtig gegangen war , auch noch
andere Städte mit seinem Handwerk heimsuchte, wurde nun fest-
genounneu. Trotzdem fünf Beamte am Platz waren , fiel es ihnen
schwer (es mußten die Türen gewaltsam geöffnet werden), den
äußerst rohen Burschen, der sich ganz energisch wehrte, zu über¬
wältigen . Halb nackt mußte er bis in den Hausgang geschafft
/werden, und erst dort gab er seinen Widerstand auf und zog
'Kleider an . Seine Spießgesellen sind bis auf einen , der sich inr
. Ausland geflüchtet hat, bereits abgeurteilt , der letzte, Ferdinand
Wettengel , bekam 6 Fahre Zuchthaus .

— Ludwigshafen , 27 . Febr . Das zwei Jahre alte Kind
des Maschinenführers Zimmermann hier zog eine Kanne mit
kochendem Kaffee vom Herde. Das Kind erlag den schweren
Brandwunden .

hd Halle a. b. S . , 27 . Febr . (Tel .) In Tippmannsdorf
bei Belzig wurde ein 19jähriges Mädchen ermordet aufgcfunden .
Vom Täter fehlt noch jede Spur .

hck Prag , 27. Febr . (Tel .) Die hiesige Hausbesitzerin Josefa
Griesel ermordete den städtischen Angestellten John , wobei sie einen
Geldbetrag von mehreren hundert Kronen raubte . Durch Veilhiebe
verwundete sie dessen Ehefrau . Die Mörderin hat sich nach der Tal
erhängt .

bd Cannes , 27 . Febr . (Tel . ) Hier herrscht starker Schnee
fall , ein Ereignis , das seit 15 Jahren nicht mehr zu verzeich¬
nen war .

bd Reggio , 27 . Febr . (Tel .) Gestern morgen 6 Uhr
45 Min . erfolgte wiederum ein heftiger Erdstoß, der unter der
Bvölkcrnng große Beunruhigung verursachte.

— Palmi , 27 . Febr . (Tel . ) Heute früh 1 .50 Uhr ereig¬
nete sich hier ein heftiges wellenförmiges Erdbeben, dem zwei
andere ebenso heftige folgten . Die Bevölkerung verließ die
Häuser . Verluste an Menschenleben sind « nicht zu beklagen, ob¬
wohl einige Mauern eingestürzt sind .

— Konstautinopcl , 27 . Febr . (Tel .) Wie aus Siwas ge¬
meldet wird , wurde gestern dort ein Erdstoß verspürt . In ver¬
schiedenen Dörfer » wurde größerer Schaden angerichtet.

Telegramme der „Badischen Presse ".
— Berlin , 27 . Febr . Der Kaiser hörte heute vormittag

im Neuen Palais bei Potsdam den Vortrag des Chefs des Ma -
rinekabinetts , Vizeadmirals v . Müller . Später nahm er mili¬
tärische Meldungen entgegen.

CL Berlin , 27. Febr. (Privattel .) Heute nachmittag 3 Uhr fand
in der neuen Kirche am Gendarmenmarkt die Trauung des früheren
Reichskommissars Dr. Karl Peters mit Frl. Herders, der Tochter des
Kommerzienrats Herders statt. Am Hochzeitsmahl nahmen u . a. auch
teil Geh . Staatsrat Budde , Gouverneur Jesko von Puttkamer, Ge¬
neralleutnant v . Liebert , Graf Baudissin, der japanische Botschafks-
attachee Kapitän Jto ; insgesamt waren 140 Personen geladen. Der
Bräutigam Dr . Peters ist 61 , die Braut 38 Jahre alt.

bd München, 27 . Fgbr. Nach einem Beschluß des Staats -
Ministeriums wird Bayern unter allen Umständen für die Er¬
höhung der Telephougebühren stimmen.

bd Rom , 27 . Febr . Der zweite Bürgermeister von Roc-
Ctyptnp aei Nal sxmo, iHtaicßa . imtrhe '»m iftflliT JustCI*
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rücks erschossen. Das gleiche Schicksal ereilte den Stadtrat
Grifeo . Beide scheinen Opfer des dort herrschenden Parteihaffes
geworden zu fein.

hd Madrid , 27 . Febr . Unter Vorbehalt wird nütgeteilt ,
daß der Kriegsminister seine Demission eingcreicht habe. Der
König habe das Abschiedsgesuch angenommen . Er werde heute
nach Madrid zurückkehren , um sich über den Nachfolger schlüssig
zu machen . Man glaubt , daß Liuares das Portefeuille des
Krieges erhalten werde.

= Paris , 27 . Febr . Wie verlautet , ist die Reise des Präsi¬
denten Fallieres nach Nizza anläßlich der Einweihung des
Gambetta -Denkmals nunmehr endgültig für den 17 . April an-
beranmt. Dem „Matin " zufolge dürfte Präsident Fallieres bei
diesem Anlaß auch dem Fürsten von Monaco einen Besuch ab-
statten.

t= London, 27 . Fckbr . Kriegsminister Haldaue erklärte in
einer gestern in Brighton gehaltenen Rede bezüglich der natio¬
nalen Verteidigung : Der neue Generalstnb sei eifrig an der
Arbeit gewesen und habe die Pläne für die gesamte Knstenvertei-
digung nunmehr vollendet. Die ganze Küste sei in einzelne
Abschnitte geteilt und für alle Abschnitte sei ein Truppenteil der
Terrstorialarmee vorgesehen. Wenn ein Feind komme, werde
er überall auf Truppen stoßen , die an einzelnen Plätzen viel¬
leicht nicht stark genug seien , um eine Landung zu verhindern ,
aber jedenfalls stark genug , um den Feind z« beunruhigen und
aufznhaltcn . _

Jur nleichsfinanzreform.
hd Berlin , 27 . Febr . Heute vormittag traten die vier

Blockmitglieder des Unterausschusses der Finanzkommission , Dr .
Hahn (kons.) , Freiherr von Gamp (Np .) , Tr . Weber (natl .) und
Dr . Wiemer (freis . Vp .) zu einer Besprechung zusammen, in der
versucht werden sollte, das Block-Kompromiß in der Frage der
Reichsfinanzreform zu Stande zu bringen oder doch wenigstens
Vorschläge für ein solches Kompromiß zu formulieren . Ueber
das Ergebnis der Verhandlungen ist noch nichts bekannt.

bd Berlin , 27. Febr . In der gestrigen Generalversammlung des
Vereins der Spiritusfabrikanten machte Abgeordneter Sieg (natl .) ,
der in der Steuerkommission des Reichstages an den Beratungen über
das Branntweinmonopol teilgenommen hat , Mitteilungen über die
zu dessen Ersatz bestimmte neue Vorlage des Reichsschatzamtes. Dar¬
nach werde dem Spiritus eine Verbrauchsabgabe auferlegt . Die
neue Vorlage werde auch Vorschläge bringen , wie das Gewerbe auf¬
recht erhalten bleiben könne , wenn leine Differentierung des Spiritus
erfolgt . Ferner müsse , wenn nicht ein vollständiger Ruin aller mitt¬
leren und klemeren Brennereien eintreten soll , die Kontingentierung
beibehalten werden . In wenigen Tagen werde der Entwurf ver¬
öffentlicht werden . Die Vorlage wird aber einen Passus enthalten ,
daß man berechtigte Ansprüche berücksichtigen solle .

Die Ereignisse auf dem Balkan.
Ol . Konstantinopel, 27 . Febr. (Privatei .) Der Kriegs¬

minister droht zu dt missionieren, wenn nicht unverzüglich
150 000 Pfund rückständigen Solds für frat> Adrianopelcr
Korps bezahlt wird .

bd Athen , 27 . Febr . Die bulgarischen Banden leben wieder
auf. Bei Kaleudra und bei Christo im Kreise Serres haben
zwei Banden furchtbare Grcueltateu verübt . Fünf Griechen
wurden getötet.

Triest, 27 . Febr . Die Konstantinopeler Agentur des
österreichischen Lloyd telegraphierte gestern ihrer Generaldirek¬
tion , daß der Boykott endgültig beendet sei und mit der Löschung
der Waren begonnen werden könne.

Zur Unterzeichnung des Sfterreich - türtifchen
Ententeprototolls .

— Wien , 27. Febr . Das „Fremdenblatt " schreibt anläßlich der
Unterzeichnung des österreich -türkischen Ententeprotokolls : Der heutige
Tag wird in der Geschichte der Monarchie und des europäischen
Orients als ein wichtiger verzeichnet werden , als ein Tag , der «Ute
Rechnungen beglich , verderbliche Mißverständnisse austilgte und eine
neue Periode des Friedens und der Freundschaft zwischen Oesterreich-
Ungarn und der Türkei eröffnete. Wir verdanken das erfreuliche Re¬
sultat des heutigen Tages dem ruhigen und entschlossenen , von jeder
Drohung entfernten Festhalten an dem Programm , das wir unserer
bosnischen Aktion zugrunde legten und dessen klare allgemein ver¬
ständliche Linien von Anfang an den Frieden als endliches Ziel gewiß
machten.

Das Konstantinopeler Ententeprotokoll atmet den Seift der
Billigkeit und des Wohlwollens , mit dem wir in die Verhandlungen
eingetreten sind und unter dessen Eingebungen sie gefährdet wurden .
Es bietet uns und der Türkei namhafte Vorteile , ohne daß bei deren
verschiedenerNatur der Versuch einer vergleichenden Rechnung irgend¬
wie berechtigt wäre . Wichtiger ist die Tatsache, daß beide Parteien
mit restlicher Befriedigung die Verhandlungen beschließen und ein¬
ander mit aufrichtiger Genugtuung beglückwünschen dürfen , weil hier
wie dort die wesentlichen Interessen , um die es in den Verhandlungen
ging , ohne Schädigung des anderen Teiles gewahrt werden konnten.

Es kostete uns leine Ueberwindung , jene gütliche Verständigung
mit der Türkei herbeizuführen , die seinerzeit von allen Mächten ge¬
wünscht wurde ; denn diese Verständigung war unser eigener aufrich¬
tiger Wunsch , den wir uns freuen heute erfüllt zu sehen. Es steht
außer Zweifel , daß die vollzogene Einigung die allgemeine Zustim¬
mung finden wird , welche mehrfache Erklärungen der leitenden
Staatsmänner Europas in der Zwischenzeit voraussehen ließen . In
unserem Verhalten gegenüber der Türkei zeigten wir , daß zum wenig¬
sten diejenigen , die unsere Freunde sei« wollen, jeder Zeit auch unserer
verläßlichen Freundschaft versichert sein können.

Uns und die Türkei verknüpft vom heutigen Tage an die Erinne¬
rung an das Friedenswerk , das wir gemeinsam vollbracht , und an
das gute Beispiel, das wir damit Europa gegeben haben .

Die österreichisch - serbische Kriegsgefahr .
hd Belgrad , 27. Febr . Die Stimmung in hiesige « politischen

Kreisen ist eine andauernd zuversichtliche . Die Nachrichten aus
Petersburg lauten fortdauernd für Serbien günstig. Alles spricht da¬
für . daß die serbische Regierung von Rußland gewisse Zusicherungen
positiver Natur erhalten hat . Die Absendung des Memorandums an
die Großmächte erfolgt erst in der nächsten Woche, da die schärfsten
Stellen auf Antrag des russischen Gesandten gestrichen werden.

bd Paris , 27. Febr . Die Diplomatte möchte die serbische Rote
verhindern und die Belgrader Regierung ersuchen , ihre Wünsche end¬
gültig zu präzisieren. Wenn diese Wünsche gemäßigt sind , so sei es
wahrscheinlich, daß die Mächte sich zu Anwälten Serbiens bei Oester¬
reich machen werden und vielleicht würde man dabei in Belgrad dre
Konzessionen durchblicken lassen , zu welchen Oesterreich bereit wäre .
Der österreichisch-serbische Konflikt würde dann entweder durch direkte

Verhandlungen zwischen Wien und Belgrad oder durch die Vermitte -
lung befreundeter Mächte beigelegt werden . Nach Beilegung des
Konfliktes würde aber trotzdem die Balkan -Konferenz znfammen-
treten müssen , da die Aenderung der aus dem Berliner Vertrage resul - >
tierenden Verhältnisse nicht ohne die Zustimmung der Signatarmächte
angängig sei .

hd Paris , 27 . Febr . Minister Pichon hatte mit dem erkrankten
russischen Botschafter Relidow in dessen Wohnung eine wichtige lln -
terredung über die in Belgrad zu unternehmende diplomatische Aktion
der Mächte, der sich, wenngleich auch unter gewissen Vorbehaltungen '

auch Rußland anznschließr« gewillt zeigt . Die prinzipielle Zustim¬
mung des Petersburger Kabinetts und der gleichzeitig bekannt ge¬
wordene auszeichnende Empfang Jules Cambons beim Kaiser Wil¬
helm riefen hier einen überaus angenehmen Eindruck hervor , der sich
deutlich in den offiziösen wie auch in den unabhängigen Blätternd
wiederspiegelt . Neben den optimistischen Anschauungen über die all¬
gemeine Lage bleibt die einzige Besorgnis übrig , daß das Ministe¬
rium Rovalomitsch» mit dem Europa ganz gern verhandeln will , von
den serbischen Extremen im wichtigsten Augenblick hinweg gefegt
werden könnte. Dies geschickt zu verhindern erachtet man als Aus¬
gabe der russischen Diplomatie .

Französische Lügenmeldungen .
- Berlin , 27 . Febr . Mit welch verwerflichen Mitteln die Pariser

Blätter zwischen Rußland und Deutschland Zwietracht zu säen wün¬
schen , zeige nachstehendes Teu -gramm , das der Pariser „Matin " heute
von seinem Berliner Berichterstatter erhalten haben will . Das Blatt
schreibt : Fürst Bülow habe in einer Versammlung der Führer der
Blockparteien erklärt , Saß die gegenwärtige äußere Lage ernst sei.
Dr : Balkanfrage gleiche einem Pulverfaß , bei dem sich eine brennend -
Lnnte befindet . „Bei den Borstellungen » die wir Rußland gemacht
haben , haben wir nicht verhehlt , daß wir in casu föderis , falls Ruß¬
land in einem österreichisch - serbischen Kriege Serbien mit den Waffen
unterstützen sollte, wir uns sofort auf die Seite Oesterreichs stellen
werden.

Der Reichskanzler habe hinzugesetzt : wir werden Rußland sofort
angreifen , Bülow habe die größte Diskretion über die von ihm aus¬
gesprochenen Worte verlangt und sodann gesagt :

Angesichts des Ernstes der äußeren Lage ist es eine patriotische
Pflicht , die innere Lag« nicht zu verwickeln. Deshalb beschwöre ich
Sie , meine Herren , der inneren gefahrvollen Lage bei uns ein Ende
zu machen . Wir müssen neue Steuern finden , einigen Sie sich in
betreff der 150 000 000 <M indirekter Steuern .

Hierzu bemertt das Wolffsche Telegraphenbnrean offiziös : Die
in vorstehendem dem Reichskanzler in den Mund gelegten Aenßerun -
gen sind vollkommen erfunden .

Auszug ans den Standcsbüchcrn Karlsruhe .
Todesfälle :

25 . Febr. : Jakob Volz, Bahnarbeiter, ein Witwer, alt 72 Jahre.
Mathilde, alt 1 Jahr 17 Tage, V . Hermann Hippler, Fabrikarbeiter .
Siegfried , alt 3 Monate, V. Adolf Supper, Stadtdiener. Eduard
Martin, Taglöhner, ein Ehemann, alt 58 Jahre . Irma , alt 2 Monate
14 Tage, V. Wendelin Wagner, Vizefeldwebel. Luise Bohner, Fabrik¬
arbeiterin, ledig , alt 22 Jahre. Magdalena Schmith, alt 80 Jahre,
Ehefrau des Schlossers Rudolf Schmith.

Uergnttgungs - und Nereins -Anreiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Sonntag den 28 . Februar:
Apollotheater . 4 und 8 Uhr Varietevorsteüung .
Arbeiterbildungsverein . 2 Uhr i . Kunstgewerbemuseum , Westendstr.81.
Beierth . Futzballverein . 10 .55 Uhr 1. Mannschaft nach Frankenthal .
Ev. Männerverein d. Weststadt. 8 Uhr Familienabend , Blücherstr. 20.
Festhalle. 4 Uhr Konzert der Feldart .-Kapelle 50 .
^ rtebrtrfiähnf 1 ! Uhr Früh schoppen» Konzert . Abends 8 Uhr
qIIiUHU )v1JU| . spielt die Ungarische Kapelle im obere « Saal «
FußballNub Allemania . Ausflug . Sammlung 2 Uhr im Lokal.
Fußballklub Franlonia . 2 Uhr Training .
Fußballklub Mühlburg , 1 Uhr Wettspiel auf dem Phönixplatz .
Fußballklub Phönix . Wettspiel auf dem Sportplatz .
Fußballverein . 2% Uhr Ligaspiel auf dem Sportplatz . v »
Kolosseum. 4 und 8 Uhr Vorstellung .
Kühler Krug . 4 Uhr Konzert der ungar . Magnatenkapelle . *•

Vormittags von ' /.Ir —1 Uhr Farbeuphoro -
rttk | IUkNg graphiev HofphotogrHildenbraud, Stuttgart .
Salamander , 1. K. R. 4 Uhr Kostümfest im Klubhaus .
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt 8 .04 und 9 .42 Uhr .
Skiklub Schwarzwald . Schneeschuhwettläufe bei Kurhaus Ruhstein .
Weltkinematograph , Kaiserstratze 133 . Vorstellungen von 2—11 Uhr,

Orient -Teppich -ßaus

CARL KAUFMANN
ürossb . 6ad , Hoflieferant

Karlsruhe , Kaiserstr, 157 .

Einziges JSpezialfiaus in ecMen orienfaliscfien HpMen
im Grossherzogtum Baden. 1948

B
Institut Fecht , Karlsruhe , Kriegstr . 100

rnat u. Externat , wieder nnter persönl . Leitung des
1
:
1
1
1

Besitzers , Oberleut . a . D. A. Fecht . Sexta bis inkl . Ober
Sekunda. Vorbereitung für das Einjiinrig - Freiwilligen -,
Primaner * etc . Examen , sowie tür die oberen Klassen der
Staatsschulen , Anteitigung der Schulaufgaben unter Aufsicht .
Eintritt jederzeit . Näheres im Prospekt . 15657

Aufgesprungene Hände
MÄrsre »««,«« Herbn -Seife

Au bab . in alten Avotb-. Droq . u. Darf, per Stück So Dtq . u. 1 MI.

Geschäftliche Mitteilungen .
Die hier allseits bekannte Firma Geschwister Entmann , Damen - ,

hüte , Waldstraße 37, sieht sich durch den guten Zuspruch des Pnbli - i
kums, welcher auf die Reellität der Firma zurückzuführen ist, veran¬
laßt , ihre Lokalitäten zu vergrößern , und wird obige Firma ihre dies¬
jährige Modellhnt -Ausstellung in ihrem neuen Lokal Waldstraße 26,
vis -a -vis des alten Ladens , eröffnen, worauf schon heute hingewiesen
wird . Das seitherige Geschäft wird in unveränderter Weise im alten
Lokale Waldstraße 37 weiter geführt . 3064

I ninnhrmiprpi 1 -G T “ bellen Export- id dunklen Lagerbiere
IIIIUIIUI UUDI 01 Ile Ua auf der Brauerei auf Flaschen gezogen._ gezogen.

Vollmundig . ■#* Kohlensiurehaltig . «o» Bekömmlich .
vorzüglichen
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Samstag des S. Härs ds. Ja , präzis V« 9 Ohr,
im grossen Saale der Festhalle die Feier des

IBS er
verbanden mit OpsretttnanffthrilBg (Tannhäuser ), Ballet -
divertlsseneat , musikalischen u . gesangl .che» Darbietaagea u .

Tanz-Unterhaltung
statt . Unsere verehr !. Mitglieder und deren Familienange¬
hörigen werden hierzu mit dem Anfugen frenndl . ein - elaien ,
dass bezüglich der Einführung u. s. w. noch besondere
Bekanntmachung erfolgt . 3060

Der Vorstand . Die 3 «

Karlsruhe .

V. Künstler-Konzert
Donnerstag den 4 . ffl&rz , im Mnsenmssanl .

Leopold Gudowsliy
Klavier-Virtuose .

Chopin - Abend .
Zum Gedächtnis des Komponisten , geh . 1 . März 1809.

Bechstein-FIQgel von Herrn Hoflieferant L Schweisgut. I

Anfhng 8 Uhr . KassenöfFnnng 7 Uhr . Ende sf,10 Uhr .
I Eintrittskarten : Saal 4, 3, 2 eJV, Galerie 2.50 und ILO eM I

im Vorverkauf in der
Musikalienh andlung Hanl Schmidt , G . m. b . H.

und an der Abendkasse . 3068

*81

Raisep - Rsstaurant i Cafe
(Ecke Kaiser- und Kroueustrajze ).

Nsrgen Sonntag nachm , von V»4— '7 u. abends von 8—12 Uhr :
- Konzert

der beliebten
«WrisHcil Magnaten - Kapelle „ Berci “

Heinrich fitein .

II
üa PmlieS ncriltrp jii die Brautleute

nab Bettenkäufer, die sich Steiners Paradies ,
betten nicht rechtzeitig ansthcu und anschaffen.
Diese Ideal -Leiten bringen überhaupt erst eine»
paradiesischen Schlaf. Heute Uebertreibung, sondern
eine sehr notwendige Äufklärung des Publikums !
Man orientiere sich über diese Betten unter
gleichzeitiger Einsichtnahme von Original Aner¬
kennungsschreiben hiesiger und auswärtiger Be¬

zieher in der alleinige« Niederlage:

Kaiferstraße 186 , «ehe Kiijttplitz .
Kataloge zu Dieusten . 3010

Versand überallhin, in Deutschland frachtfrei.

Wanzen u . Käfer
sowie deren Brut werden am sicherste « durch unser
Patentamt!, gcsch. Verfahren radikal vernichtet .

Erste Bad . Versicherung gegen Ungeziefer
Lütgens & Springer IL Iota Springer
Liste und größte Derinsektionr-Ansialt LS drutschlandr.
Fabrik und Versandhaus chcm . DeSiusektions -Präparate

und DeSinjeklionS -Apparaten. 823*
»Direktion: Karlsruhe» Markgeafenfte. 52 . fiel. 2340.

Filialen in sSmtl . Bad. Städte« «nd Elsaz -Lothringe«.

Eine Pfättansfair
dienochnicht mit ans . Fatont -ttnlversal -
Plättmaschinepiättet , verlange kosten!.Offerte. Fora er Wischereimasc inenfabrikSumse ]» k Hamner , Forst 1. X. . 3.

Mirtschafts - Dergebmis.
Der Betrieb der altbekannten Wirtschaft mit Variete -

Theater

„Zum Colosseum “ in Karlsruhe
Stammhaus der Brauerei Schrempp » ist auf t . Juli i>. IS .
oder früher z« vergebe«. Nur durchaus tüchtige, gewandte
Wirtslcnte, die gute Erfolge in ähnlichen Geschäften Nachweisen
können, wollen Angebote einreichen. 3017.2.1

Karlsruher Brauerei-Gesellschaft
rnals K . Schrempp .

K adis ^ e Dresse Seite 3

Adolf Sexauer »f «
Sonderangebot in Teppichen,

ältere Dessin » , nur gute Qualitäten , zu bedeutend herabgesetzten Nettopreisen .

Grö -sen: 500 ><600 330X430 3U0X400 250X350 230X315 200X300 175X250

sonst Mark 450.— 230 .— 200 .- 180 - 118 .- 230.— 215 — 170 —
t20 .— 90.- 72 .— 170.- 105 .- 72.- 160.- 150.- 120 .-

115.- 85 .- 125 .—

jetzt Mark 350 .— 160 .— 140.- 125 .- 85.- 160 .— 150.— 120.—
85 .- 60 - 50.- 120.- 75 .- 50.- 110.- 105.- 85.—

85 .- 60 .- 90.—

Eine Partie sehr guter, eleganter Zi Hl 111 er - and Treppenläufer 69, 90 and 120 cm breit,
ausserordentlich billig.

Auf alle anderen Waren 2O°
|0 Rabatt.

/

Konfirmanden-
Jlnzüge

aus Cheviot , Kammgarn und Drape , in
obligaten Formen , sowie auch in Glocken¬
schnitt . mit verlängertem Revers , anliegen¬
der Taille u. Schlitz , vom einfachsten bis ele¬
gantesten Gerne in hundertfacher Auswahl .

TI. Breifbarffi
Ecke Kaiser- und Jlerrenstrassc.

3055 Rabattmarken .

Wegen überfülltem Lager 5 and IO °
|0 Rabatt i

Sehr preiswürdig ♦ ♦ ♦
Gediegene Arbeit ♦ ♦ ♦
Grösste Auswahl ♦ ♦ ♦
Reelle Bedienung ♦ ♦ ♦
Besicntigung erbeten ♦ ♦
Kein Kaufzwang ♦ ♦ ♦
Unbeschränkte Garantie ♦

I Telephon 354 Kaiserstrasse 81/83

Sämtliche

Hemkleider-
Stoff-Resfe

werde» um zu räumen enorm billig
1368,14 .13 abgegeben .

Kaiserftratze 93,
1 Treppe hoch.

Damen
iedc» Standes finden liebevolle Aus¬
nahme bei Frau Spiel »» »« »»,
Mühlhanse « bei Pforzheim,
Schloßhof 50 e . 1692a.3.1

Ein Salute bAa 1
Reines Naturprodukt V % *

Dr. med . Agnesi , Porto -Maurizio (Riviera ).
Erste Autoritäten empfehlen und erkennen es als ausgezeichnetes . littet gegen ’
Verstopfung , Blinddarm -, Darm u. Magenkrankheiten , Gallenstein . —I
Vorzügliches Kränkungs - Präparat für Kinder und Lrwacbeene. — Besonders
den Schwangeren and Wöchnerinnen zu empfehlen. — Den Emu sionen unbe¬
dingt vorzaziehen , da viel lieber genommen and besser vertragen . — Zu haben

in Apotheken und Drogerien i Mk. 3,— die Flasche .
Hauptdepöt : Lous Himly’s Nachfg , Mediz, Drogerie en gros, Strassburg i. Eis.General - ertreter : A . Farny, Strassburg i. Eis ., Steinring 3. — Tel . 3462.Dr. med. Bloot , Physik , u diät . Heilanstalt, Karlsruhe i . B ., Kriegstrasse 29Ehr medizinal Oliven-Oel „La Salute' 1 ist vortrefflich; ich habe mir bereits vor 3 Woche*1 Kiste (enthalten 12 Flaschen) davon ans Strassburg zu eigenem Gebrauch komme*lassen , — Werde Ihr ganz ausgezeichnetes Fabrikat gerne weiter empfehlen. —
I6L3a gez. Dr. med . Bloa». —

Damen 14
2?2

finden dirkr. freund! . Aufenthalt bei
Frau Btthringer , Privathebamme ,

K» ittli « gen bei Brette».

Ei» schöner B70972.2
Doppelpony ,
<{., Braunwallach, zu verkaufen.
G . Behi -, Liidwig -Wilhelmstr . 15,

Echte Colllerhündln ,
sehr wachsam , 2 Jahre all , billig Zu
verkante». B7165.2JL

Reckia , fieltgr^ vatt 4.



D adifckfe VvefFe . Nr. WWeadLIatt. Srrmstaa 4e» 27. Februar 1909.

Süddeutsche
Handelslehranstaltu. Töchterhande ’sschuIe

MERKUR Karlsruhe
Kaiserstr . 113 (Ecke Adlerstr.) Teleph. 2018

Grösstes nnd ältestes derartiges Institut am Platse . — Prima Referenzen .
Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen and Herren«

I. Hochbautechnijche « bteilnug .
(Vorbtrestanz für ftaatltdje Werkmeislerprüfung. )

II . Bahn » und tiefbautechnische Abteilung .
(Vorbereitung sür staatliche Werkmeisterprüsung.)

in . Mafchinenbautechnifche Abteilung .
(Vorbereitung für staatliche Werkmeisterorüsung .)

IV . Elrltrotechnifche Abteilung .
(Vorbereitung sür staatliche Wcrkmeisterprüfung .)

V. AbteUung zurHeranbilduug von Gewerbelehrern.
Begnn deS So mm er - Semesters 1969 2527.2.1

Donnerstag , 15 . April 1909 , morgens 8 Uhr.
Anmeldungen neuer Schüler, wie auch solcher, welche früher schon

Unsere Anstalt besucht baben, sind schriftlich bis längstens Milt wo b .
24 . SRärj 1909 , abend » an die Direktion der Gr. Bmgewerkeschule
Lailsruhe i. B. z» richten Unterlassung der schriftlichen Anmeldung btt
zu dttsrm Zeitpunkt hat Zurückwe : fuug zur Folge.

Schüler, welche län ier als 3 Semester die Anstalt nicht mehr be¬
sticht haben , sind beim Wiedereintritt vervstlchtct, in den mathematischen
And konstruktiven Fächern eine Prüfung abzulegen , in der sie dattun , daß
st« noch mit Erfolg eine höh,re Klaffe besuchen töiinen .

Pünktliches Ers einen am Anfnabmetag unbedingt er¬
forderlich . Schulgeld für ReichSangeböiige 40 Mk , für ReichSausländer
80 Mk., Benützung dcS elektrischen Laboraloriums 20 Mk. Kost, LogtS
nebst Bedienung in Privalhäuscra 335 —475 Mk. Programm unentgeltlich .

Die Direktion : K » r ch e r.

.f> fluDflöV> ö (1) Kl) iilfur )> .Vuirlöiiilic
Die auf Montag den 1 . März anberaumte Vorlesung

des Herrn I>r. Hellpach wird besonderer Umstände halber au ,
VW" Freitag derr 6 . Marx "WO

« § » 1
^

Das Kuratorium .

8tu1t § art6i '

Lebensversicherungsbank a. G.
= Alt © Stuttgarter —-

Gegründet 1854. 1996a
Alle Ueberschüsse gehören den Versicherten.

Nene Anträge in 1908 79 Millionen Mark .
VersicherungTbestand 860 Millionen Mark .

Onyrfallbarkeit — Wdtpolice — Unanfeditaarkelt
D videude tür die Versicherten nach 3 Arten . Darunter
steigende Dividende naeh vollständig neuem System
(lieutensystem ). Je nach der ' Versieherungadauer

Dividendensteigerang *99 bis anf
lOO % der Prämie und mehr .

Auskünfte erteilen ; A. Bimboes , Oberinsp . . Kr egstr 88 , TI ;Baruch BäP, Waldhorustr , 12 ; Gebr . Hirseb , Kaiserstr . 166 .
Die Bank sucht einen tüchtigen Haupt » und

Inkasso -Vertreter für Kurlsruiie .

D. R. P, Anslandspatenie angemeldet.
Förster Böhms

Fliegen -Massen-Fängep .
Unentbehrlich

fr Landwirte, Vlehhssltzer , Kassrnsn , Bestanratmr »
nnfl wo immer Fliegen ln Massgn andrsten .

Leichten Vepfrieb. Enormer Verd enst.
Alleinverkauf fr ganz Deutschland bezw . einzelne
Bundesstaaten wie Provinzen sofort zn vergeben.

H .E. Schräder , Hamburg 33
Waschinen ’abrli

Alter Teichweg 19 —21. 1666a

Kam» gesatalick 4
goschUtst. D. R. P. (ilycarintatei w
dar Salicylaäur «. Bittet Etil* w
relöunfltmittel . Buch n. »scher G
wirkand . Fl . 4M . 1.26,1 .7#, ^1 in den Apotheken . Proap. d. £*

& Boehringer 4 Rems , «c
Cannstatt t N. *

^ aus -verkanf . ^
I « einer lebbaf en Stadt des Mnrgtale » ist ein schönes

L ' (, fiöckig . Gelchä tSbauS mit Laden , 3 Wohnungen , Remise und
« arten zu verlausen . Dar Haus liegt an der Ha „pt - BelkedrSstraße
und würde sich spez eit für eine Bäckerei u . Konditorei eignen . In dem
Haus wird schon 5 Jahre ein zkolonialwarengeschäft mit a. Erfolg betrieben .
Offerten un er Nr . 1719a an big Exocd . der „ Bad Prcffe " erbeten . 31
'

<« Theaterplatz »
7. Abteilung, Abt . A gerade, somit
»dzngebe«. 21

Gest. Offerten unter Nr. 3062 an
die Expedition der »Bad . Presse* erb .

Durlach.
« ebe ab : Pracht». Stierlitz »,

Zeisige » ch ne . Nachtigallen ,
Sch »,et erlri . gSsiukeu re ., kern-
geiund , billigst . 3037

Auerstraüe 1, 8, Stock , rechts .

Hell- und dunkelvolierte engl.
Schlafzimmereinrichtnngen von

2 Bettstellen,
2 Nachttische mit Marmorplatte ,
1 Waschkommode mit Marmor¬
platte und Toilette , 435
1 zweitcil. Spiegelschrank ,

zusammen Mk. 336 .—.
Großes Laaer in kompletten

Wohnnn Seiurichtnnge « , sowie
Einzelmöbel und Polsterware »
aller Art von einfachster bis reichster
Ausführung. — Ganze Aussteuern
werden besonders berücksichtigt —
Sämtliche Kasten - und Polstermöbel
sind nur guhp, solide Arbeit. —

— Ansicht gerne gestattet. —
Großes Lager : Hludolfstr. 5 .
Gustav Jnckeland

Karlsruhe ,
Durlacherstratze 1 «. S

Unübertroffen ms
• n Güte und Qualität sind meine berühmten
Sinqer -Mähmaüchinen „ Krone “ 45 Mark,
lieber 100000 Maschinen im Verkehr. Diewelt -

bekannte N&hmaschin «*n-Gross -
firma M. Jacobsohn, Berlin N. 24,Llliienstr . 126, Lieferant von

Pust- , Pr . Staats- u . ft -ichs-
eispnhahnbearat <»n , Lehrer-,
! Militär- , KrirjpT-Vereinen.
i vers die neueste , deutsche

hocharmige Singer - Näh¬
maschine Krone mit hygie¬

nischer Fussruhe föralle Arten
Schneiderei , für 40 , 45 , 48 ,

50 Mark. 4 wöohentl . Probezeit .
5 Jahre Garantie . Jubiläums- Katalog , Aner¬
kennungen gratis . Neueste Patent - Wasch*
Kasohine , Rolimaschinen mit PlfUt»- billigst

Göttingen , 1. Mai 1907. Anbei den
Betrag für gelieferte Maschine Krone 12 ;eie ist zur vollen Zufriedenheit aua-
gefallen . Köchemann . Vizefeldw. 9Jc2.

10412»

la Saat
-Hafer , -Wicken, -Mais re.,

sowie sämtliche
Futtsravtikel

305t empfiehlt billigst 4.1
Willi . Fr . Pfeiffer ,

Ängartensir. 75 . Telephon 1381.

Nur 8 M„ franko
kosten 50 Mtr. , 1 Mtr. br. best verzinktes

Gesetzlichgesdiüta
Nr.87181.

Deutsches Reictisdrahtgef1e.dll
für Hühnerhö e und tiirten .

Illustriert « Preis iste itra is u. fran '-o.
Drahtwerk Rustein & Go . St “;

1412a

Zur Niederkunft
fiiidtn Damen diskr. Ausenthalt bei
südd . Frauenarzt . Prospekt uni .
» . D . iuo » d . d. Expedition de ?
Berliner Tageblatt . 1113a*

Gottesdienste .
W« 28. Februar . » Sr

Evangelische Stadtgemeinde .
Kollekte . Beim Ausgang aus

ämtlichen Gottesdiensten wird
eine Kollekte erhoben für die
Heil - und Pflegeanstalt für Epi¬
leptische in Kork .
« tadliirche. 149 Uhr Militärgot¬

tesdienst : Herr Militär -Ober -
pfarrer Kirchenrat Schloemann.
10 Uhr : Herr Stadtpfarr . Rapp.

Kleine Kirche . 1410 Uhr mit
Abendmahl : Herr Stadtpfarrer
Schwarz.
1412 Uhr Christenlehre : Herr
Hofprediger Fischer.
6 Uhr : Herr Stadtv . Philipp ,
chloßtirche . 10 Uhr : Herr Hof-
prediger Fischer .
6 Uhr : Hr . Hosdiakonus Kayser

Zolmiinestirche. iu Uhr : Herr
Stadtpfarrer Heffelbacher .
>- 11 Uhr : Christenlehre : Herr
Stadtpsarrer Heffelbacher .
1412 Uhr : Kindergottesdienst im
Gemeindehaus : Hr . Stadtpfarr .
Hindenlang .
6 Uhr : Herr Stadtpfarrer Hin¬
denlang.

Ehristusllrche . 10 Uhr : Hr. Stadt -
Pfarrer Rohde .
1412 Uhr Kindergottesdienst : Hr
Stadwiarrer Rodde .
2 Uhr : Andachtsstunde für
Taubstumme.
6 Uhr : Herr Stadtvikar Duhm.

Gemeindehaus der Weststadt. Blü -
cherstraße 20. 16 II. : Hr . Stadt¬
vikar Duhm.
1- 12 Uhr Christenlehre : Herr
Sradtpsarrer Jaeaer .

Lutbrrkirche >0 Uhr : Hr. Stadt -
Pfarrer Weidemeier.
1- 12 Ubr Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Weidemeier,

/
Am 1 M ürv beginnen grössere 3 , 4 , 6 7n m I »

* ldli und 8 monaüiche Kurse, j

Buchführung Stenographie
einfadie, doppelte amerikanische . Gabelsberger and Stolze-Schrey.

fflasehinensehreiben (!2 MasMmn)
„Schönschreiben ”,

Kaufm . Recbneu , Kanto -Korrentvresen , Korrespandeux , Wechsellehre ,
Rundschrift , Kontorarbeiien etc .

. i Eintritt *u den einzelnen Fichern k 10—20 Mark jederzeit. . »
Vollstkndige Ausbildung ffir den kaufm . Beruf .

Um unsere Schaler der Praxis möglichst nahe zu führen, haben wir mit unserem Institut ein

Praktisches Uebungs -Xontor
(Mnsterkoutor) verbunden und ist dadurch jedem Besucher unserer Kurse (besonders denjenigen
Damen nnd Herren, die sich dem kanfm . Beruf widmen wollen ) Gelegenheit geboten , sich schon

während des Schulbesuches mit den verschiedenen Kontorarbeiten vertraut zu machen .
Deutsch , Englisch , Französisch (Grammatik, Korrespondenz nndSprachkurse :Konversation .

Nachweisbar erfolgreiche Stellenvermittlung .
2738.3.3

Auswä tige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrprelsermässigung .
Ausführliche Auskunft nnd Prospekte bereitwilligst durch DiC Direktion .

feiffer 8c Dill er ’s Kaffee - Es senz
Ist seit Jahrzehnten der beliebteste Kaffeezusatz ; bleibt stets lose ,wird nie hart , ist lange haltbar und sparsam im Gebrauch .

Ueberall erhältlich in Dosen und Paketen .

6 Ubr : Hr . Stadtvik . Mondon.
Gartenstraße 22 . 1410 Uhr : Herr

Stadtpfarrer Hindenlang .
1412 Uhr Kindergottesdienst : H .
Stadtpfarrer Rapp .

Ludwig Wilbelm - Krankenbeim . 5
Uhr : Hr . Hofpred. Fischer.

Evangeliiche Kapelle des Kadetten¬
hauses . 10 Uhr : Gottesdienst :
Herr KadettenhauSpf . Schmidt.

Diakonisienhauskirche. Vorm . 10
Uhr : Herr Pfarrer Katz .
Abends 1^8 Uhr : Predigtgot¬
tesdienst mit Äbendmahlsfeier .

Karl - Friedrich -Gedächtniskirche
(Stadtteil Mühlburg ) . 1410 Uhr
Gottesdienst : Hr . Dekan Ebert .
% 11 Uhr Christenlehre : Herr
Dekan Ebert .

Evangelisch- lutherische Gemeinde.
Alte Friedhofkapelle. Waldhornstr .
Vorm . 10 Uhr : Herr Pfarrer
Schemm.
Donnerstag , 4 . März : Passions¬
predigt abends 8 Uhr.

Wochengottesdienste.
Donnerstag den 4. März .

Kleine Kirche . 5 Uhr : Hr . Stadt¬
vikar Mondon .

Johanneskirche . 8 Uhr : Hr . Stadt -
Pfarrer Heffelbacher.

Lutherkirche. 8 Uhr : Herr Stadt¬
vikar Roland .

Konfirmandensaal Stefanienstraße
22 . 8 Uhr : Herr Hofprediger
Fischer.

Karl Friedrich - GedächtniSkirchc
iStabtteil Mühlburg ) . 8 Uhr :
Herr Stadtvikar Philipp .

Evangelische Stadtmiffion , Ver¬
einshaus , Adlerstraße 23.

1&12 Uhr Kindergottesdienst Ad¬
lerstraße 23 : Hr . Stadtmiffio -
nar Lieber .
1412 Uhr Kindergottesdienst in
der Johanneskirche : Hr . Pfarrer
Bender .
1412 Uhr Kindergottesdienst in
der Diakoniffenhauskapelle : Hr.
Hilfsgeistlicher Sitzler .
3 Uhr Jungfrauenverein v. Frl .
Heck, Erbprinzenstr . 12, für 14
bis 17jährige Mädchen.
4 Uhr -Jungfrauenverein v. Frl .
Weber . Erbprinzenstr . 12, sür
über 17jähr . Mädchen.
4 Uhr Jungfrauenverein der
Schwester Lene, Adlerstr . 23.
% 5 Uhr Abendgottesdienst : Hr.
Pfarrer Bender .
6 Uhr : Abonnementsvortrag b.
Hrn . Pfarrer Greiner : „Fröm¬
migkeit und Kultus " .

Montag , abends 7 Uhr, Flickverein.
Montag , abends 8 Uhr, Bibel-

stunde Augustastr . 3 : Hr . Sekre¬
tär Kachler.

Dienstag abend 8 Uhr : Nähabend
des Jungfrauenvereins .

Mittwoch, abds . 8 Uhr : allgemeine
Bibelstunde : Hr . Stadtm . Lie-
ber. Predigtausgabe .

Donnerstag abds . 8 Uhr : Gebet¬
stunde für Frauen .

Freitag , abds . 147 u. 1i9 U.. Vor¬
bereitung für den Kindergottes¬
dienst.

Christlicher Verein junger Männer
Kreuzstraße 23.

Sonntag , abends 6 Uhr, Abonne¬
mentsvortrag Adlerstraße 23,
149 Uhr gesellige Vereinigung .

Dienstag , abends 149 Uhr, Bibel»
besprechung für Männer .

Mittwoch, abends 8 Uhr, Turn¬
abend.

Donnerstag, , nachmittags 143 Uhr,
christl . Bäckervereiniguna.

Donnerstag , abends 149 Uhr, Bi¬
belbesprechung der älteren und
jüngeren Abteilung .

Samstag , abends 149 Uhr, Gebets¬
stunde.
Die Räumlichkeiten der Christi.Vereins junger Männer , sowie die¬

jenigen 5. Jugendvereins sind jed .
Abend von 8 Uhr, am Sonntag v.
2 Uhr an geöffnet. Zum Besuche
dieser Abende wird herzlichst ein¬
geladen.
Aereinsbaus . Amalienktr . Ti.
Vorm . 1412 Uhr Sonntagsschule .
Nachm . 3 Uhr Biblischer Vortrag :
Nachm . 4 Uhr Jungfrauenverein .
Abends 8 Uhr allgemeine Ver¬

sammlung . des Blauen Kreuzes :
Herr Sekretär Molitor .

Montag , abends 8 Uhr, Jugendab¬
teilung .

Montag , abends 149 Uhr, Blau -
Kreuzverein.

Dienstag abds . 149 Uhr : Bibelbe¬
sprechung im Männer - u. Jüng -
kingsverein.

Mittwoch, abends 149 Uhr, allge¬
meine Versammlung : Herr
Inspektor Pfarrer Böhmerle .

Donnerstag , abds . 149 Uhr, allge¬
meine Versammlung Durlacher -
straße 32 : Hr . Stadtm . Kies.

Donnerstag , abds . 149 Uhr, Ge-
sangstunoe fMännerchor ) .

Freitag , abds! 8 Uhr, Miffions -
kränzchen .

Samstag , abends 149 Uhr, Gebets -
vereimgung für Männer und
Jünglinge .

Katholische Stadtgemeindr .
Sonntag Jnvocavit .
( 1. Fastensonntag .)

Hauptkirche St . Stephan . 5 Uhr
frühmeffe . ■

Uhr hl . Messe mit General¬
kommunion für den Jugend¬
verein und die Christenlehr¬
pflichtigen.
7 Uhr hl. Messe.
149 Uhr Militärgottesdienst mit

Predigt .
1410 Uhr Hauptgottesdienst mit

Hochamt und Predigt .
1412 Uhr Kindergottesdienst m.
Predigt .
148 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge .
5 Uhr Fastenpredmt mit Kreuz¬
wegandacht und Segen .

Während der ganzen Fasten¬
zeit täglich von morgens 6 Uhr
an Beichtgelegenheit.
f reitag , 347 Uhr, Herz -Jesu-

mt ; am Vorabend von 4—7

149 Uhr
^

abenbs
^
Versammlung

der Männer -Sodalität in der
St . Vinzentiuskapelle .

St . BernbarduSkirche. 147 Uhrrühmeffe.
Uhr Singmeffe mit Predigt .

914 Uhr Hochamt mit Predtgt .
'

11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Knaben.
5 Uhr Fastenpredigt mit Kreuz¬
wegandacht und Segen .
Beichtgelegenheit an Samstagen
und Vorabenden von Feiertagen
von 2—9 Uhr, Sonn - u. Feier¬
tags früh von 146 Uhr an.
Montag Männcrkongregatio ».

ä Frühmeffe.
Ubr : Singmeffe mit Predigt

Freitag Herz -Jefu -Amt ; abeM
>49 Uhr Mütterverein .

Liebfrauenkirche. 614 Uhr Früh¬
meffe .
y,9 Uhr Kindergottesd . m . Brcd.
1410 U. Hauptgottesdienst , Amt
mit Predigt .
11 Uhr hell. Messe.
342 Uhr Christenlehre für die
Mädchen.
5 Uhr Fastenpredigt und Kreuz«
Wegandacht mit Segen .

St . Binzeatiuskapelle . 5" Uhr hl
Kommunion .
7 Uhr hl. Messe.
8 Uhr Amt.

St . Bonisatiuskirche . 6 Uhr : Aus¬
keilung der hl . Kommunion uud
Betchtgelegenbeit.
6

914 Uhr Hochamt mit Predigt.
1114 Uhr : Kindergottesdienst mit,
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für du
Mädchen.
5 Uhr Fastenpredigt , Kreuzweg-
andacht und Segen .

Ludwig Wilhelm -Krankeuheim. $
Uhr hl. Messe .

katholische Kapelle des Kadette »
Hauses . 10 Uhr Gottesdienst.

Lt . Peter - und Paulskirche . 6 Uhri
Beichigelegenheit.
614 u . 714 Ubr : Anstellung der
bl . Kommunion :
148 Uhr Deutsche Singmeffe «
Generalkommunion für d«
christenlehrpflichtigen Mädchen,
1410 Uhr Lauptgottesd . m . P : ek
hierauf Christenlehre für dg
Jünglinge .
146 Uhr Rosenkranz.
6 Uhr Fastenpredigt mit Segen«

Rüppurr (St . Rtkolaus -KirKeii
1410 Uhr Singmeffe m. Pred.

Für katholische Taubstumme vo»
Karlsruhe und Umgebung.
Sonntag nachmittag 2 Uhr }«

St . Franziskushaus (Grenz|tr.
7 ) Predigt , hierauf Andacht ni>
Segen .

lBIt - i .Katholische Stadtgememde.
Auferstehungskirche. H9 l®13
Herr Stadtpfarrer Bodenstein .

FrtedenSkirche der Methodillea-Ge-
meinde i .Karlstraße 49b ). Bonn
1410 Uhr Predigt . . ^Vorm . 11 U. Kindergottesdienst.
Nachm . 5 Uhr Predigt . _ ,

Montag abend 149 Uhr : Gebet¬
stunde. ,Mittwoch abend 149 Uhr : Brbel« ».
stunde.
Herr Prediger I . Härle . ,.

Zumskirche der Ev. Grmeinschtst»
(Beiertbeimer Allee 4 ).

Vorm . 1410 Ubr Predigt . .Vorm . 11 Uhr Kindergottesd.
Nachm . 144 Uhr GeLetstunde .
Nachm . 145 Uhr Jungfrauenver .
Abends 8 Uhr Evangelisations-ß^
Versammlung .
Von Montag den 1. März bn
mit Sonntag den 7. März,, len
Abend 149 U. Evangelisations-
Versammlung .

Herr Prediger Deeg.
English Cburch Service »

are held in the Pfründnerh »»1
Kaiserplatz.

Early Celebration at 8 A. &
On Ist Sunday alter Matius onv*
Matin « at 11 A M,

Archdeacon Robinson, ChapW 0*
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Wintersport .
—* St . Blasien (Schwarzwald ) , 26 . Febr . Am Sonntag den 21 .

fcs. fanden im Windbergtal die großen Rennen der Ortsgruppe des
Ski -Klubs St . Blasien statt . Das Wetter war äußerst günstig . Die
« eiten Schneefelder bestrahlte eine herrliche Wintersonne , die eine
große Zuschauermenge herbeilockte, welche mit lebhaftem Znteresie den
einzelnen Läufen folgte . Von Jahr zu Jahr erfreuen sich die Rennen
größerer Beteiligung , ein Beweis , daß der Skisport im Schwarzwald
immer festeren Fuß faßt . Neben St . Blasien hat sich bekanntermaßen
der am Fuße des Feldbergs reizend gelegene Kurort Menzenschwand
als Winterkurort aufgetan . Das Skigelände in der Nähe der beiden
Kurorte , zumal da der international « Sportplatz Feldberg leicht zu
erreichen ist, ist geradezu ideal zu nennen . Im Vorjahr hatten 176 , in
diesem Jahr 239 Läufer an dem Rennen teilgenommen . Am großen
Sprunglauf (Juniorensprunglauf ) beteiligten sich neun Herren und
außer Wettbewerb Ernst Baader , der Sohn des um die Hebung des
Skisportes so verdienten Medizinalrats Dr . Baader . Der von ihm
ausaeführte , 19 Meter lange Sprung gewährte einen imposanten An¬
blick . Großherzogin Luise von Baden , die in Erinnerung an ihre
verschiedenen mit ihrem verstorbenen Gemahl in St . Blasien ver¬
brachten Aufenthalte noch immer regen Anteil an dem Aufblühen
unseres Kurortes nimmt , hatte wie letzthin, auch diesmal eine große
Anzahl Rennpreise gestiftet.

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a . M.

(Anfangskurse .)
Ostr. Cred.-A. 199 .30
Di »e Tom.»A 188 —
DreSd. D.»A. 150 50
Oft.StaatSb .-A. 143 .70
Lombarden 17 .40
Gotthardb .-A. —

Tendenz : fest.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurfe .)
» echfelAmsterd . 169 .17

m Antwerpen811 .7ö
„ M Italien 868 .75
„ m London 204 92
> * Paris 812.50

M , Schweiz 81325
„ wten 853 .50

Priv ^DiSkonto 2 5/,
Napoleons 16 .31
8 )4 ^ Deutsche

Reichsanleihe 96 .45
8% i» . 96.80
3)4 Pr . Eons. 96 -40
4% Jtal . Rente — .—
4% Ost. Goldr . 98.10
47,96 Ost -Silb . 98—
3% 1. Pöring . 58 .15
49b 1880 Russen 84.90
496 Serben 76.—
496 Span . Ext . 97 .75
4% llng -Goldr . 93.90

496Ung .StaatSr . 92 .40
Bad . Bank 133—
Kom.-DSk.Bank 111 .60
Darmst . Bank 129—
Deutsch. Bank 246 .—
Diskonto 183 .10
DreÄ ». Bank 150 .80
Ost. Länderbk. 110.80
Rhein. Kr .-Bk. 136 —
Rhein .Hyp^Bk. 195—
Schaaffh . Bank 13620
Wiener B^B. 132 20
Ottomanbank 141 .—
Bochum 221 .60
Laurahütte 197 .—
Gelsenk. 196 .75
Harpener 190 .10

Tendenz : fest.
(Schlußkurfes.

496n .Bad .1008 102 .40
496 Bad . 1901 —
3)496 . Äg .i.N . ——

dto. i. M. —.—
8)4961882/94 —
8)696 Bad.1900 95 .75
3)496 . 1902 —
3)496 Bad .1904 95 .75
3)496 Bad .1907 95 .75
396 Bad . 1896 ——
«96Bahern1907 102 .80
4%2Bürttb. l907 102 .25
4% Rh. Hyp-

Pfdb . b. 1912 100.50
496 . 1817 101—
8)496 - 1914 93.70

vom 27. Februar.
496 1897 Arg. 88—
5961896 Ehin. 101 .80
4 )496 1888 . 98.85
596 Mexikaner

amort . inn .
IV. 99.10

596 dto. eons .
äußere 1890 101 .10

4 )496R.StaatS -
anleih . v. 1905 98.20
496do .RenteI902 84.90
496 Türken nni .

fiz. v. 1903 93.90
Türk . Lose 14g._Bad . Zucks. W. 136 25
A . Elekt.-Ges. 225 .50
El .-Ges.Schuck. 119 .50
MaschGritzner 200.80
Karlsr .Masch . 194 .—
S ^>A. Pakets . 112 .—
Nordd. Lloyd 90 .60

Nachbörse .
(2)4 Uhr nachm.)

Ost . Kredit .A. 199.—
DeutscheB .-A. 246—
Disk. -Comm. 188 .—
Dresd . Bank 15050
Ost.S .>B . Fr . 143 .70
, Südb . Lomb. 17 .30

Tendenz : fest.
Berlin

(Anfangskurse ).
Oft-Kred.-Akt. 199 .30
Berl .Sandelsg . 173.31
Kom--DiSk..B . 11170
Darmst . Dank 129.80
Deutsche Bank 246.20
Disk .-Komm. 188 .20
Dresd . Bank 151 .10
Balt . n . Ohio 110—
Doch. Gußstahl 221 .70
Dortm . Union

h-it. C . 60. —
P .Kö .-u .Lanrah . 19740
Harpener 189.80

Tendenz : fest.
Berlin (Schlußkurfes .
3 )496 Bad .1900 95.50
3 )496 . 1004 9550
8)496 „ 1907 M .50
4% Bad . 1909 102—
496R.-Anl .1908 101 .60
3 V* 96ReichSanl. 96 . 40
8% ReichSanl. 86.90
3)496Preutz. C. 96.40
396 dto. 86.90
4)4% Ruff. 1905 98.30
4)696 Jap . - 95 30
Ost . Kreditakt . 198.70
DiSk .-Komm. 188 . 10
DreSd. Bank 151 .20
Nat.°Ä .f.Dtfchl. 123 —
Kom.-DiSk .-Bk. 112 .10
Ost.St .-B .tfrz .) 143.70
Kanada -Pacific 171 —
Bochum.Gußst. 220.90
P ^ ö.-uLaurah . 197 .—

Gelfenk.Bergw . 185 90
Harpener 188.70
Phönix 168 70
Dynamit Trust 161 .H
All . Siet -© . ©. 225 .10
E .-G . Schockerl 119 .20
Siem . u . Halske 201—
Westerregeln 171 . —
D .Met ..Patr ^ F . 324 —
M.- F . ©rihner 200—
B .Köln-Rottw . 233 20
BrauereiSinner242 —
P .-Ung.K .Pfdbr . 93 .50
Pest -Ung.K.Obl . 94 .25
Ung.Schmalbahn ——
Privatdiskonto 2*/,

Berlin
(Nachbörfe.)

Ost .Kred.-Akt . 199 .30
Berl .Hand .-Gej . 173 .30
Deutsche B .-A. 246 .20
Disk . Komm.«A . 188 .20
Dresden . B .-A. 151 . 10
Lmb..Ost.Südb . 17.40
Balt . u. Ohio 110 .—
Bochum.Gußst . 220 .90
®ortnt .U.Lit .C . 60—
Laurahütte 197 .—
Gelsenkirchen 185 .90
Harpener 188 .70

Tendenz : fest .
Wien (10 Uhr ).

Ost.Kred.-Akt . 630—
„ Länderbank 436 —
. Staatsb .(frz .) 670—
üom o .oii .isüöb . 103 —

Marknoten 117 .02
Ost.Kronenrente ——
Ost .Papierrente ——
Ung. Goldrente —
Ung.Kronenrent . 91 45

Tendenz : fest .
Paris .

8% frz . Rente 97.90
496 Italiener ——
4% Spanier 97 .70
496Türk.,unifiz . 95.30
Türkische Lose 147—
Bang . Ottoman 710—
Rio Tinto 17 .40

London .
Chartered 16 '/, Sb
de Deers » 12 '/,
East Rand 4'/,
Goldstelds 5—
Randmines 7*jtAnaconda 8 V,
Atchis. common 105 '/,

. preferred 104 V,
Chicago. Milwauke
and St . Paul 146 ' /.

Deuverprefec . 44 -
LouiSvilleNashv.132—
Union Pacific 178 '/,United Etat . Steel .

Corp . commo 45 "/»
dito preferred 112 ' /,

SchiffSaachnchtcu des Norddeutschen Lloyd .
Zs: Bremen , 27 . Febr . Angekommen am 25 . : „Borkum " in Mon¬

tevideo ; am 26 . : „Therapia " in Smyrna , „Skutari " in Barcelona .
„Sachsen" in Smyrna . Passiert am 25 . : „Bülow " 6 Uhr nachm. Bor
knm Riff ; am 26 . : „Gotha " 10 Uhr vorm . Dungenetz, „Lothringen "
7 Ahr vorm . Beachy Head. Adgegangen am 25 . : „Brandenburg "
1 Ahr nachm. von . Rewyork , „Aachen" 9 Uhr nachm, von Funchal ,
.Lalle " 12 Ahr nachm , von Lissabon, „Heidelberg " 2 Ahr nachm, von
Malta ; am 26 . : „Prinz Heinrich" 8 Uhr vorm , von Neapel .

Wetterbericht bt§ Zentralbnr . für Meteorologie » . Hydrogr .
vom 27 . Fckrrmr 1909.

Der hcche Dvuck weist 'heute zwei Kerne curf , von Äenen der
eine Wer Ödht NorÄmser zwischen Schottland infb Island , der
ander« über dem Hstmern Mchlands liegt. Bei Sizilien desindet
sich ein« Depreffion, über Wöstfnankreich lagert ein TeilminMiniii.
Das Wetter ist Än Norden !des Reiches Meist tviib . im Süden vor¬
wiegend heiter ; übevaü herrscht noch Frost. Entsprechend der
NnregÄmützigen Vüstdruckderterlnng ist unbeständiges Werwr mit
stellonweffen dichten Schneefällen und weiter archaltendem Frost
31t erwarten .

Witternngsbevbachtnngr » der Meteorolog. Station Karlsruhe
Bar»». »Xw«.

geucht.
mm

Keuchttcto
Februar mm v> c. u* kr»-.

28. Nachts 9* U. 752.6 - 1 .7 3.1 77
27. Mrgs. 7" U. 754 .3 - 7 .1 2.4 92
37. Mitt. 2“ U. 752 .4 2.2 3.2 59

bedeckt
ivolkenlos

Ji 'X £

Höchst« Temperatm am 26 . Febr. 0,0 ; niederste iu der daraus-
^ lgmde« Nackt —7.6.

Evang. Männerverein der Weststadt .
Am Sonutag abend 8 Uhr findet im Aemaindehaus »

Blücherftraße 20 , rin gemütlicher 3071

Familien » Abend
statt, zu dem alle Mitglieder und Freunde des Vereins wie immer will«
konmien sind Neben ausgesuchten Klavier- und GefangSvorträgen erhält
der Abend seinen besonderen Reiz durch Vortrag von Gedichten ernsten u.
heiteren Inhalts von Romeo , vorgcsührt v. Frau u. Herrn Fritz Römhtldt .

Im Schnee

Verloren
in einem kleinen Dorfe der Schweiz unweit des WetterhornS
und der Jungfrau , heiht doS erste Bild auf unserem Wo ten -
programm von Samstag den 27 . Februar bi » etn -

schließlich Freitag den 5. Mürz .
Br . Flieger » Erfindung (humoristisch).
Strahle « nnd Schatte « (großartiges Naturbild , Sonnen¬

aufgang und Sonnenuntergang, ausgenommen auf dem
mittelländischen Meer ).

Der Esel der Hexe (Märchen in wunderbaren Farben ).
Der krenzfidele Kupferschmied (Tonbild) .
Verwertung der Lchlangeuhüute in Java (einzig

existierendes Bild dieser Art, hochinteressant und lehrreich ).
Wie Schulze zu einem neue « Anzug kommt

( sehr erheiternd ) .
v Jiiterbart, » Zitterbart (Kegelszene mir „ Evangelimann ",

Tonblld. 3066

Residenz Theater
Waldstratze 30,

Jur Harmonie, Kaiserstr.
Sonutag de« 28 . Februar 1909 :

Albertini -Konzert .
37275 Franz Zahler .

- pöhrersche

Höhere Handelsschule Calw J
P « naionat . nBESfflHHH

Institut I . Ranges für liamieigwiasengchatteu.
Sechsmonatliche Fachknrse .

Akademiehnrs . Prakt . l :ebuugsli (\ iitor ,
Sechaklassige Realschule , Vorher, iür das Einj . -Examen.

Ausländerkurs . Nenerbaute Waldschnle .
. . . Gegründet 1876. 1746a,15J .

Proepekte durcb Direktor Weber .
Neuaufnahme 14 . April 1909 .

Mit Johns

Wssohmoscttine
»part man mehr als die Hälfte an

Zeit, Seife und Feuerung.
Mit Ofen oder auf den Kochherd

zu gebrauchen.

Hammer & Helbling

Metternochrichte» ans dem Süden vom 27. Febr . 3 Uhr, vorm :
Lngano bedeckt —2». Biarritz bedeckt — 1 ", Nizza bedeckt 3 °. Triest
bedeckt 2 '. Florenz bedeckt 2 °, Rom Regen 5 ". Cagliari bedeckt 8 °,
£ (i||bi{} MaltottaC 4 “*

In kürzester Zcit ist 1735a

ein Vermögen nachweisbar
zu verdienen mit dein Alleinvertrieb eines absolut
konkurrenzlosen, außergewöhnlich hohen Gewinn ab -
wersrnden 0 . lt . ?. . für welche die Lizenz für da ?
Eroßherzogtuin Baden insgesamt oder geteilt jetzt
vergeben wird . Es handelt sich um einen Milllonen-
Welie.rtikel von immenser Beoeutung! 150Ver¬
dienst ! Der Erfolg ist ei» mehr wie gesicherter .— Tie gesamte deutsche Presse berichtet über die
Triumphe, welche diese evochale, alles in der betr.
Branche bisher Dagewesene über de» Haufen werfende
Erfindung bei Regierungen , Polizeibehörden , Sach¬
verständigen und — Ia»t but not least ! — bei
dem inleressierten Publikum überall findet ! — Nö¬
tiges Kapital 1- 2000 Mk. je nach Größe de » Be¬
zirks . Branchekenntiirfle nicht erforderlich . Off. an
Ingenieur Janssen , Hannover , K,, « dstr . 4.

Vergebung
von Materialien

Die Lieferung nachstehender Mate,
rialien für das Jahr 1909,10 soll
im Ganzen oder geteilt öffentlich
vergeben werden .

EL find die » :
ca- 2000 hg Petroleum
r 2000 „ Benzin
, 500 » Leinölfirnis
„ 10 0 „ Terp. ntinOl
„ 1800 » Bleiweiß
, 3000 „ Putzlappen
„ 2000 „ bunte Putzwolle
„ 1000 „ weiße Putzwolle .

Lieferungsbedingungenund Slnge -
botsformiilare find auf unserem Ge¬
schäftszimmer erhältlich , woselbst auch
proben aufliegen . 3076

Angebote find unter Vorlage von
Gegenmustern und mit der Aufschrift
„ Angebot die Lieferung von Mate¬
rialien betreffend" versehen, bi » zum
II . März 1999 » vormittag «
19 Uhr , auf unserem GeschästS-
zimmer , Tullastraßc 71 , einzureichen.

Karlsruhe , den 27. Febr. 1909 .
Städtisches Straßenbahnamt .

Adiarftr . 32,3 . St , empfiehlt gut.

Wkl . Mtltß - l! . AbenötU.
Jeder Käufer
von Grandstück , und Geschäften
jeder Art nnd an jedem Platze
— erhält gratis —
d , Faehzeitächr . Wermietungs - und
Verkaufs- Centrale, Frankfurt a. M .,
Hansa-Haus . Vertreter in allen
grö -eeren Städten . 1706a.27 1

Ein oafipep Scfiah

lc LZs "
2£l£äESnrat
beziehen durch das Ver£LZa

Schulentlassenes , elternloses
ÄOk öl o fta . & 1 »

wird von kinderlosem Ehepaar evcntl.
sur gan , anzunehmen gesucht, auch
vom Land. Offert , unter 87244 an
die Exved. der » Bad. Presse".

Berlanfen 97 . 53
jg . Schnauzer mit laugen Obren .
Abzug , geg Belohn . Pntlitzstr 21 , II.

Rüppurr .
27 ar Ackerland sind sofort billig z»
verpachten . Näheres 87205
Angartenstraße I , 2. Stock hier .

Karlsruhe , Kaiserstr . Ilb ,

| Hypnotismus,
Magnetismus !

Gründlichen Unterricht in
Hypnotismusu Magnetismus,
sowie alles in dieses Gebiet
einjchlagende, auch erste Be- E3
Handlung der Kranken, ' erteilt Kl
Dame , welche auf diesem Ge- El
biete eine langjähr. Erfahrung S3
üat. Offert , unt. Ir. 861 an 3
ilaasenstcia A Vogler ,
31. -® ., Stratzburg i S . 1877» W

Montag , ve« 1 . Mürz»
abend» '/,9 Uhr»

MitgllederPErsammlang.
Lokal : „ Vier Jahre » ,eiten " .
Um zaölreiche» nnd pünktliche» Er«

scheinen ersucht 8058
Her Vorstand .

Neuer Kaiseriiof,
[ Eck« Garten - « » Leistugftr .» |

neu reuodiert .
empfiehlt bekannt gutens

uuD KlMtiid
| in und außer Abonnement.

16420 J . Mittler .
^«WWeWM» W» W» >

M .
' ^

>. « !.
Splrltaosen aller Art ,

empsiehlt die 1774a.27.1
A. - ti . vorin . Helnr . Helbing ;,

Wandsbek - Hamburg ,
Dampf orubrennereie « . « roß -

deflillat . und Li Srfabri « u .

LandeiBP
(bayerische )

ferner frische Tri « eier von hervor¬
ragender Gute, 2 Stck. 19 Pfg und
Stück 9 Pfg ., Koch- «. Siedeier
2 Stck. 17 Pfg . u Stck. 8 Pfg . von
10 Stück auswärts liefere frei ins
Sans . Postkarte genügt.' Für Bäcker ,
Konditor und Wiederverkäufer ent-
f .«rechend billiger. B7286

0 . Nagler , faHmatir. 35.
Zu übernehmen gesucht

Junge , umsichtige Geschäftsleute
suchen sofort auf Kommission von
«u erstklassigen Geschäften Hüte »
Mütze«. Schirme und Seöcke, wo¬
möglich noch Herrenkonfektion
zn übernehmen . Offerten unter Nr.
>734» an die Expedition der „Bad.
Preffe " erbeten .

Zu kaufen gesucht ein leichter ,
gut erhaltener
Zimmer-Fahrstuhl.
Offert , unt . Nr . B7157 an die

Expedition der „Bad . Preffe " erb .

Bälkerei u. S-ezerem
Bezirk Bruchsal , ist Umständehal¬
ber billig zu verkaufen . Off . nur
von Selbstreflektanten unt . Rr .
B6607 a. d . Exp, d . „Bad . Pr . " .

NarengesEliäft
z« verkaufe » .

In lebhafter AmtSstadt im
bad. Scekreis ist ein seit 401■ Jahren bestehendes gemischte» ■

2 Warengeschäft wegen anderwei- 2
tiger Beteiligung unter günsti- ^
gen Bedingungen zu verkaufen. |
Für strebsame, junge Leute, die
über 10—12 Mille bar verfüge»
ist dies eine sichere Existenz.
Offert , unter Nr. 1762a an dte
Cxped. der „Bad. Preffe". 2.1

e

. I

. ~r»[ •

Badceinrichtung
und Krrpferoseu etc ., wie neu , für
120 Mk. zu verkaufen . 87242.2.1

Retnholi ) . <N ' ab »u»i «yr itt .

Regulatenr,
re» , gut gehend, für nur 10 Mk.
zn verkanje « . 87273

^ - : renstraße 6 , Liüa . s >-sti»ck.

Schweizersamilie in Neapel
sucht seines , perfektes zuver-

Z lässiges Zimmermädchen .
Hausarbeit , Nähe » , bei Tisch
servieren . Etwas kochen er¬
wünscht. (Koch im Hause).
Vertrauensstellc. Guter Gehalt .
Zeugnisse „ . Photographie er-
wünscht. Offerten unt Chiffre

^ M . 1316 * . an Haaseu -
stein A Vogler . Zürich , fl

In einer Fabrik , n . Gar¬
nison adt , Nähe Karlsruhe ,
bester Geschäftslage der Haupt¬
straße. ist ein modernes 2273

Ladenlokal
in . 2 gr. Schamenstern , paffend
für Spezialgeschäfte wie : Aus¬
steuer , Posamentier - u . Mode¬
waren, Hut» 11. Schirm - , oder
Biktualien-Geschäst , da in dieser
Branche wenig Konkurrenz vor¬
handen , preiswert mit Wohnung
zu vermiclen . Offerten unter
5! « I « an Hsssenstein A
Vogler , A.-G., Karlsruhe .

Erstes Hamburger Spezial-
Haus in Eoguac , Rum re.
sucht gegen gute Prov. tücht .
gut einges. 1691*
Vertreter .
Off. u. F. F. 87 an Haa.

senstein & Vogler , A .- G.,
Hamburg .

Motorrad und Fahrrad , tadel¬
los im Stand , äußerst billig zu
verkaufen . 87219

Georg - Friedrichftratz « 1« .

Fahrrad,Äii ,
mit Frcil . u . R.< billig zu verkau,eu >
87282 .21 Fafaneuftr . 8, 2. St .

Grammophon ,
wie neu, Kasten 33X33 cm , Blu¬
mentrichter 60 cm lang , 45 cm
Durchm. m . 18 Platt . , sehr bill . z«
vcrk. Jöhlingen , Hauptstr . 156
im Laden. B6927

Zu vertanfe « neuer Schrank 12
Mk-, fast neue Waschkommode mit
Btarmor 38 Mk . , schöner Schreibtisch
18 Äk Nhlandstr . 22 . part . 8 ' »' "

8E " Handwagen
vierräderig , iür 18 Sit zu verkaufen.
87256 « ühldnra . « achstr . 58 .

Zu verkaufen : Schneider -Näh¬
maschine, Tisch, Bügelofen , Wasch¬
kommode m . Marmorpl . Anzuseh .
Sonntag u . Montag Kurvcn -
straße 27, II . B7212

flrmascbild,
schöner, großer (1,50 m) mit Ver¬
zierung , ist billig zu verkaufen .
2) 7133 Humboldtstraße 30, II .
3 » verkamen : ! vollständiges « et »»1 Wasch »« mode , 1 Ehiffonier
u Nachttisch umzugshalber zu verk .
87243 Werderstraß « 89a .

Junger rasier. Boxer (Männchen)
sowie lunger rasier. Dackel <Weib¬
chen) sind zu verkaufe « . 87234

Sieiustraße 19 » 3. Stock.
. Hund _

Schöner epitzer , 1 jähr „ zu ve
8 7251 vachsiraße S8 , Hth».
IlmzugshalVer zu vertanfe,

2Kauarie « HSH« e,tücht . Säug ,
k 6 u . 7 Mk. , 3 gute Jnchtweibchei
s 1.50 Mk., groß« Doppel -Hecke 5 2
87128 » renzsir . 7,3 . St . Bdhs .
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Perlonalnachrichten

«r»S dem Bereiche des 14. Armeekorps.
Schultz -Wlcker, König!. Württemb . Lt . an der llnteroff .-Borfchule

1« Reubreisach, mit dem 1. April 1909 der Unteroff .-Schule in Ettliu -
<en überwiesen. Mit Wahrnehmung offener Assist . -Arztstellen find
beauftragt worden : Dr . Rico!, Unterarzt beim 5 . Bad . Jnf . -Regt .
Rr . IIS und Dr . Klunker , einjährig -freiwilliger Arzt vom 2. Bad .
Eren .-Regt . Kaiser Wilhelm I . Nr . 110, unter Ernennung zum Un¬
terarzt des Friedensstandes und Versetzung zum Kurmärk . Drag .-
Slegt. Rr . 14.

Bürgerausschutzsitzung in Lahr .
O Lahr , 27 . Febr . Die gestrige, sehr anregend verlaufene Bür -

gerausschuhfitzung war dazu angetan , einige unsere Eemeindeangele -
genheiten betreffenden Fragen , die in der Oeffentlichkeit vielfach er¬
örtert wurden , klarzulegen . Zunächst handelte es fich um die Auf¬
nahme eines Anlehens durch Ausgabe von Schuldbeschreibungen im
Betrage von mindestens 100 000 M. Der Vorsitzende, Herr Ober¬
bürgermeister Dr . Altfelix , hob dabei hervor , daß es fich keineswegs
darum handle , die Stadt in Schulden zu stürzen, vielmehr darum , daß
durch die Anleihe Ersparnisse gemacht würden . Die Annahme des
stadträtlichen Antrags erfolgte einstimmig . — Eine bezirkspolizeiliche
Vorschrift über Einrichtung und Reinhaltung der Bierpressionen be¬
schäftigte den Bürgerausschutz insofern , als die Gebühren für den
Eicherheitsbeamten , welche vom Bezirksamt angewiesen und auf die
Gemeinde verrechnet werden , von den Besitzern zurückerhoben werden
sollen. Gin von einigen Wirten Unterzeichneter Antrag fordert aus
prinzipiellen Gründen die llebernahme dieser Gebühren auf die
Etadtkasse. Dieser Antrag wurde vom Stadtv . Vogel damit begrün¬
det, daß für Milchkontroll« wie für die verschiedensten sonstigen Kon¬
trollen auch keine Gebühren erhoben würden . Diese Ansicht herrschte
noch bei mehreren Rednern des Kollegiums vor , und so wurde schließ¬

lich der Antrag des Stadtrats : Der Bürgerausschutz wolle beschließen ,
daß die von dem Gr . Bezirksamt nach Mahgabe der bezirkspolizei¬
lichen Vorschrift vom 11. Dezember 1908 auf die Stadtkasse angewie¬
senen Gebühren für die Kontrolle der Bierprefiionen und Schwenk-
einrichtungen jeweils von den Beteiligten an die Stadtkafle zu be¬
zahlen find, mit geringer Mehrheit abgelehut .

Für Mehraufwendung bei Erstellung eines Dienftwohngebäudes
für das städtische Gas - und Elektrizitätswerk wurden 987 JL 60 4
und für Mehraufwand bei dem Ausbau des westlichen Flügels der
Friedrichsschule 2600 Ji 19 4 angefordert . Diese verhältnismäßig
geringen lleberschreitungen gaben zu Beanstandungen keinen Anlatz,
umsomehr wurden aber die beigefügten Begründungen dieser Ueber-
schreitungen durch Herrn Stadtbaumeister Rägele ins Bereich der Er¬
örterungen gezogen. Heber unverhältnismätzig hohe Angebote bei
Vergebung von Maurer - und Steinhauerarbeiten , Blechnerarbeiten ,
Gipserarbeiten , Maler - und Elaserarbeiten wurde Klage geführt .
Von anderer Seite wurden diese Ausführungen stark bekämpft und
hervorgehoben , daß die Preise der hiesigen Handwerksmeister nicht
höher seien als diejenigen in anderen Städten . An die Sitzung schloß
fich die Wahl eines Mitglieds des Stadtverordnetenvorstands und des
Obmanns des Stadtverordnetenvorstands . Als solcher wurde Herr
Dr . Moritz Schauenburg und als Mitglied des Stadtverordnetenvor¬
stands Bankier Karl Meister gewählt .

Landwirt »chastl che Berufsgenossenschast .
X Karlsruhe , 27 . Febr . Im Monat Januar 1909 gelangten

beim Eenoffenschaftsvorstand der badischen landwirtschaftlichen Be¬
rufsgenossenschaft S8V Unfälle zur Anzeige, wovon 470 auf die Land¬
wirtschaft und die mitversicherten Nebenbetriebe und 110 auf die Forst¬
wirtschaft entfallen . Erstmals entschädigt wurden 398 Fälle ; hierun¬
ter find 15 Fälle mit tätlichem Ausgang . An Jahresrenten wurden
für die neu entschädigten Fälle 28 650 .K angewiesen und zwar an

383 Verletzte 26 605 <M , an 11 Witwen 1285 Ji und an 9 Kind«760 JL. Für die tätlich verlaufenen Unfälle wurden weiter 750 4
Sterbegeld bezahlt . Im gesamten waren zu Anfang des Monat ,
Januar 22 206 Personen im Rentengenutz , davon schieden im Lauf,des Monats Januar durch Einstellung der Rente 40 und durch Tod
69 aus . Unter Berücksichtigung des obigen Zugangs bezogen hier¬
nach auf 1 . Februar 22 500 Personen Renten im gesamten Jahr « ,
betrage von rund 1 848 300 Die Zahl der Fälle , in welchen i«
Laufe des Monats Januar Entschädigungen abgelehnt wurden , be.
trug 96 ; in 188 Fällen mutzten Aenderungen im Rentenbezuge vor,
genommen werden .

X Karlsruhe , 27. Febr . Mit Genehmigung des Erohh . Landen
oerficherungsamtes hat die badische Landwirtschaftliche Berufsgenoss«»
schast die Unfallverhütungsvorschriften für die landwirtschaftliche,
Maschinen abgeändert und ferner mit Wirkung vom 1. Mai ds . Jr ^
llnfallverhütungsvorschriften für forstwirtschaftliche Betriebe er,
lassen. Diese llnfallverhütungsvorschriften werden — und zwar jen,
für landwirtschaftliche Maschinen in ihrer künftigen vollständigen
Fassung — im neuesten Staatsanzeiger veröffentlicht .

Briefkasten .
S . O. 100 . Aufklärungen bezw. Ratschläge lassen sich in Ihr «

Sache nicht ohne weiteres geben. Es mutz erst festgestellt werden , ob
die Milch, von der Sie den Rahm entnehmen , normale Zusammen,
setzung aufweist, oder ob die beobachtete Erscheinung sich auf ein«
Milchverfälschung zurückführen läßt . Es könnte allerdings auch ein
Milchfehler vorliegen . Um Ihnen Bescheid erteilen zu können, mutzt«
eine Untersuchung der Milch, vielleicht auch des Rahmes vorgenommr»
werden . Derartige Untersuchungen werden von der Erotzh. Land» .
Versuchsanstalt Augustenberg , die Ihnen auch weitere Auskunft er,
teilen wird , ausgeführt .

F . K. 100. Schreiben Sie an das deutsche Kolonialamt in Berlin .

FÜR LINOLEUM

Sunlich !
’ Seife

verbinde* mil absoluter Unschädlichkeit und Schonung des Materials enorme Rei-
nigungskraft . OieOessins von Linoleum behalten die Frische der Farbe und die
Oelanstriche bleiben wie neu . Oaher verwende man auch für diese Zwecke
nurSunlicht Seife , welche in immer gleichbleibender Güte überall zu haben ist ! FÜR ÖLANSTRICH

| ^ )iiiininnnnin ;in |.
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‘ Montag den 1 . Stars ds . Js ., abends 8 Uhr :

Konzertmm Gustav Probst
enter Mitwirkung der Opern - n . Konzertsängerin Frau Toni Han *
Itelnmann und des Pianisten Herrn Otto Steinmann .

Bll lots , narnm. 3 Mk , u . 3 Mk., unnumm . 1 Mk„ Galerie Steh¬
platz 60 Pfg ., sind an der Abendkasse zu haben . 8 ,578.3.3

Kein Staub-
aufwirbeln, kein
Klopfen , kein Bür¬
sten, kein Lärm. Leicht,
schnell und geräusch¬
los werden Staub, Bazillen ,
Motten u. Mottenbrut durch
Saugluft vernichtet mit dem

Entstanber Holders Rapid !
Preis von 120 Mark an !

Ausführliche Broschüre Nr. 55 „Das neue Ent-
etaubungsverfahren" gratis u . franko durch

k Doller, Melzingen (V
Maschinenfabrik .

148iaJJ

VerJobungs karten
Warden geschmackvoll , rasch und billig angefertigtin der

Bochdrnckerei der „ Badischen Presse“,
Mittagsfisch,

fit bürgerlich , von einigen Herrn
fort gesucht.
Offerten unter Nr. 3002 an die

Erped. der »Bad . Presse ".

EmailherdeBerkauf
2 noch neue , gut tm Brand , mit
Nickelbeichläg . m. 8 u. 8 Löchern .
1 groß. 120 lang , mehrere kleine
- erde. Adlerstraße 28. Herd- und
Oicnlager . >847585

Wähmolchiue (Kommode, Fuübet )
Hi. Fahrrad , gut erd., billig abzug.»6862 LAtzringerftr. 1. U, US.

la . Hektopphenniasse
empfiehlt billigst die
Arpedition der „Aad . z9teffe“.

Auch werden gebrauchte Appa¬
rate prompt und billig umgegossen
und neu aufgefüllt .

Techniker,»
flotter Zeichner mit Büro -Praxis ,zum 1. April auf Arch .-Büro nachBaden -Baden gesucht .

Offerten in . Zeugnisabschriften ,Gehaltsansprüche usw. unter Nr.86966 an die Exp. der »Bad . Br ."

Kosten' r. Stellenvermittelung
für Prinzipale un Mitgliederdurch d >n
Verbund Mentscber Hand »
lungsgehftlfen m Leipzig .
Offene Stelle» u. Bewerbungen st >ts
in großer Auswahl. Geichäitsstellc :
Karlsruhe , Kaiferstr . 247 , Eckladcn.

MgerWwall
in Karlsruhe sucht auf 1 April
d . I . jüngere « Gehilfe « oder
Gehilfin . Angebote unter Nr.
t»6899 an die Expedition der „Bad.
Presse " erbeten . 2.2

KevenssteUung
findet j . od. ält . Herr , mögl. aus
der Jnstiill .- . u . Metall -Branche
durch Beteil . mit mind . 20 Mille
dar . Evtl , für Fabrikgebäude mit
Wasserkraft Besitzer geeignet.

Offerten unter Nr . B6880 an
die Expedition der „ Bad . Presse"
erdeten ._

Lebensstellung.
Sin tüchtiger Bub Halter , der

einige Kenniniffe der Wrinbranchc
besitzt und nur feine Referenzen auf¬
geben kann , wird per 15. März er .
oder 1. April gesucht. Offerten mit
GebaltSans"lüchcn erbittet 1553a.3 .3
Fritz Bühler, 'Btingrafüiu Mo .,

Kreiburg i . B .

Junger Mann !
für Kontor u. Reise in ein Darm »
«. Metzgerwerkzeuggechäft in
Baden zum 1 . April geiucht .

Offerten unter Nr . 1660» an die
Expedition der „Bad. Presse ". 2.2

Eine der größten und ältesten
versichern ««- - « elellicha 't in
Lebe « - Uufall — Haft — Feuer

2 lüchihe Inspektoren
eventl können auch Nicht 'achleute
eingearbeiiet werden .

Offerten unter Nr. 87069 au die
Expedition der „Bad. Presse ". 4.2

Feuern. Einbruch .
Energischer S >adt -Aequistte «r »

welcher auch in besseren Kreisen ein -
geführt ist , gegen hohe Provisionen
und TageSspe 'en von erstklassiger Ge»
sellschaft so »rt gejucht . 2661 .3 3

Gest Offerten unter c . 7» l an die
Expedition diese » Blatte » erb.

Für einen bedeutenden Konsum-
artckel der Lebensmittelbranche suche
tüchtige, bei der Landkundschaft gut
eingeiührteVertreter
gegen hohe Nrov fion.

Anfragen unter Nr 120?» an die
Exped. der „Bad. Presse "._ jhijj

Täglich 20 Mk. Verdienst!
Sofort Postkarteschreib , an F . Meeklen -
barg Nr. 26, CharleUsnbur» S. 1<S0*aM

Grösste und
I beste kostenfreie I

Stellengerniittlunn
. (icdeutschLnds . 67 0C0I
-liehen bh jetzt besetit . |

iVereinsbeitrag halbjäirl .
ik . 4-.— . 562-» 18 4 |

Kaufm Verein
Frankfart *. M.

Bazlrksvereiit Karlsruhe.

Reisende f
bei Kolouialwarengeschäfte « und
verwandten Branchen bestens ein -
ae ührt , per jo . ort aufzunehmen
ge « cht. Off. unt . k . 7is an
ündvlk Nasse , Preuklnrt a. H.

Damen u. Herren Z
fieff. Stände sickern sich mühelos fortl.
gutes Rebeueiu om »>en . Nä eres
durch II . G. Haler ,
86485 KarlSruhe - Beier beim .

Gomptoiristin
mit schöner Handschrift u. Stenogr .«
Kenntniffcn zum Eintritt per 1. April
gesucht . Photographie mit Angabe
der GehaltSanivrüche u. bisherigen
Tätigkeit erwünscht. Offerten unter
Nr. "806 an die Exped. der „Bad.
Preffe" erbeten ._ &3

Damen für die Heise
gesucht, zum Besuch der Privat -
Kundschakt für ff. Maß -Korsetts bei
hohem Einkommen . Damen , die
schon solchen Posten inne hat 'en, be¬
vorzugt. 1734a.3.2
Mncr ftorfettfoirif s. Scrjsnt*

hllllß . Kath . panier.

Lehmlihihkil
für Bureau » Lade « , Putzbrauche
und Fabrik (letztere in größerer
Anzahl mitzurückgelegtem 14 Lebens¬
jahr ) gesucht. 2/04 .3.3

Städt . Arbeitsamt
ALHriuper ratze ICO.
Weitst. Arbeitsnachweis .

Geschäftszeit 8— V*1 und 2—7 Uhr.
Telefon 629.

Vermittlung völlig «neutgeltNch.

frlirniädclicii
für hiesige » Ladengeschäft sofort
geiucht . 2980.2.2
tioräi8oks Stahlvsrks

Gesellschaft mit defchrSutter Haftung,K«" erstratz« «1/83 .

errNUarrige Position für Uersicbtrungsfacblttttt!
D le Direktion bedeutenderdeutscherLebensversichernngs-

Gesellschait mit vorzüglichen Acquisitionseinrichtungenund
Nebenbrancben hat ihre

GesMsstelie für Baden und die Pfalz
infolge Rücktritts des bisherigen Leiters

anderweit zn besetzen .
Die Ge- ellschaft ist gut eingefilhrt und besitzt in dem

Bezirke eine Anzahl Berufsorgane .

Bisherige jährliche Produktion 1 Million,
welches Resultat durch Bereitstellung weiterer Organisation*-
mittel
noch wesentlich gesteigert werden kann .

•Angebote tüchtiger Fachleute mit gutem Organisations¬
talent erbeten sub Nr. 8048 an Hansen stein 4 Vogler ,
Frankfurt a . H . 1733a .2.1

* GGGGGGGG GOGOL • • • • • • •

| Stenotypistin gesucht |
DH Kür Mannheimer Engros -HauS wird D
M eine tüchtige, durchaus gewandte Dame als m
7 Stenographin und Typewriter (System MN „Underwood ^) gesucht . Gehalt Mk lt .0 .— M
V bis Mk . 120.— pro Monat je nach Leistung , w
O Zeugnisabschr erbeten. Eintritt möglichst O
D sofort . Offerten nter Rr . 1755a an die D
M Exp der „Bad . Preffe" erbeten. &i D

Tüchtige , durchaus seldstäud.

AeklroiWiittiire
finde« bei guter Bezahlung sofortige
-.telluug. 2955 .r.2
H , Weiss & R . Wälder ,

» ai er-« llee 137.

\ 1 J Stillung sucht, »er-
\ / \ / P 1 * lang? per Kart« di«" ▼ ^ * „ Allgemeine Va¬

kanzenliste" Berlin 64, Bülowftr . 3is»

ReservistenL--ZK
erhalten gratis Stellung i» fürst¬
lichen, gr äst . und hochfeinen Häuser«.
Brosp. fm . 1723a
Kölner Dieuerfachschule , Köln,

Ehristopuftratze 7.Wm . WiA
ein tüchtig , solider , findet dauernde
Arbeit. Si. 69.21

Jo « . Mees « .
» rbpriuzeuftratz , 29.

Tüchtiger Bierfübrer
zuverlässiger, stadtkundiger Man»,
von einer Großvrauerei für dauernd
gesucht. Offen, unter Nr. Allst a»
die Exped . der „Bad. Preffe". 32

Heherstelle
zu vergeben . Näheres beim 2965

Grotzh . Hofbauamt ,
Karlsruhe. 2.2

Gesucht
Ein Knecht , der melken kann »ad

die Feldaibeit versteht , kann sofort
etutretem bei 1659a&3

J . Veschger , zur Mühle,
Klei« Lanfeu- nrg .

Kamiuftffer
auf fafart oder in 14 Tagen gesucht,
ständige Arbeit zugrfichert, von
KmiisezetLkijler Julius Krieg
1589a tn Heidelber». 3.3

Hllilsb «rslhk
gesucht. Nur solch« mit gute» Sun
psehlungen wollen sich melden .

Hammer & Helbing,
3063,2.1 Kaiserstratz « IW ,
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Sehrfftl . Nebenerwerb .
Set 1000 Adr. 8 M . Verdienst . Näh.
durch Arlortt Ftrizeb, Böhlitz .
« Hreuburg b. Leipzig 1745 »

KriistignSGler
K»r Besorgung von AuSgüngen so¬
fort gesucht. 3050

kiffe! , LudwiqSplatz 403..

Wir suchen für das !
vureau unseres Eugros - |

[ gefchäjte» für Sattler» u
Tavrzierartilel zum möglich»
sofortigen Eintritt einen
jungen Mann mit guten
Schulzeugnissen und schöner |
Handschrift . Nur selbstge¬
schriebene Offerten zu richten z
an K . L. Stern A Hohn
Erbprinzenstr. 11. 3723 .3 .3 I

strhvlrng
aiit Zeugnis für den einj .-frciwill
Dienst zu Ostern gesucht . Selbst¬
geschriebene Offerten erbitten
W , SKieger <£ Cie .,

Zigarrensa rite«, 3.3
Karlsruhe (Baden) .

Lehrling
aus achtbarer Familie wird auf
Ostern gesucht. 2908.3.2

Drogerie
( Wflh . Tscherning ,

vorm W. L. Schwaak ,
Amalienstrahe 19.

Für ein hiesiges Büro wiro zum
Eintritt aus» Frühjahr Sohn aus
achtbarer Fnnifte mit guten Schul¬
zeugnissen als

Lehrling gesucht.
Offerten unter Nr. 3070 au die

Expedition der . Bad. Presse " erb.

iiecnDi
Jungem , strebsamen Mann , ist

Gelegenheit geboten, in gutbesetzte ,
feine , Praxis einzutreten .

Anmeldung unter Nr . 86951
an die Expeo . der . Bad . Presse ".

Zahntechniker
Lehrling . "

Junger Mann kann zu Ostern
bei tüchtigem Fachmann eintret .

Offert , unt . Nr. 87216 an die
Expedition der »Bad. Presse".

3—» Mark täglicher ständiger Verdienst.

Sofort gesucht
an allen Orten arbeitsame Personen zur Uebernahme einer

Trikotagen» und Strumpsstrickerei .
Hoher ständiger Verdienst 3— 5 Mark täglich . Dauernde leichte
Hausarbeit . Anlernnng einfach und kostenlos. Ltrickvorkeuut -
« isse utcht erforderlich . Entfernung tut nichts zur Sache .

Gtrickmatertal wird franko zugesandt.
Prospekte und glänzende Zeugnisie aus allen Gegenden Deutsch¬

lands vollständig kostenfrei. 502*.21.6

Trikotagen . und Strumpffabrik Nester $ fohlen ,
St . Johunu -Saarbrücken E. 13.

für dauernde Beschäftigung per so¬
fort gesucht . 1756&.21

L. Mayer, Hoflieferant ,
Heidelberg

Sichere Kapitalanlager
Zum alsbaldigen Eintritt wird Kaufmann od . sonst in der

Buchführung erfahrener Herr als
JtiicSihalter

in angenehme Vertrauensstellung gesucht . Bedingung wäre bei Eintritt
Einlage eines Kapitols von 15—20 ( 00 Mk. Gutes Gehalt, baldige
Steigerung desselben , angemessene Verzinsung des Kaoital», Beteiligung
am Reingewinn. Offerten unter Nr. B7079 an die Expedition der
. Badischen Presse * .

2 — 1 Mk. täglich dauernder Verdienst.
77 | | | t « tg/tltAM Personen beiderlei Geschlechts zur Uebernahme von
WII Strickarbeit im eigenen Heim aus unserer bewährten
Schnellstrickmaschine. Keine t orkenntnisie nötig. Entfernung kein Hindernis,
Schristlich garantierte Beschäftigung das ganze Jabr hindurch Leichte u.
angenehme Arbeit für Personen aller Stände . Zahlreiche Anerkennungen
Allerböchste Auszeichnungen . Mit geringen Anschaffungskosten dauernde
unabhängige Existenz . Ve , langen Sie auf je ' en Fall unseren Prospekt ,
vaqer . kfautinduftrie-Maschkne „ Bavaria " München vergmannste. 6t 18 .

TBcbtige ,
erste Pützarbeit

<Garniererin )
als Direklrice zur selbständigen Leitung eines
Ateliers zum Einlritl per I. März für dauernde

Steilung bei
' '

Gehalt gesucht.
Offerten unter Chiffre IV. 855 an Ilaasenstefn &

Vogler , A . - G . , Karlsruhe erbeten . 8046

u.Friseur - «
LW «

«uf Oster» gesucht . 2019.5.4
Max Bierreih ,

Herren» und Tamenfciseurgeschäft,
Luiseustraße 84.

vrdeutk . Junge » welcher Luft
hot, die Brot» u. Feinbäckcrei gründ»
»ich z» erlernen, kann bis Ostern unter
günstigen Bedingungen eintreten.

Frlts Ammer , Bäckermeister,
Luisenstr . 60._

KehrUng-Gefuchr
Ein ordentlicher Junge , der

Luft hat die Schlofferei zu er¬
lernen . kann auf Ostern erntret .
Karl Grämlich» Schlossermeister,

Kronenstraße 11 . 87240

leaiesriuna
Ei» kräftiger Bursche findet

sofort oder auf Ostern eine gute
Stell « bei 3074.3. 1

Joh . JBrotz ,
» ugexbauer — Hufschmied,

SMÜtzeu
'iratze 4 ’.

Ebenda find 2 zweiräd. Deckel
tosge« mit Fed^ sowie ein starker
chanvmage » bill. zn verkaufe » .

(sjärtncrlclirliiia
Jam sogleich oder auf Ostern ein»
treten bei 2415 33

SU Hammel & Sohn
Katserallee 93*

Tüchtige

Zimmer- und
Kflchenmädchen

ttf de» 1 . April gesucht. 67204
Mi . Victoria-Pensionat,

KarlWtthelmstraste 1.

Zimmermädchen.
Aus 1. April suche ich ein gut

MpkohleneS Zimmermädchen, welches
ßerfekt nähen und bügeln kann

Ara « Or . Carl Gntmun ,
P7237 Jabustratze 9.

Gesucht
är sof. od . später ein befl., älter,
lädche« zu Kindern v. 6—3 I .
Offerten hauvtpostlaqernd dl .
Karlsruhe. B6941

Ptorzhelm ,
tvestl. Karl-Friedrtchpraße 86 .
Kostenlose Ztellenvermittlg .

Zum sofortige « oder späteren
Eintritt werden bei -den höchste«.
Löl-mu gesucht : .

Privatpersonal :
mehrere Köchinnen,

„ Mädchen für alle Hausarbeit ,
m Kinder Mädchen,
„ Zimmermädchen ;

Wirtschaftspersonal :
mehrere Küchenmädchcn ;

ferner :
für eine bessere BcamtenfamMe (3
Personen) ei « tüchtige » Zimmer -
mävcheu» welches nähen u. bügeln
kann (sehr gute Stelle ).

Offerten werden an das
Arbeitsamt Pforzheim

erbeten - 1748a.21

iiili
bei hohem Lohn . 2861 .2.2

Hotel Grosse .
Auf 15 . März sit. später
Küchi « , d. selbständig g. kocht u.
Zimmermädchen , d . g. näht,
beide Hausarbeit gründl . verst ., wcrd .
gef . n. Metz i - kleine Oifiziersfam..
die jetzt i. Berlin .

Nur m . gut. Zeugn. fich wcnd .
Karlsruhe , Kaiserallee ISS .
l Trevve _ 66920 2 .2

Zur selbst. Führung
eines gut bürgerlichen Haushaltes
bei alleinstehendem best. Herrn
wird ein gebild. Fräulein oder
Witwe per 1 . April oder später
gesucht . Dieselbe mutz in allen
Sparten eines besseren bürgert .
Haushaltes bewandert sein und
gut kochen können. Prima Em¬
pfehlungen und Zeugnisse uner -
lählich. Gefl . Offert , unt . 1702a
an die Exped. der „Bad . Presse".

Sofort gesucht
ein 15—16jähriges , braves , willi¬
ges Mädchen » Tochter achtbarer
Eltern , welches Lust hat , den
Haushalt gründlich zu erlernen ,in eine Villa zu feinerer Familie
als Beistand oer Stütze . Gute
Behandlung zugesichert .

Gefl . Offert , unt . Nr . 1772a an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Tüchtiges Mädchen
für Küche und Haus gesucht . 2.267169 Eiienlohrstr . 10» , IL

Ein NMcden.
das kochen kann, bei hohem Lohn u.
guter Behandlung gesucht , ebenso ein
Mädchen , das näycn kann, zu zwei
Kindern . 1668a
Kaufmann Heinr . Streicher ,

Radolfzell .
Suche zum sofortigen Eintritttilcbunädcbcn

2775 * Friedeustr . 16, 2 . Stock.

Nach Frankreich
suche ich fortwährend wohlerzogene
Mävcheu . i. garant. sol. Häuser. , ».» »
rra » Hofstadt-Gammerer. Stuttgart,

Staat !, konzessioniert — Gear. 1863.

Mädchen,
117211

sauber und fleißig, per 1 . April oder
15. Mär , gesucht Mati hftr . 4 . IV .
Fleißiges , reinliches Mädchen
findet auf 1 März Stelle . 3 .1" 7228 Kreujstrahe 1«, II.

Gesucht
wird auf 15. März ober 1 . April
ein tüchtiges, solides Mädchen,
welches der bürgerlichen Küche gut
vorstehen kann und in allen Haus¬
arbeiten bewandert ist . Hoher
Lohn u . gute Behandlung wird
^gesichert . Ebendaselbst wird ein
raves , fleißiges Mädchen gesucht ,das Liebe zu Kindern hat und den

Zimmerdienst ' versehen kann.
Durlach , Blumrnstr . 3, II . St .

Mädchen - Gesuch.
Wegen Erkrankung meines Mäd¬

chens suche für sofort oder 15. März
ein in der Küche und dem HauSbalt
bewandertes Mädchen . Zu erfragen
67280.2.1 « arlstr . 2« . III .

Für sofort jüngeres, sauberes

Mädchen gesucht.
Nähere» 3041 .2 2
Sophieustraße 16 « , 3. Stock .

Ern einfaches, fleißiges Mäd¬
chen, welches etwas kochen kann u.
sich willig den häuslich. Arbeiten
unterzieht wird auf 1. oder 15.März gesucht. Zu erfrag . Amalien-
straße 14d , III ._ «86887

Ein junges , fleißiges Dteu »
Mädchen auf sofort oder 1. März
gesucht. 87 - 312.1

Mühlbnrg , Gluckstr 9, Bäckerei.

Gesucht
fleißige , jünger « Frau tag »,
über für Hausarbeit bei hohem
Lohn. 3.2

Offerten unter Nr. »7111 an die
Expedition der »Bad. Presse " erb .

Herr sucht 2.2
alleinstehende Frau

zur freien Mitdewohnung gegen Rein¬
haltung der Wohnung . Offerten unt.
1717» an die Exp, der »Bad. Presse".

Eine gute Roc<sctineider n
kann sofort eintreten bei
Joa . K. Weiser , Damenschneider,32 « apelleustraße 34 . 6 »—

Ein Mädchen , dar gm Kleider - !
machen kann . sof. gesucht. 67210 .

Schützeuür. 47. II, recht? .

Unabhängige Frau » Witwe
aber kräftige » Mädchen ka .in das
Feiubügelu sofort gründlich er¬
lerne « . 67207

Augarkeuftr . 31 , E. Bittcbie .

[Stellen suchend
Masck-Techniker

Mitte 20er Jahren , sucht Stellung
im Dampf- oder allgem . Maichincn -
bou per 1 . April oder früher 2. 1

Gefl. Offerten unter Rr . 1768»
an die Exped. der . Bad . Presse * erb

Ralsctireiüer-Sietle.
Ein in Verwltg.» Grdbchfhrg . und

Rechnungswesen erfahr . Ratichreiber,
311 . alt , wünscht sich zu veiändern.
Würde auch Kassier - od Buch3,alrer »
stelle bei Spark ., GaS- od . Eltktrw
übernehmen . Kaution wird gest .

Gefl. Anerb . unter Nr . 67224 an
die Exped. der »Bad . Presse * 2 1

'l '
uclitiger

Kauf man n 9
selbständiger , bilanzsicherer Buchhal¬
ter, Korreipondentu Kaffierer. in all.
kausm Fächern fiim, wünscht sich ver
1 . April oder >. Juli d . I zu ver¬
ändern. Ders. kanu Kaution stellen
und würde sich event . mit -UOOO bis
30000 Mk. an gutem Unternehmen
beteiligen Angebote unier 'Nr . 6504
an die Expedition der „Bad Presse "
erbeten . 5 .3

Junger Kaufmann .
verheiratet , sucht per sofort Stel¬
lung als Kontorist rc. Prima
Zeug», u. Referenz , zu Diensten .

Gefl . Offerten unt . Nr . 237114
an die Exped. der . Bad . Presse " .

!i!WO ~ ‘ r
sucht ab 5 Uhr nachmittags Neben
beschätignug .

Offerten unter Nr . 87149 an die
Exped. der . Bad Presse " erbeten

Bademeister, Masseur
mit In . Zeugn . u . Refer . In erst.
AriüaltLv . u. SsuatüriLL .. tÄig .. ge *,
west;« , -sucht Stellung , tetnzekn öder
mit Frau . Offert , unt . Nr . 1714a
an die Exp, der „Bad . Presse " .

Tüchtiger, gewandier
Ghanfleur - Monteur

sucht Stellung bei Herrschaft oder
Garage für sofort od r 1 . April
War 2 Jahre selbständig ; fahre
mehrere Systeme. Offert, unt. >»6- 11
an die Exped. der . Bad Prc " e * 3. 2

Tapezier ,
tüchtiger Polsterer , sucht Stellung
in Möbelgeschäft evtl . Heimarbeit .
Werkstätte zur Verfügung .

Offerten unt . Nr . B7197 an
die Exped. der „Bad . Preffe " .

Hinter Mann »
anfang 27 I ., mit guten Referenzen ,
sucht Stellung als Kassentote oder
Kassierer ver 1 Avril oder »pater.
Kauiion kann gestellt werden .

Werte Offert, erb. nnt . Nr 67230
an die Exped . der »Bad . rosse *.
* 99 Junger , verh. Mann 999

mir gut . Handschrift sucht Neben¬
beschäftigung auch als Einkassierer .
Kaution Vorhand. Off . unt . 86724
an die Exped. der „Bad . Presie " .

Iller Gärtner,
29 Jabre alt , sucht Le enS ettnng ,
am liebsten auf em größeres La »dg » t.
Z» ertragen in der Expedition der
„ Bad. Presse * unter Nr. 1760 » . 3 1

Fräulein ,
17 Jahre alt . sucht Stelle als
Verkäuferin . Gute Zeugnisie zu Dien¬
sten . Off . unt . Nr . - 8v3s an die
Expedition der „ Bad . Presse" eib

Best. Fräulein
snckt per sof. Anfaugssteliung als
veriSujerin , Empfangrdame od ocrgl

Gefl. Offerr . umer Nr . *5 <019 an
die Erped. der „Bad . Presse * . 2 2

Stelle sucht bei einzelner Dame
oder in kinderloser Familie ein

Fräulein ,
tüchtige Kraft, pünktlich , bewand im
Schneidern, kausniänn. gebild . . Rochen
nicht perfekt. Off. ll. Nr . B <28 ? an
die Erp . der „Bad Presse* erbeten.

Fräulein
Serviersräulet « in erst » Rist >ur .
od. Cafö hier oder auswärts . 2.2

Offerten unter Nr . 67018 an die
Exped. der »Bad . Preffe* erbeten.

Strassburg i
.

E
.

Grosser Eekladen (3 Eingänge), 6 Schaufenster, frequente Lage,
geeignet für Wirtsehaftsbetrieb . da volle Schankkonzession , sofort
oder später » eventl. mit Haus zu vermieten oder zu verbauten .

Passende» Objekt für Brauereien » Bodega », Wetuhaudlunge «
oder Ltqueurfabrike «.

Offerten unter F. N. 1186 an die Auuouceu -Expedition W.
Friedlin , Straßburg i. E . i694 -».23

Eine tüchtige, perfekte 1787»

Köchin ,
die schon längere Jahre in Sana »
lorien und in Herrjchastrhäujern
rätig war, sucht wieder ähnliche Stelle.
Eintritt zu jeder Z,t erwünscht. Gute
Zeugnisse stehen zu Diensten.

NatiercS durch erau Katb . Vogt
in Stern am Kocher, Amt Mosbach .

Ein Mädchen
sucht jowrt für 6 Wochen Aushil .e
in Zimmer oder zu Kindern .

Offerten unter Nr 6,225 an die
Expedition der Bad Presse ' .

Kaiserollee Ur . 39
ist eine 2stöckige Billa von je 3
roßen Zimmern im Stockwerk ,

fluche , Badekabinet, Klosett mit
Waffersvielung , Mansarde und
Keller , herrschaftlich eingerichtet,Balkon und Veranda mit Vorgar¬
ten und Hofraum , sein möbliert
oder unmöbliert , getrennt od . zu¬sammen , sofort od . später um ein,iebr annehmbaren Preis zu ver¬
mieten . Näheres beim Eigentümer
Schi ll erstraße 24 pari . B6993

Belfore r. IS , nächst dem Mühl»
bürg itor , ist ein gut möbliertes
Parterreztmmer auf sofort oder
später zu vermiet , n. " 7220

Gartenstratze 58, IV . rechts, ist
eins . möbl. Zimmer , nach der
Straße gehend, heizbar und mit
separat . Eingang zu vermieten .
Auch unmöbliert abzugeb. 337217

Herrenstraße 16, Hths . 2 Tr . boch^
nächst der Kaiserstraße , ist ein
gut möbliertes Zimmer sofort
zu vermieten ._ 337263

Hirichstrasse 28 » 2. Stock , tu ein
gut möblierte » Zimmer sofort
zu vermieten . * 7201

Äaiserstraße 112, H. III ., ist ein
einfach möbl. Zimmer ( mit Di
wans zu 10 Jt sof . zu perm

Kapelle « ra ^ e 10 , ITr . lks . , ist
gm möv. ieites Zimmer iot'oit zu
vermiet iu 67235

Waldstraße 281
ist großer Laden in bester La ie I
v r sofort oder später zu verm. I

I Näheres daselbst. 1121 * I
Tap >en- Fob >k Kämmerer . I

Auf 1 . April eine schöne 2 Zim
merwohnung , Vdhs., in der Ost
itadt an kleine , ruhige Familie zuvermieten . Näheres Ostendstr. 1
im Laden._ 237213

■ XXXXlXXKKg

X Kaiscrsttitßc 51 X
X ist aut i . Apr k eine Woh - X
3# Btt » « vou 4 Zimmer », Küche , ^*^ <Mamarde und Keller im S 5
X Stock iu verm , ten. Näheres X
^ im Laden dafelvst. 2188 *

^
Exrexxrxxxx »
Ste ' nstr . 1 « , Set ' ., ist 2 Zimmer
Wohnung mit Zugeh. an kl. F „
mil>e auf 1. A .>ril zu vermieien
Näh, das. 3. Ft rchis . 722 '.3. 1

Ä- aldiiraße »1. Se » b ., 2 . Stock ,2 Ztminer . Küche n. Sveich r a«>
soiori ode , später zn vermiete » .
Näh, im Svcier iladen das. 67268

Mühlburg , Sed n iraße 11 . ist
eine schöne Wohuuug , 3 oder 4
Zimmer, Küche und Zubehör ani
1. Avril zn vermieten . " 72515. 1

Grünwinkel.
Kerrschaftswshnuna
von 5 Zimmer , Bad, Küche, Spei -
ckerkammer. u . Gartenanteil in
einer freistehenden^ Villa ^
rnmitten eines großen Gartens ,per sofort oder später zum Preise
von 600 jH pro Jabr zu vermiet.Anfragen befördert die Erped.der „ Bad . Presse" unt . Nr . 3075.r*

w .rtiönrö Htim
evtl, dleib.» findet alleinsteh. n>nb '>.,
. II . Frau od . Fiänlein a g Fam m
»>äß. i.-reir b. tu Penfio » n. «am -
Anschl. >» kl ., best. Familie in gr Cr ; e.

Snerte » nnt r 'ti . ln5a an die
Erped d r «Bad Press ' eib 2 1
Mürkst dem Kahnhof
Rowacks -Bnlage 1» 2 Trepp, hoch,

ist ein großes, gut möbliertes
Zimmer in sehr ruhiger Lage
zu vermieten._ 237222

Adlerttrahe 10
eins , möbl . Zimmer zu verm.

E» i ircilnsiichks , »uit
~

Itiöblier es
Zim , ee mit od. ohne Pension aus
15 , März an anstän i,,en Herrn zu
vernieten 672 ~8

Näheres Wilhel n r . 36 . 2 St

Stütze.
Gebild . Fräuletu aus g Familie ,

im HauS» sowie Hotelwesen ersah, en ,
mit langjähr Zeugn. sucht Stelle ,
ev. Saison in Kurort . Off. unt. Nr .
67196 an die Exp . der ..Bad . Presse*.

Adlerstraße 18, Hths. 2. Sü . istmöbliertes Zimmer sofort oder
1 . März zu vermieten. ^ B6971

« dlarstraße 22 . 4. Stock , ist au»
1ö. ■. ärz freundlich möbl. Zimmer
z » Pfinetcn _ K7 27

Adlerstraße 32, III ., ist gut mökn
liertes Zimmer sofort oder spät .
zu vermieten ._ 237203

flmalieuft . s e 43, 2. Si ». ist ein
einfach mödliciter helle» Zimmer
sofort,u Pei mieten._ 37249

Durla eitar ( E ng Ra serstr. >.
i l t . rechis , ist ein gut möblierles
Zimmer iür lo ' zu vermiet. 37274

Hirschstraße 28, II .. ist ein gutmöbl. Zimmer sof. zu verm.

Kreuz raste 17, 3 Tr ^pv rech S .
nahe Lahuhos u . Niitte der Siadt ,
ist ein gut möbliert s .'jtmmer ,
ohne » >—k-vvs , auf sofort zn ver -
» ieteu ._ B618 ■

Krieg tage 16 J , 3 Demi . , tu in
beffeitm Hause ein schön möbl> rtes
Z i »1 »1 t v bei fl . Familie zu
V rmifttn ._ B7a 5,2,1

Lachner raste 5 . ^ find zwei gut
mövl Zimmer , evil auch c ncS
mit 2 -ceittu , bei a e nstcdender
F- a» billig zu verniieie » 67122

LuiitNstratze .» 2 , Qu lb.. 1 . Sl . r ,
gut mo l . hcizb. Zimmer ,o ' ort
bist, zu vermi- len ._ h7i64

Östeudstlatze » paiteric , iu ein
aroßkS. gut möbuertes Zimmer
mit Klavier , in ruluger Lage nebst
Mansarde bei W twe r» vei m . W 47

Rndolfstraße 11, II . Hths ., ist gut
möbliertes Zimmer an einen
soliden Arbeiter zu verm^ B7269

Scheffelstraße 59 , III . lks. ist ein
gut möbl. Zimmer auf 1 . März
mit Schreibti sch zu verm . B6775

Lophieusir . 122 . 5. Stock , ist ein
ichöiieS, gloßeS, „iövl . Ziiuiiier mit
1 oder 2 Betien an Herrn oder
Fräulein zu veiiiiieten._ B72v 5

Sophie « r . ii . 6 schön uiövlieltes
Zimmer «vor der Giartüie ), in
sonniger , ruhiger u freier Lage so-
soi t oder spät zu verm . >'-7109 .5 2

Beilchenstraße 5 tst Parterrrzim -
mer, unmöbliert , evtl , auch Küche
sofort zu vermieten _̂ 237218

Werderstratze 5 Part ., gleich an
der Ettlingerftraße , ist ein gut
möbliertes Zimmer mit separat .
Eingang per sofort oder später
zu vermieten ._ 237267
Lreslends ratze 34 , . Stock , ist
au » 15 Marz ein gut möbl. , zweif .
Zimmer zn ve,mieten. 7 36 .3.1

Wielandtstratze 14, III . Vdhs . , ist
ein möbl. Zimmer sof . od . später
zu vermieten _̂ 87198

Wilhelmstraße 2, II . , ist gut möbl .
Zimmer auf 1 . März oder spät .
zu verm. Preis 14 _Ji ._ 237199

Zähringerstraße 13, 1 Tr . hoch , ist
ein gut möbliertes Zimmer zu
vermieten ._ 237261

Zähringerstraße 54, 1 Tr . , ist ein
möbliertes Zimmer an Herrn
oder Fräul . sofort oder 1 . März
billig zu vermieten . B7259

2 Zimmerwolinnng
große Zimmer , geräumige Küche, mit
Mansarde »nd Znb hör, in ruhigem
Hause n » s loloi ' geinck t . 67284

Lchützenstra e 52 , l ._Stocf ._
WohNNNg "

3 i „rat
b

| n,
3

losort bezi hbar, r » mieten gesncht .
Offerten unlcr Nr . 728 an die

Ervid. d r »Ba ^. Pressê erbeten.^
Ein Geschäftsmann sucht auf

1 , April eine Wohnung mit 2—3
Zimmer . Offert , unt . Nr . B7215
an die Exped . der „Bad . Pr esse* .

Zimmer gefurftt,
hübsch möbliert , in der Nähe der
Post .

Offerten unter Nr . 87241 an
die Expedition der „Bad . Presse "
erbeten._

Solides Frl . sucht eins , möbl.»
sonniges Zimmer ohne Kaffee (wenn
auch Manmrde >. reis 10—12 Mk .

Öfter e » unt r Nr 67257 an die
Eipco . de , . Bad . Presse* erbeten.

Großes , gut möbliertes Zimmer
,n ruhiger , freier Latze zu mieten
gesucht. Offerten mit Preisang .
unter Nr . 87254 an die Exped .
der . Bad . Preffe " .

Bolle Pension
m t Famii -Anschluß in eins , gebild.
Familie suche >. m. 16jähr Tochter
nach Ostern . Zimmer allein , gute
Verpflcauiig Bedingung. Unterricht
oußerhalv d. Hauses. Offerten mit
Preisangahe an 1754»

Hanptwann Schwarz ,
MSrchiuge « (Lothr^ .
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ftic « rveiterverbände im Krotzherzogtum Baden

auf Schluß des Jahres 1907.
III . (Schluß .)

tz Karlsruhe , 27 . Febr . Bon »sonstigen Arbeiterverbänden "

fab auf Schluß des Berichtsjahres zu erwähnen der Badische Kamin¬
fegergehilfenverband (Sitz Karlsruhe ) mit S7 Einzelmitgliedern an
den verschiedensten boünschen Orten und der Verband der Arbetter -
unterstützungsvereine des Wiesentals und der Umgebung (Sitz Hausen
t . SB .) mit 11 Vereinen (darunter 1 Arbeiterbildungsverein ) und 794
Mitgliedern (713 Arbeitnehmern ) . Außerhalb dieser Verbände
standen 69 selständige Arbeitervereinigungen mit 6116 Mitgliedern
<4971 Arbeitnehmern ) , und zwar Arbeiterfortbildungsvereine 1043
Mitglieder , katholische Arbeitervereine 547 Mitglieder , katholische Ar -
Leiterinnenoereine 94 Mitglieder , evangelische Arbeitervereine 1124
Mitglieder , sonstige Arbeiterorganisationen (Arbeitervereine ohne
nähere Bezeichnung , Arbeiterunterstützungs - , Hilfs - und Schutzvereine ,
Fachoereine , städtische Arbeitervereine und Fabrikvereine ) 3308 Mit¬
glieder .

Was die finanziellen Leistungen der gewerkschaftlich organisierten
badischen Mitgliedschaften auf dem Gebiet der Arbeiterfürsorge an¬
belangt , so konnten Einzelheiten nur hinsichtlich des Deutschen Buch¬
druckerverbandes in Erfahrung gebracht werden . In den 8 badischen
Bezirksvereinen wurden im Jahre 1997 aus der Zentvalkasse des
Verbandes 57548 Mark an Unterstützungen geleistet , und zwar für
reisende Buchdrucker 8638 Mark , für Arbeitslose am Ort 19 385 Mark ,
für vorübergehend Arbeitsunfähige 29194 Mark und für dauernd
Arbeitsunfähige 7198 Mark ; bei Sterbefällen 1415 Mark und für
sonstige Bedürfnisse 898 Mark ; seitens der Bezirks - und Ortstassen
wurden noch besondere Unterstützungen gewährt , deren Höhe nicht be¬
kannt ist . Unter den nicht gewerkschaftlich organisierten Verbänden
hat der Verband badischer Arbeiterfortbildungsvereine die Gründung
einer Sterbekaffe beschloffen . Der Badische Landesverband evange¬
lischer Arbeiterverein« besitzt bereits seit Jahren eine eigene Der-
bandssterbekaffe ; derselben gehörten auf Ende 1997 aus 17 Verbands¬
oereinen 1249 Mitglieder und Ehefrauen von solchen , und aus einem
inzwischen aufgelösten Verein 7 ftühere Mitglieder an . Die Kaffe
zahlte im Jahre 1997 für 22 Sterbefälle 1989 Mark Sterbegew aus .
Das Vermögen der Kaffe betrug auf Ende des Berichtsjahres 11755
Mark . Ferner find 4 katholische Arbeitervereine an die Kranken -
zuschußkaffe für die katholischen Vereine von Karlsruhe und Umgebung ,
13 katholische Arbeitervereine , 2 katholische Arbeiterinnenvereine und
1 katholischer Gesellenverein an die Sterbe - und Krankenzuschußkaffe
des Verbandes katholischer Arbeitervereine Süddeutschlands (Sitz
München ) , 2 katholische Arbeitervereine und 1 katholischer Arbeiterin¬
nenverein an die allgemeine Zentral -Kranken - und Sterbekaffe der
katholischen Männer - und Arbeitervereine Deutschlands (Sitz Offen¬
bach a . M .) angeschloffen . Der Verband der Arbeiterunterstützungs -
oereine des Wiesentals und Umgebung verausgabte im Jahre 1997
an Krankenunterstützung 39 Mark . Im übrigen sind die finanziellen
Leistungen der nichtgewerkschaftlichen Organisationen auf volkswirt¬
schaftlichem Gebiete Sache der einzelnen Arbeitervereinigungen ; ein
Bikd über diese Leistungen im Laufe des Jahres 1997 geben nach¬
stehende Zahlen : Es wurden verausgabt aus den Vereinshauptkaffen
an Wanderunterstützungen von 91 Vereinen 6154 Mark , an Kranken -
« nterstützungen von 89 Vereinen 29 259 Mark , an Sterbegeldern von
49 Vereinen 2139 Mark , an sonstigen Unterstützungen für bedürftige
Mitglieder und Angehörige von solchen von 61 Vereinen 2252 Mark ;
des weiteren aus besonderen Nebenkaffen , und zwar aus 56 Kranken -
Anterstützungskaffen 35 579 Mark an Krankengeld und 1915 Mark für
Aitzt und Apotheke , aus 195 Sterbekaffen bezw im Umlageverfahren
15129 Mark an Sterbegeldern , aus der allgemeinen llnterstützungs -
kaffe eines Vereins 464 Mark . Bereinsfparkaffen zu Ende des Be¬
richtsjahres waren 157 mit 19994 Einlegern und einem Kejamt -Ein -
lageguthaben von 1619918 Mark vorhanden . Die Leistungen der auf

reichsgesetzlicher und landesrechtlicher Vorschrift beruhenden Kranken -
kaffen und der damit verbundenen Sterbekaffen find bei den vor¬
stehenden Angaben unberücksichtigt geblieben .

Eine Versammlung der „Genossenschaft
deutscher Bühnenangehöriger ."

X Berlin , 26 . Febr . Zu einer Proteftversammlung gegen den
devtsche« BLHnenverein hatten sich in der vergangenen Rächt nahezu
tausend Schauspieler aus Berlin und aus allen Teilen des Reiches
mit Ausnahme der Mitglieder der Königlichen Bühnen versammelt .
Auf der Tagesordnung stand eine Stellungnahme gegenüber dem Ver¬
halten des Deutschen „Bühnrnverrins " , der bekanntlich die Unter¬
nehmerorganisation im deutschen Theaterbetriebe darstellt , während
die Schauspieler in der „Genossenschaft deutscher Bühnenangehöriger "

organisiert sind .
Nachdem in der Herbstoersammlung der „Genoffenschaft deutscher

Bühnenangehöriger " ein von dem Deutschen BLHnenverein vorgeleg¬
ter Arbeitsvertrag , der die prekären Verhältniffe im Schauspiel¬
gewerbe beffern sollte , nach stürmischen Debatten als vollständig un¬
zureichend abgelehnt worden war , hatte bekanntlich der Bühnenverein
in seiner diesjährigen Hauptversammlung die Beziehungen zu der
Genossenschaft abgebrochen und diese als weder Umgangs - noch ver -
handlungsfähig bezeichnet . Auch war beschloffen worden , Die Genossen -
schast nicht mehr als die berufene Vertretung der deutschen Bühnen -
angehörigen zu betrachten .

Innerhalb der Genoffenschaft hat inzwischen die radikalere Rich¬
tung die Oberhand bekommen und behalten und anstelle des Hof¬
schauspielers Dr . Max Pohl vom Königlichen Echauspielhause , eines
früheren Rechtsanwalts , ist jetzt Hermann Riffen vom Hebbel - Theater
als Präsident der Eenoffenfchaft gewählt . Dieser leitete auch die
gestrige Rachtversammlung im Mozartsaale , der zum Schluß der
Theater das sonst so lustige Völklein der Mimen in gewaltigen Men¬
gen zuströmte . Ein großes Kontingent der Besucher stellten bezeich¬
nenderweise die weiblichen Angehörigen der Bühnen , deren traurige
Lage kürzlich im Deutschen Reichstage durch den Zentrumsabgeord¬
neten Dr . Pfeiffer und den freisinnigen Volksparteiler Dr . Müller -
Meiningen einer sehr eingehenden Besprechung unterzogen wurde .
Die Tatsache , daß dieser Abgeordnete im Verein mit mehreren an¬
deren , darunter auch dem Zentrumsabgeordneten Dr . Pieper , dem
Vorsitzenden des Katholischen Volksvereins und den Sozialdemokra¬
ten Dr . Südekum , Heine und Hildenbrand zu der Nachtversammlung
erschienen waren , wurde von den Künstlern mit Genugtuung begrüßt .

Das Hauptreferat erstattete der zweite Vorsitzende der Eenoffen -
schaft der Schauspieler Rickelt vom Lessing -Theater in Berlin , der mit
lebhaftem Temperament und in ziemlich scharfen Worten sich gegen
die Haltung des Bühnenvereins und besonders gegen seinen Leiter ,
den Intendanten Grafen Hülsen wandte . „Sehen wir uns, " erklärte
er , „einmal die Statuten des Bühnenvereins an — die Herren mögen
es mir verzeihen , wenn ich ihre Statuten in die Hand nehme (Stür¬
mische Heiterkeit ) — , darin heißt es : Der Dühnenverein ist bestrebt ,
für die Jntereffen der Angehörigen der Bühnen einzutreten , und ein
Reichstheatergesetz zu schaffen . Gott schütze uns davor ! (Stümischer
Beifall .) Die Herren werfen mit ihrem neuesten Beschluß die obliga¬
torische Humanität über Bord ; jetzt fangen sie an , freiwillig human
zu werden . (Gelächter .) Der Bühnenverein setzt sich zusammen aus
Exzellenzen , geheimen und nichtgeheimen Hofräten , Jntendanzräten ,
KommiffioNsräten (Heiterkeit ) , ja sogar geheimen Admiralitätsräten
und einem veritablen königlichen Theaterrat . Wenn man aber diese
Ratsversammlung betrachtet , dann muß man sagen : Die Herren vorn
Bühnenverein sind nicht nur köpf- sondern auch ratlos . (Stürmischer
Beifall .) Außerdem aber befindet sich unter ihnen auch noch eine Ga¬
lerie ganz berühmter Männer , so z . D . der Hoftat Pvllini . Dieser
hatte einmal einen Schauspieler entlasten , weil er seinen Kontrakt

mit einem Bühnennamen unterzeichnet hatte , während der Herr Hof,
rat sagte : Ihr richtiger Name ist ja Baruch . Da sagte allerdings der
BLHnenverein : Ja , lieber Hofrat , wie können Sie denn so was ,
machen ? Sie haben ja auch nicht Ihren richtigen Namen angegeben, '
Sie heißen ja auch mit Ihrem richtigen Namen Baruch . (Minuten -

'
!

lange stürmische Heiterkeit .) Der Redner richtete dann äußerst heftige
'

Angriffe gegen einzelne Bühnenleiter , die ihr Personal unter ent - '
würdigenden pekuniären und moralischen Bedingungen verpflichtete «,;
und bemerkt dazu : Wenn der BLHnenverein derartige Mitglieder t« i
seinen Reihen duldet , muß man an der Ehrlichkeit dieser Männer
zweifeln . (Stürm . Beifall .) Ich fordere den Bühnenverein auf , end- i
lich auf diese ihm bekannten Anklagen Rede zu stehen . Haben den « !
die Herren vom Bühnenverein nie etwas vom sozialen Problem ge- !
hört , oder ist ihnen jedes soziale Empfinden abhanden gekommen . Ist :
es ihnen etwa nicht bekannt , daß sie zahlreiche weibliche Bühnenange -
hörige der Prostitution in die Arme treiben ? Geht nicht die Karriere
zahlreicher Bühnendamen durch das Schlafkabinett des Direktors ? '
Mit der Versicherung , daß die Eenostenschast selbst dafür sorgen werde /
unanständige Elemente aus seinen Reihen zu entfernen und einem '

Appell zum Eintritt in die Genoffenschaft , schloß der Redner . (Lebh .
andauernder Beifall .) _ _ j

Abgeordneter Dr . Pfeiffer von der Zentrumspartei übermittelte :
zunächst freundliche Grüße der am Erscheinen verhinderten freisinnigen
Abgeordneten Dr . Müller -Meiningen und Dr . Hockscher und bezeich-f
nete es als erfreulich , daß das Bühnenschiedsgericht beseitigt und die
Streitigkeiten der Schauspieler der Kompetenz der bürgerlichen Ge - !
richte unterworfen seien . (Lebh . Beifall .) — Abgeordneter Rechts¬
anwalt Dr . Wolfgang Heine versicherte die Versammlung der Sym¬
pathie seiner politischen Freunde und führte aus : „Schämen Sie fidv
nicht , Hetzer zu werden . Gäbe es in der Welt keine Heger und Ketzer,'
s« würde es nie bester werden . Sie haben durch Ihr Vorgehen sogar
die sonst so ängstliche Regierung bewogen , ein Versprechen abzugeben .
Der Gewaltakt , der cm Ihnen verübt worden ist , zwingt die Regier¬
ung , endlich an die Erledigung des Thratergefetzes heranzugehen .
Wenn Sie das Eisen schmieden , so lange es heiß ist , werden Sie auch
etwas erreichen . Sie find noch immer nicht so weit wie die Arbeiter .
(Dröhnender Beifall .) Solche Verträge wie Sie sie haben , braucht !
sich heute kein Arbeiter gefallen zu lassen . (Stürm . Zustimmung .)
Das ist die Folge davon , daß Cie zu spät angefangen haben , sich zu
organisieren . Wäre das Wohlwollen des Bühnenvereins so groß ,
wie es klein ist , Sie würden doch immer schlecht wegkommen , wenn
Sie nicht selbst für Ihre Bedürfnisse sorgen . Die Handarbeit wird
heute besser bezahlt als die geistige Arbeit . Erst dann , wenn das
geistige Leben fo gewertet wird , wie andere ehrliche Arbeit , kann es
sich fo entfalten , wie es einer Nation würdig ist , die an der Spitze
marschiert . (Langanhaltender Beifall .)

Der greise Abgeordnete Albert Träger hatte sein Fernbleiben in
einem Briefe mit Krankheit entschuldigt , sich aber sonst der Genossen¬
schaft zur Verfügung gestellt . Die Verlesung des Schreibens ruft
laute Beifallskundgebungen hervor .

In der weiteren Aussprache hielt der Generalsekretär der Ge-
nossenfchaft einen längeren Vorttag über den gewerkschaftliche « Aus¬
bau der deutschen Dühnenangehörigen . — Vertreter des Musikerver¬
bandes und des Bundes technisch- industrieller Beamten übermittelten
der Eenostenschast die Sympathien ihrer Organisattonen .

Schließlich wurde einstimmig eine Resolution angenommen , in
der die Genossenschaft den Beschluß des Bühnenvereins auf das
energischste zurückweist und es auf ' s lebhafteste bedauert , daß sich
deutsche Bühnenleiter dazu haben verstehen können , invalide Schau¬
spieler , deren Witwen und Waisen zu schädigen , und in der ferner die
Genossenschaft als die einzig berechtigte Vertretung der Bühnenange¬
hörigen bezeichnet wird . Weiter wird in der Resolution das feste
Vertrauen zur gegenwärtigen Leitung der Genoffenfchast und die be¬
stimmte Hoffnung ausgesprochen , daß die gute und gerechte Sache den
Sieg erringen werde .. Erst in der 4 . Morgenstunde ging die Ver¬
sammlung auseinander .

kür Konfirmanden n. Kommnnibanten
für Mädchen :

sclwaize u. weisse Kleiderstoffe
empfehle

für Knaben:
schwane v. dunkle Buckskins, Tuche

und Cheviots in solider Ware
staunend billig »

3067Damen - Wäsche .
einzelne Stücke in Hemden , Hosen , Nachthemden und Nachtjacken ,
darunter trübgewordene Mustersachen , welohe ausserordentlich billig abgebe.

IS » Posten H6Pr6HStoffr6St6 z. Einheitspreis M . 2e4nS p . Mtr .

Jacob Löwe (Adolf Löwe Sohn)
•n gros Versandhaus in Manufaktur , Mode u . Ausstattungen so fetiil

Telephon 2493 Earlsruhe Adlerstr . 18 a.
Mitglied des Rabatt- Spar -Vereins .

Einmal versucht I

Nur
Immer gebraucht !

Itteym Soiarine
putzt alle Metalle

verblüffend .
Zu lutban bei den Herren Willi . Baum , Drogerie ; Lud . Buhler, Colo¬
nialwaren ; Otto Fischer, Fidelitas-Drogerie ; Jean Gunz Nfi ., Drogerie;
M. Hofheinz , Colonialwaren ; Anton Kintz, Drogerie ; Jakob Lösch , Dro-

Sirie ; Fritz Reis, Celonialwaren ; Je3 . Reiss, Colonialwaren ; Carl Roth,
ofdrogerie ; Carl Rott, Jnl . Dehn Nfl, , Drogerie ; Alb. Salzer , Dro¬

gerie ; Max Straus*, Drogerie , Mahlburg ; Wilh. Tscherning, Drogerie ;
I742al6 .1 Th . Walz , Drogerie .

Schreinerei u, Glaserei
j am hiesige » Platze mit Maschinenbetrieb, der Neuzeit entsprechend !
komplett eingerichtet , wegen Ableben des bisherigen Inhabers , samt
Bureau , Magazin . Lagerplätze, Schuppen rc. sofort preiswert zu
vermiete « . Größeres Holzlager ist vorhanden . 2278

Näheres bei L . Meinaer jnn . , Zimmermeister , Karin - |
| ruhe , Reonftraße 23a .

Lugano (§djt0ri3)
Schönster Sommer - u . Herbstaufenthalt

Hötel Bellevue au Lac
gegenüber dem neuen Quai und der
Dampsschiffstation Paradiso . Haus
I . Rang . m . allem mod. Komfort vcrfeh.
Maß . Preise . Prachtv . Lage. Prospekt
und Tarif aus Verlangen . 1756a .6. 1

ÜiUiJUd Contorhaus Imperial
= Telephon 11578 . = ^

Beobaektu | sn , Ermltteluion ,

i

Zrrfchneidekurfrrs .
Empfehle mich den geehrten

Damen von Karlsruhe und Um¬
gegend im Zuschneiden nach leicht¬
faßlicher Methode unter Garantie
für guten Sitz . B7221

Rudolfstraße 14, II ., rechts .

Hit-Hans
1 Ittmann Harisrnlre,

Lammstr. 6
liefert an Jedermann

Sr Hiebe!, Betten, ganze flusstraem, Herren
und Damen-Eardernbe, Teppiche und Sardinen 3

in nur besten Qualitäten zu billigsten Preisen .
- Bedingungen : 14-tägige oder monatliche Abzahlungen.

3016

Wäsche , nur zum Waschen und
Bügeln wird angenommen .
87298 tt » levfaa | e SB, IV .

Institut Noltz |
8 .1 Ilmenau i . Thür . 1769a
EinJ . . , Fttbnr .- , Abltnr . -(Ks . )

Schnell , sicher . Pr . ft .

totteviefpielevr
Geben Sie Ihre Adreffe sofort

auf . Kein Rückporto . 19 Pfg .
Karte genügt ! 1697a .3 .1

Die „ Obligattonnbanfe **
Amtlich ei ng et rag . A. . G.

Copenhagen B.
Stricken u Anstriche «
von Socken n .Strümpfen bet guter,
schnelleru. billiger Arbeitbesorgt

Strickerei Bens , EdekS »
hetwerstr . 2 , ,wM a

» ■
J

GeschäftSgewandtes Fräulein , 26
I . alt , reprä fentbl . Erscheinung , fuchtFiliale
gleichviel welcher Branche , zu über¬
nehmen . Kaution kau » gestellt
werden . 1743a

Gest. Offerten sub o 189 F . M .
an RndeiriHoMe , Naunheim .

Metzgerei -Gesuch
Such « eine Metzgerei zu pachten,

am liebsten in hiesiger Stadt .
Offerten unter Nr - 87279 an die

Exped. der »Bad . Preffe ". 3 .1

Eine gebrauchte , jedoch wie neu
hergcrichtete

> 2 . Maskenball .
S ied Hirsch brücke ! ) . Offenbar

lt . Bitte hauptpostlagernde «
Brief abhol . Er trägt als Adreffe
d . Namen d . mehrf . genannt .Stadt
D „ dahint . d. Hauptfarb . (einfilb ^
d . Kostüme , sotv . die Ziff . 4 . SB ;

von Bezner -RavenSburg erbaut (neu.
Modell ), welche ich bei Lieferung
einer größeren Maschine übernehmen
mußte , habe ich äußerst preiswert

zu verknusen .
«F. Hanuya , Miihlenllu,

Backnang . 1759a

SdldfpnKmitiiiitiiji,
best, aus gr . 2türig . Spiegelschr .,2 Muschelbetten m . 2 Faeonröste ,
2 bessere Matratzen , 2 Keilkissen ,
Waschkommode m . Marmorpl . u .
Spiegelauff ., 2 Nachttische . 1 Hand -
tuchständ ., 2 Stühle f . nur 369 JL
sof. zu verk . Sofienstr . 13 pari .

b! S . Für Jedermann äußerst
günstiger Gelegenheitskaukl

Chiffonniere ,
neu, pol , für nur 38 Mk. zu verkauf.
87272 Herrenstr . 6 , II , HtbS .

Gut erhaltener Herd mit neuem
Schiff wegen Wegzug zu verkamf .
87276 « ngartenstr . 1 » , 4. St .

Auf II . Hypothek werden

6000—10000 Mk.
zu 5% auf ein neues Wohnhaus
für sogleich oder später gesucht .

Gefl . Offert , beförd . unt . Nr .
3972 die Exp , der „Bad . Presse " .

8rS- » . Benzininitm,»-
gebraucht , von 2— 19 PS ., stehend ,u . liegend , unt . Garantie , sowie ;
neue u . gebr . Holzbearbeitungs¬
maschinen hat abzugebett u . kön¬
nen tn Betrieb besichtigt werden .
B. Wirth , Gartrnstr . 19 . B72W

Für Vogelfreunde !
Mehr . Kananenhahnen o . Weibchen

mit 17 dieSjähr Jung , präm . Stamm ,
Heck, Flug - u GefangSkäfige werd um
jed annehmb . Preis weg . Platzmangel
abgegeb. Auch emieln bei L«rd . Michel»
87296 » aldstrast « , 8 . II . , Htd ».

Eine Stuger - Rähmäschtue , ist
billig zu verkaufe « . 812 »

Herrenstraße 25 , HtbS II
4radriger Pritschenwage « , gut «

«galten , 15 Zentner Tragkraft , J#
verkaufe». 7226 .« rLuwinkel , Hauptstraße 52, II -
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Fahndung .

, Am 12. Februar 1809 wurde
kier das unten beschriebene Fahr¬rad entwendet.
' Jcy ersuche um Fahndung .

Beschreibung : Tornado ,
»vabrit - Nr . 104 517 oder 104 917 ,' schwarzer Rabmenbau , etwas ab¬
wärts gebogene Lenkstange mit
weißen Korkgriffe» und weihen
Celluioidringen . brauner Leder-
stattei, braunlederne dreieckige
Werkzeugtasche; gut erhalten :
Wert 100 M. 304^

Karlsruhe , den 24 . Febr . 1909.Der Amtsanwalt II .
K rüg .

Sinzheim .
Nvh - » ü Bttuhlj -

Iekftcigtrriiz.

Die Gemeinde Sinzheim (Amt Ba¬
den) versteigert am
Tltiisliz m 2. Mz I. FS.,
so orltsuS 10 llhr tcg nncnl ,

im Bugweingarten folgende Hölzer :
37 1 . 5 II. , 2 III . , 2 IV. , 5
V. Kl Tannenstämme; 13 I„9 II . Kl . tannene Abschnitte ;4 Buchen - n 2 Ahornstämme ;
ferner : 55 Ster buchenes u
tonneneS Scheit- u. Prügel -
Holz, J80 Prügelwellen u. 6
Los Schlograum.

Zusammenkuvft am Dohlen .
Sinzheim, den 22. Febiuar 1909 .Der Gemeiuderat.

Lorenz . 1610 .2.2

t Gondelsheim .

Stammholz -
Versteigerung
M

Aus dem Gemeindewald Gon¬
delsheim werden am Donnerstag
den 4. März d. Js ., 109 Eichen ,8 Birken , 2 Forlen , 1 Buche , 6
.Hainbuchen und 3 Elzbeer gegen
Borgfrist bis 1 . Oktober d . Js .
öffentlich versteigert, wozu die
Liebhaber eingeladen werden . Zu¬
sammenkunft Kll Uhr beim Gast¬
haus zum Adler. 1736a

Gondelsheim » 26 . Febr . 1909 .
Bürgermeisteramt .

Steinbach .
Menzemer , Ratschr.

Uutzholz-
Nerstergernngen.

Großh . Forstamt St . Leo» (Ba¬
den) versteigert mit üblicher Borg¬
frist

am Dienstag den 9. März , vor¬
mittags ^ 10 Uhr , im Löwen in
St . Leon aus Dom .- Wald „Untere
Lußhardt , sowie aus dem Ge¬
meindewald St . Leon : 306 Eichen
I .—VI . Kl. ; 43 Rotbuchen I .—IV .
Kl. : 7 Weißbuchen IV .—V . Kl. ;
3 Ahorn IV .—VI . KI . ; 44 Eschen
V .—VI . Kl. ; 18 Erlen V. Kl. ; 18
Birken IV .—VI . Kl. ; 8 Linden
II .—IV . Kl. ; 5 Rot - und 3 Weiß-
ulmen IV .—V . Kl. ; sowie ein' Forlenabschnitt II . Kl., mit i. G.
285 Fm .

1 Ferner : 261 Ster eichenes und
2 Ster eschenes ( 114 m l. ) und 58
Ster weißbuchenes ( 1,20 m L ) , 16
Ster erlenes (2 m l.) und 14 Ster
lrndenes Nutzscheit - und Rollholz.
Forstwarte : Bitz , Pfisterer , Mar¬

tin , Bechberger in St . Leon, Klock
in Kronau , Fütterer , Lerch , Mar -
tus und Oechsler in Kirrlach .

Am Mittwoch den 10. März ,
vormittags HIO Uhr , im Löwen
in St . Leon aus Dom. -Wald For¬
lenstämme : 43 V. u. 5 VI . Kl. ;
Forlenabschnitte : 92 I ., 366 II . u.
142 III . Kl. mit i . G . 447 Fm .,
sowie 904 Forlenschwellenklöve m.
i . G . 287 Fm . in schicklichen Losen.
Fvrstwarte : Bitz , Martin , Bech¬
berger , Pfisterer in Sl . Leon, Klock
in Kronau , Villhauer in Neuluß -
beim.

Verzeichnisse für Laub - u . For¬
lenholz gr . u . fr . durch das Forst¬
amt , welches nähere Auskunft er¬
teilt . 1731a

Bahnstationen : Mingolsheim ,
Roth -Malsch , Waghäusel u . Neu-
lußheim.

Neues Unternehmen k

Rentable Existenz
n hoheo Nr^ ene «kommen

bringt
'

der Ankauf des Vertriebs
für Baden zwecks Ausbeutung
einer ungemein praktischen, er¬
finderisch. Einrichtung (ges. gesch .»
Auslandspatente angemeld . ) nn
Orientierungs - u. Verkehrswesen
der gesamten internat . Auto¬
mobilwelt.

Ter Artikel entspricht einem
dringenden Bedürfnis , , ist durch
Fach - u . Sportleute glanzend be¬
gutachtet und erprobt .

Das Unternehmen sichert dop-
veltes Einkommen, erstens durch
Verkauf, zweitens durch groß¬
zügige Jnseraten -Einnahme .

Branchekenntnis nicht nötig , ie -
doch werden nur kapitalkräftige ,
solvente Herren berücksichtigt .

Offerten zur Weiterbeförderung
erbeten unter Nr . B7044 an die
Exped. der »Bad. Presse" .

BERLIN
GRAND HOTEL EXCELSIOR

[ Gegenüber dem Anhalier Bahnhof. HatlS I . Rang0S .
Salons Zimmer in Verbindung mit Büdern, 300 Beilen . Zimmer

von 3 Mk. an . Elegante Restaurants , vorzügliche Küche .

Bettstrohversteigerung .
Samstag den 6. März , 10 Uhr

vormittags , wird das alte Bett¬
stroh aus den Kasernen der Garni¬
son Karlsruhe für 1909 im Ge¬
schäftszimmer Linkenheimerstraße
19, woselbst die Bedingungen aus¬
liegen , öffentlich versteigert . 2761
Garnison - Verwaltung Karlsruhe .

Untcrmutscheivacy .
Stammholz » ?

Versteigerung
isfeo

Die hiesige Gemeinde versteigert
am Donnerstag den 4. März d . I .
mit Borgfrist bis 1 . November
1909 aus ihrem Gemeindewald :

13 Eichen III . , 20 IV . , 19 V . u.
VI . KI ..

9 Forlen III ., 5 IV ., 7 V . u.
VI . Kl. . ,3 Forlenabschnitte I ., 24 II .,
21 III . Kl.

1 Elsbeer V . Kl.
1 Fichte VI . Kl.

Zusammenkunft vormittags 9
Uhr beim Rathaus . 1752a

Untermutschelbach, 26. Februar .
Der Gemernderat .

Roux , Bürgermstr ._
1( n e u m a »
lscbia * ?
Steinleiden

_ Jüeren » u .
Blasenerkrankiuisren

durch eine
Brunnenkur

Gicht
aal a mAnaail

mit deiuAssmannsbänser
natürlichen <Äicl »tw » s » er .
An doppeltkolilensanreiu a
LithionstärksteThErme . g

Broschüre mit Heilberjehteu frei . rs

u
BruX’‘ GichtbadAssmannshausen

Verwaltung S„|M„ , Maj—Ende September.
In Apotheken , Drogen - und

' ’ inprnlwas - ' rhiilcr, erhiiltl 'eh

Hervorragendstes
Wisch * i' nd Bleich *
mittel der Neuzeit

Blendend welsse Wische
Nur durch Kochen. Keiben und
BQrsten überflüssig. Angenehmund unschädlich im Gebrauch .Fabrikanten :

Föll & Schmalz
Bruchsal

# % K oblen !
la . Nutz -HanöhaltnngS -

* ' Kohlen , p r Ztr . 1 .8 .» Mk.,
la . Kettschrot , sehr stückreich ,

per Ztr . 1 . 25 Mk.,
Briketts m. Bruch , Ztr . 1 .25 Mk.
liefert gegen ba > frei Keller . 37247

Will ». Schäfer . Beiichenftr . 16.

sind viel zu teuer
in allen Geschälten. — Man kauft
bedtd . billiger u . besser
direkt ab Fabrik
Krüger & Hahn, Gottbus At.

| Smyrna-Tepptch -FabrlK, gegr. 1894 .
l ’rima Referenzen aus allen Kreisen
bis zu höchsten Herrschaften .

I Preisliste , Muster und Proben frei

Zum Umzug : Extra-Preisliste

J

Baden - Baden.
II. Hypethch-Rertiauf
von Mk. 22 000 .— auf einem
Hiesigen Grundstück mit

ttt'ofictn Nachlas;.
Auch wird daS betr Grund¬
stück (einfaches , kleines HouS
mit 1508 qm Bauplätzen
in schöner , erhöhter Lage),
amtl . Schätzung Mk. 35000 .— ,
mit großem Verlust
verkauft , wenn sich sogleich
ernster Restektant findet . Wäre
auch billiges Terrain für Bau¬
unternehmer. Ganz kleine An¬
zahlung. 1753 ,

Näheres durch den Beauf¬
tragten :

Wilh .WolfJS& §.

Konkursverfahren.
Fm Konkursverfahren über das Vermögen des Fuhrunternehmers

Jatob Kübler hier , Rintheimerstraße 28 . ist Termin zur Prüfung der
nachträglich angemeldeten Forderungen auf Freitag de» 19. Marz
1909, vormittags 9 Uhr, vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst , Aka -
demiestraße 2A, 2. Stock , Zimmer Nr . 13, bestimmt.

Karlsruhe , den 24 . Februar 1909.
Müller , Gerichtsschreiber des Großherzoglichen Amtsgerichts IX .

Ueber das Vermögen des Karl Eisinger , Drogist in Karlsruhe .
Goethestraße 23, wurde heute am 24 . Februar 1909 » nachmittags 5
Ubr, das Konkursverfahren eröffnet . Der Kaufmann Franz Geuer
hier, Gartenstratze 39, wurde zum Konkursverwalter ernannt . Kon¬
kursforderungen find bis zum 1 . Mai 1909 bei dem Gerichte anzu¬
melden. Es ist zur Beschlußfaffung über die Wahl eines andern Ver¬
walters , sowie über die Bestellung eines Gläubigerausschusses und
eintretendenfalls über die in § 132 der Konkursordnung bezeichneten
Gegenstände auf Samstag den 20. März 1909 , vormittags 8 Uhr, und
zur Prüfung der angemeldeten Forderungen auf Samstag den 22 .
Mai 1909, vormittags 8 Uhr, vor dem Großh . Amtsgericht Karlsruhe .
Akademiestraße 28 , 3. Stock, Zimmer Nr . 49, Termin anberaumt .
Allen Personen , welche eine zur Konkursmafle gehörige Sache in Be¬
sitz haben oder zur Konkursmasse etwas schuldig sind, ist aufgegeben ,
nichts an den Gemeinschuldner zu verabfolgen oder zu leisten, auch
die Verpflichtung auferlegt , von dem Besitze der Sache und von den
Forderungen , für welche sie aus der Sache abgesonderte Befriedigung
in Anspruch nehmen, dem Konkursverwalter bis zum 1 . Mai 1909
Anzeige zu machen .

Karlsruhe , den 25. Februar 1909.
Müller , Gerichtsschreiber des Großherzoglichen Amtsgerichts IV .

Devfteigsrnirg .
Am 2. März 1909, vorm. 10 Uhr , werden im Aufträge des Kunst¬

mühlebesitzers Herrn H. Blank in Rastatt (Baden ) wegen Aufgabe
des Betriebes feine

Kunftmtthle mit Fabrikräumen
NN » einer ea . 70 P . st . kon « Uten Wasserkraft

in den Diensträumen des Unterzeichneten Notariats öffentlich ver¬
steigert.

Das Anwesen befindet sich mitten in schönster und vornehmster
Lage der Stadt , ist 8 Min . von der Hauptbahn entfernt . Die Gebäude
sind neu, modern und massiv gebaut . Enthalten : Fünfstöckige Kunst¬
mühle , der Neuzeit entsprechend eingerichtet , für ca. 1000—1200 Ztr .
wöchentliche Leistung, helle große Fabrikräume , die sich zu jedem
Fabrikunternehmen aufs beste eignen . Ferner drei grvße Herrfchasts -
wohnungen mit 5 , 6 und 14 Zimmern , nebst reichlichem Zubehör ,
große, gewölbte Keller, schöne Pferdestallungen , Remisen , Waschküche
Sämtliche Räume sind mit eigener elektr. Lichtanlage versehen. Die
Wasserkraft ist in einem fast unterhaltungslosen Eewerbekanal bei¬
geleitet . Das Wasser ist der Hausfront entlang in prachtvollem Ge¬
wölbe eingebannt . Anschließend an die Gebäude ist ein ra . 1200 m’
großer , hübscher Garten , der sich auch sehr für einen Bauplatz eignet ,
und sich dem Stadtgarten anschließt.

Das Etabliffement würde sich auch wegen seiner vorzüglichen Lage
zur Errichtung eines

Elektrizitätüwfrküi
bestens eignen, dessen Ausführung von hiesiger Einwohnerschaft größte
Symvathie entgegengebracht wird , auch sind zahlreiche Unterschriften
zur Abnahme von elektr. Energie in Licht und Kraft vorhanden .

Bedingungen sind bei Unterzeichnetem Notariat einzusehen. Ein
Kauf kann auch vor der Versteigerung stattsinden .

Rastatt , den 5 . Februar 1909 . 1583a
Groß !) . Notariat I .

Zwangsversteigerung.
Am Donnerstag den 11. Mär , 100 ». nachmittag » 1 Uhr .

im Rothau» zu Dobel , V. -A. Renenbürg . erfolgt im Wege der
Zwangsvollstreckung die Versteigerung des >m Eigentum des Kaufmanns
Robert Treiber in Dobel stehenden Grundstücks der Markung Dobel :

Ged. Nr. 155, Parz. 15 . J5
10, 15. 607a

Wolmliaus (mit Laden),
Hofraum, Gemüsegarten und Baumwiese 22 , 02 qm,

Schätzungswert M 24000.
Das Anwrlen ist in günstiger Lage in dem

Ihobenftuftkurort Dobel
gelegen . Das im Jahr 1906 neu erbaute Wohnhaus enthält 13 Zimmer ,
die sich zur Fremde,ibeherdcrgung eignen, und einen Lasen, in dem seither

ein gemischtes Warengeschäft
betrieben wurde.

Zwangsversteigerungskommissär:
Bez.-Nolar Schwelkert .

Wenversteigermig. -
Mittwoch den 14. April 1909 ,

vormittags 1V Uhr,
gelangt in den Diensträumen des Unterzeichneten Notariats die auf
Gemarkung Oberkirch gelegene

»Villa Rosa“,
Lgb.-Nr . 593a : Hofreite 4 a 66 qm ,

Hausgarten 1 „ 80 „
Weinberg 1 „ 51 „

zur zwangsweisen Versteigerung.
Die Villa ist zweistöckig, mit Kniestock, hat Schienenkeller , Bade¬

zimmer und Waschküche im Keller und ist allen Anforderungen der
Neuzeit entsprechend emgerichtert. (Wasserleitung , elektr . Licht.) An
dieselbe ist angebaut eine einstöckige geschlossene Beranda mit Eisen¬
gebälk und Ealerieabschluß. Die Billa ist im schönsten Teile von
Oberkirch gelegen und bietet prächtige Rundficht ans die benachbarten
Berge und Täler , sowie in die Rheinrbene . Schätzung : 32 000 M..

Oberkirch , 24. Februar 1909. 1771a
Er . Bad . Notariat I .

KfiPZCIl Für Hausfrauen "HDW
Elektra -Kerzen müssen Eie probieren, heute

Weltmarke. Die billigste, beste und hellste Kerze. Rinnen
nicht riechen nickt : Besonder» billig beim Gust leicht b«
schäd gte per Dutzend Mk. —.55, —.80, —.90, 1.20.Man verlange überall Elcktra-Ker« n von Kran - Kuh «,

Nürnberg Hier : Her« . Vieler , bars., Kaiserftr. 223. "

Weinmarkt in Ottenburg
Dienstag i>ea 8. Marz &. Z., mmttags 18— Uhr.
1228» im Saalbau zu den 3 Könige » . ;! i

Acußcrst günstige Gelegenheit zum Ankauf der beiühmten
(Driettmtcr Weih- »and Rotweine .

nn Kluge Mütter 13
geben ihren Kindern y

Dr. SoUan's PermalteUa |Ä &|
(Verbesserte and vervollkommnet : Lebertran- Emulsion mit Mala -extraktivatoffen und Hypophoaphiten von Kalk und Natron .)

Ohne widerlichen Trangeschmack .
Dieselbe fiberirifft jede gewöhnliche Lebertran -Emulsion anrascher and sicherer Wirkung und ist ein äusserst wohlschmeckendes ,leichlverdauliches Nähr- und KräftigungsmiüeL Besonders zuempfehlen :

( ) zur Verhütung von Skrofulöse , Rhachitis , zur Beförderungeiner kräftigen Entwicklung, sowie Schulkindern , welche den
Anstrengungen des Schulbesuchs nicht gewachsen sind

b) nach allen Krankheiten, wie Masern , Scharlach , Keuch¬husten etc.
c) allen Stärkungsbedürftigen u . Geschwächten überhaupt .

Unerreicht in Qual tä und Prelswürdigke t.
Sogenannte Ersatzpräparate weise m n zurück .Preis pro grosse Flasche Mk. 2.50.

Niederlagen: Drogerie T leodor Walz , Knrvenstrasse 17 ,Fidelitas - Drogerie Ot o Fischer , Karlstrasse 74 , DrogerieWilhelm Tscherning , vorm. W . L. Scliwaab, Amalienstr . 19 ,Drogerie Max Strauss , Mühlburg, Hardts rasse , JuliusD .hn Na ht., Karl Rott, Zähringerstrasse 55. 1639a

Li « . II - - 3WF
, g für Damen und

npüPii & L
ull OlOn UjSjJJajfo#
an Frau la st , Adlerstr , 32,
Hth ., ll ., erb. Retourmarken
sind bcizulegcn. 17143

Heirat .
Hausmeister, 28 Jahre all , 15

Mille Vcimöacn. cvg . , sucht Brief¬
wechsel mit einem Fräulein im Alter
zwischen 20 u 25 Jahren , von an
genehmem Aeußcrn und lietenswür-
digcm Charakter, zw. Verheiratung
Diskretion zug,sichert und verlangt.
Brieten oefl . Phüo .ir. beilegen, welche
retourniert w. B,i fe nnt. t ». sau
hauptvostlag. Karlsruhe . 87277

Bureau für Ehevermittung
Johann Petri , Karlsruhe ,

1034* wilhrlmstraste 13
Bureau „ Trauthenn ", Zürich

^Schweiz ) (Postfilrale 15), (Post¬
fach 14121 ), besorgt

WMttlNiltllMN f
für Damen und Herren , streng
reell im In - und Ausland . E >n-
ziges Bureau behördlich bewilligt .

Heirat .
Für meinen Neffen, Ingenieur , 3b

Jahre alt , evg , m. best Eigenjchasten
u. Vermögen , 7000 Mk. Eink.
steig, bis l5 000 Mk , suche wohlcrz.
Dame, a. Ibl - W twe m. ca. 100 Mille
Verm. behufs baldg . Verheiratung .
Suschklslen un». 8 . 6982 delördert
Band « fc Co ., Hamborg._ luola

Keiratsgefuch .
Tüchtiger Schneidermeister, 28
ahre , mit eigenem, gutgehendem
ieschäft , wünscht mit einem gut¬

situierten Fräul ., kath . , mit etwas
Vermög . , wenn auch nicht viel,
zwecks baldiger Heirat bekannt zu
werden . Verschwiegenheit Ehren¬
sache. Vermittler verbeten. Ano¬
nym zwecklos.

Offerten unt . Nr . 1672a an die
Expeo. der „Bad . Presse " .
H 0 i l »a t Frl - -4J . a . kth., freid
HüH Olm . 300002)2. S9aiDerm u
Ausst. nr - beff. Geschästsm. od. Beamt -,
Rentner, 1 kinderlose Witwe, 38 I .
Korpul.» ui. 2000 M. baar, I Fit .
40 I ., ev., fteidenk., m. 4 000 M- baar.
»i.Handweiksm. od . Herrnin sich. Stell.
Witwer m . 1 —2 Kind. s. genannte nicht
ausgeschl . Näh . nur geg . Einsendung
v. 60 Pfg . in Marken . 1739a
Jo ». Mit » Fre ibur g i . B ., Insel 5.

Ern junger Mann , evang., aus
guter Familie , sucht aus diesem
Wege die Freundschaft eines lie¬
benswürdigen , häuslich veranlag¬
ten Mädchens mit christlicher Ge¬
sinnung , im Alter von 20—22
Zähren , zwecks späterer Heirat .
Anerbieten , möglichst mit Bild,bitte unter Nr . « 7233 an die Ex¬
ped . der „ Bad. Presse" gelangen
u lassen . Verschwiegenheit zuge -
ich. u. verl . Nicht zusag, folgt zur.

Käufer
oder Teilhaber für Massen »
Artikel zum D . R. P. angemeldet .

Offerten unter Nr. 07239 an die
Exped . der ^ vad. Prege" erdete».

Glückliches Keim.
Privatbeamte , 27 I . a . , kath., i

ges. Lebensst. , wohnh. in Karl :
ruhe, wünscht zw . bald . Heirat
Bekanntsch . m . kath. Frl ., 22—i
I ., schöne, schlank . Fig ., vornehm
besch. Charakt ., tüchr. i. Haushalt
zu mach. Verm . erw . jed. Neben
Nur ernstg. Off . m . Bild u . B726
an die Exp . der „Bad . Presse
Strenge Diskretion Ehrenfach
Anonymes zwecklos .

Heirat .
Bäckermeister, 30 I . alt , kath , m

cigenem gutgeh . Geschäft , wünscht si
mit kath. Fräulein oder W twe t
verheiraten . Offert, mit Angabe d
Veibältn. unt. Nr . K724 j> an d
Erved der „Bad Presse".

Jrcuwhchaft .
Freidenker, 33 Jahre alt , wünscht

mit Dame oder Herrn mit moderner
Weltanschauung (soziale Stellung
Nebensache) in schriftlichen event .
mündlichen Verkehr zu treten .

Offerten unter 5678 ,
postlagernd Rastatt . B6628

3 » verkaufen

zwei prächtige rheinisch belgisch «

Stuten
lbjährige Braunen , sehr kräftig und
gut eingefahrcn , und ein schöner

Zuchtfarren ,
16 Monate alt . Zu erfragen 3 .3
1599» Mühle Lichtenau .

Schlafzimmer-
Gelegenheitskauf.

Rene , Helle Schlafzimmer »
einrtchtung , bestehend and :
2 Bettstellen . 2 Rachltiscke mit
Marmorplatten , 1 Waschko« »
mode. Marmorplatte » 1 Toilette »
ipiegel » 1 zweitürig . Spiegel -
sürank mit ätristallgla », 1 Hand »
inchständer um de« spottbilligen
Prei » von 293 Mk. B7245
Sophienstr # 18, parterre.
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Lim . ^vitttuMiioen aus der Karlsruher Stahtrats -Sitzuu -

v » n> SS . Februar >sos .
Segen die Errichtung einer mechanischen Wertstätte zu Repara¬

turen an Maschinenteilen , Dampfkesseln usw . durch Frau Marie Obach
auf dem Grundstück Eerwigstraße 9 hat der Stadtrat nichts einzu¬
wenden. Zwei gegen das Borhaben eingekommene Einsprachen wer¬
den dem Großherzoglichen Bezirksamt zur Verbefcheidung durch den
Bczirksrat vorgelegt .

Der deutsche Reichsansschuh für olympisch « Spiele sucht um Be¬
willigung eines laufenden Beitrags zur Erbauung eines deutschen
Stadion feiner Wettspiel -Arena ) bei Berlin nach. Das Gesuch wird
auf der nächsten Städtelonferenz zur Beratung gestellt.

Dem Badischen Landesausschuh des deutschen Flottenvereins wird
der große Rathaussaal aus Montag den 8 . März ds . Js ., nachmittags
3 Uhr , zur Abhaltung einer Hauptversammlung unentgeltlich ein-
ceräumi .

Strafantrag . Gegen einen hiesigen Bautechniker , der sich vor
kurzem dadurch einer Sachbeschädigung schuldig machte , daß er 20
< -uheisenstäbe an einem Blumenbeet in den städtischen Anlagen
herausriß und sie derart in die Anlage warf , daß 2 Stäbe zerbrachen,wird Strafantrag bei Eroßh . Staatsanwaltschaft gestellt.

Bom Rheinhafen . An die Firma Moritz von Carnap wird zu
ihrem derzeitigen Lagerplatz am Rheinhafen ein weiteres , 100 Qm .
großes Gelündestück im Hafengebiet vermietet .

Gesuche. Dem Eroßherzoglichen Bezirksamt werden unbeanstan¬
det vorgelegt 8 Gesuche um Aufnahme in den Badischen Staatsver -
l and , sowie das Gesuch des Wirts : Alois Hirsch um Erlaubnis zur
Verlegung seiner Schankwirtschastskonzession mit Branntweinschank
ron Wilhelmstraße 8 nach Marienstraße 34 (zur Reichskrone) . Ein
Raluralifationsgesuch und ein Gesuch um Entlassung vom Militär¬
dienst werden dem Eroßherzoglichen Bezirksamt mit Antrag auf Ab¬
lehnung vorgelegt .

Die Lieferung von etwa 150 Tonnen Pflasterkitt wird den West¬
deutschen Asphaltwerken in Köln-Deutz , die Lieferung von Gußrohren
und Formstücken dem deutschen Easröhren -Syndikat A .-E . in Köln ,tezw . der Firma Bücking u . Co . in Halbergerhütte übertragen .

Der Stadtrat dankt dem Turnklub Karlsruhe für die Einladung
zu seiner am 27 . d . Mts . im Saale der Gesellschaft Eintracht statt -
nnüenden Abendunterhaltung , Herrn Bahnoerwalter Ludwig Kirsch ,Frau Fabrikant Dr . Aug . Dittler Witwe und der Firma F . Wolfs u.
Sohn für dem städtischen Krankenhaus zugewendeten Lesestoff .

Karlsruher Straftammer .
A Karlsruhe , 26 . Febr . Sitzung der Strafkammer I . Vorfitzen-

der : Landgerichtsrat Euttenberg . Vertreter der Großh . Staatsanwalt -
jckraft : Staatsanwalt Dr . Huber.

Unter Ausschluß der Oeffentlichkeit wurde die Berufungssacheder geschiedenen , 35 Jahre alten Kellnerin Therese Beierle aus Unter -
bettringen wegen Eewerbsunzucht verhandelt . . Wegen dieser Ueber-
tretung bestrafte das hiesige Schöffengericht in seiner Sitzung vom
2. Januar die Angeklagte mit 5 Wochen Hast und lleberweisung an
die Landespolizeibehörde . Die Beierle legte gegen dieses Urteil , so¬weit es auf lleberweisung an die Landespolizeibehürde lautere , Be¬
rufung ein , die aber als unbegründet verworfen wurde .

Im folgenden Falle hatte sich das Gericht unter dem Vorsitze des
Landgerichtsdirektors Dr . Mühling mit der Anklage gegen den 36
Jahre alten Taglöhner Christian Wilhelm Wagner aus Heilbronn
wegen Zuhälterei zu beschäftigen. Auch während der Derhandlungs -
douer dieser Anklagesache war die Oeffentlichkeit ausgeschlossen .
Wagner war beschuldigt, in der Zeit von Anfang Januar bis Mitte
April 1907 hier , von da an bis 2 . Mai in Stuttgart und dann bis
17 . Mai 1907 in Pforzheim , sodann von Dezember 1907 bis Weih¬
nachten 1908 wieder hier , sich im Sinne des § 181a R .St .-E .-B . straf¬bar gemacht zu haben . Der Angeklagte ist ein schlecht beleumundeter ,vielfach bestrafter Mensch . Sein Sttafregister zählt nicht weniger als
11 Einträge , die ein trauriges Bild von seinen zahlreichen Verfeh-

II. I
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Karl-Friedrichstr. 1
(Eingang Zirkel )

Nächster Nähe des Eroßherzoglichen schlaffer und Marktplatzes
■i — ... . i i M Telephon 505. > .
an • • ■ ii • ■ ii

Koviermafchinen , Rechenmaschinen.
Nur erstklassigeSchreibmaschinen ; Unterricht von morgens
8 Uhr bis abends 10 Uhr.

Stenograpiiiesciiute
Stolze- Schrey und Gabelsberger. 3073

» > > » « | #■

il
Ganze Kurse sowie einzelne Fächer in Tage?» und
Abendunterricht für » amen und Herren .

%
Eintritt jederzeit .

Abführende
ft nchto rt

v «m höchstem
wöhli
und sicherer ,nUkcrlräri

Original Doje (20 Stück ) 1-Mark
Zu Italien in der HiUln -Apotheke , Karlsruhe .

S!frVe .J Russell-Tauben
ia u . cE uf . Anzuj . Sltknstr. b. Müblb .
,1 . Solle , Milchhandlg . H7124 .2.2

Fahrrad gebraucht , mit Tor ." alil 1 du , pedo-Freilauf , ist
billig »« »erkaufe « . 3057 2.1

Erbpriuzeuftraste SS.

SadirSie Fresse .
lungen , aber auch seiner nicht auszurottenden Arbeitsscheu gaben . Auf
der Bahn des Nichtstuns und Lasters wurde Wagner schließlich Zu¬
hälter . Er ließ sich in der angegebenen Zeit von zwei Frauenzim¬
mern , die dem schmutzigen Gewerbe der Unzucht nachgingen, verhalten ,
denn er lebte in der Hauptsache von deren Unzuchtsverdienst. In der
heutigen Verhandlung bestritt Wagner diese Annahme der Anklage.
Er wurde aber durch die Beweisaufnahme vollkommen überführt .
Das gegen ihn erlassene Urteil lautete unter Anrechnung von 2
Monaten Untersuchungshaft auf 2 Jahre Gefängnis , 5 Jahre Ehr¬
verlust , Zulässigkeit der Polizeiaufsicht und lleberweisung an die
Landespolizeibehörde nach verbüßter Strafe .

Der aus Zolomea in Galizien stammende Wolf Hilsenrath war
in den letzten Monaten bei der Firma Flesch und Söhne , Photogra¬
phieoergrößerungsanstalt in Hagenau , als Reisender angestellt . Für
die von ihm vermittelten Aufträge erhielt er eine Provision von 40
Prozent . Anfänglich machte Hilsenrath eine Reihe von Abschlüssen ,
doch stockten bald nach Weihnachten die Geschäfte , so daß er nur noch
sehr geringe Einkünfte hatte . In dieser prekären Lage faßte der An¬
geklagte den Plan , eine Reihe von Bestellscheinen zu fälschen und
durch deren Vorlage an seine Firma , diese zu bestimmen, ihm eine
Provision , auf die er keinen Anspruch hatte , auszuzahlen . Auf diese
Weise erschwindelte er sich am 4 . Januar 22 M 18 4 . Am 9 . Januar
nahm Hilsenrath die Fälschung noch einer weiteren Anzahl Bestell¬
scheine vor ; mit denen er seine Firma um 39 M 70 4 betrügen wollte .
Diese Absicht erreichte er aber nicht, da man die Fälschungen entdeckte .
Der Angeschuldigte wurde wegen Urkundenfälschung, Betrugs und
Betrugsversuchs mit 3 Monaten Gefängnis , abzüglich 1 Monat Unter¬
suchungshaft, bestraft .

Die Berufung des Kutschers Pius Gerweck aus Büchig, den das
hiesige Schöffengericht wegen Ueberttetung der Droschkenordnung und
Straßenpolizeiordnung zu 15 Ji Geldstrafe verurteilt hatte , wurde
vertagt .

Börsenwochen -Bericht.
kElgenderickt der . Bad Prelle "

. )
X Karlsruhe , 26 . Febr . In der ablaufenden Woche war die

Börse recht bewegt. War die aus der Vorwoche übernommene Hal¬
tung schon unlustig und schwach, so kamen noch eine Reihe von Fak¬
toren hinzu , welche verflauend auf die Märkte wirkten und empfind¬
lich auf die Kurse drückten . In erster Reihe sind hier die Meldungen
aus Amerika zu nennen , der panikartige Kursrückgang an der Rew -
Porker Börse am Dienstag , der Zusammenbruch der dortigen Metall -
märkte , die Kämpfe mit dem Trustwesen . Wohl konnte sich Rewyork
am folgenden Tage wieder etwas erholen , auch erklärte der Präsident
des Stahltrusts , daß dieser die Preise für Stahlschienen nicht herab¬
setzen werde , aber die Berichte über die industrielle Lage in den Ver¬
einigten Staaten sind fortgesetzt grau gefärbt . Die weit verbreiteten
Hoffnungen , daß nach der vollzogenen Präsidentenwahl ein erneutes
Aufblühen des Eeschäftslebens eintreten und daß dies belebend und
fördernd auch auf unsere Verhältnisse rückwirken werde , sind gründlich
getäuscht worden . Ein weiterer Grund für die Mattigkeit ist zu er¬
blicken in den abermals recht unerfreulich klingenden Situations -
Schilderungen aus der deutschen Eisen - und Kohlen -Jndustrie , deren
nächste Zukunft eine Folge von Absatzstockung und sinkenden Preisen
nichts weniger als rosig erscheint. Schon legen einzelne Kohlenberg¬
werke Feierschichten ein und Arbeiterentlassungen dürften im Früh¬
jahr erfolgen, . wenn keine Besserung in den Absatzverhältnissen ein-
tritt . Wie sehr die Erträgnisse der Gesellschaften unter der ungün¬
stigen Konjunktur leiden , zeigt als Beispiel der Abschluß der Con-
cordia -Bergbau A .-G ., welche für das abgelaufene Jahr nur 10 Proz .
Dividende in Vorschlag bringen kann, nachdem sie in den beiden
vorangegangenen Jahren 22 Proz . ausschütten konnte . —

Von ganz besonders ungünstigem Einfluß auf die Börse erwies
sich die politische Lage . Die Spannung zwischen Serbien und Oester¬
reich hat sich so zugespitzt , daß man eine baldige Entscheidung , sei es
in friedlichem oder in kriegerischem Sinne für unumgänglich not¬
wendig hielt . Wohl erhoffte man allgemein , daß es nicht zum Aeutzer -
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ften kommen werde . Allein die leidenschaftlich erregte HaltungSerbiens läßt nicht die Befürchtung unterdrücken, daß es sich zu Un¬
besonnenheiten hinreißen lassen könnte, durch welche der Krieg un¬
vermeidlich würde . Die zweideutige Stellungnahme Rußlands zudem serbisch -österreichischen Konflikte erregt Besorgnis , daß Rußland
vielleicht Serbien zu Hilfe kommen werde und daß schließlich ein Welt -
krieg entbrannt würde, dessen furchtbare Konsequenzen unabsehbar
wären .

Daß der Verkehr unter der Wucht der geschilderten Eingüsse sehr
zu leiden hatte und Kursrückgänge allenthalben eintraten , leuchtet
ohne weiteres ein . Insbesondere waren Bank -Aktien und Industrie -
werte in die rückläufige Bewegung gezogen . Aber auch das weite Ge¬
biet der Rentenvapiere mußte der abwärts gerichteten Tendenz seinen
Tribut entrichten . So notierten beispielsweise heute Freitag 4proz.
Gold -Serben 1 % , 4proz. Russische Obligationen von 1880 114 Proz ..
Oesterr. Silberrente und llngar -Eoldrente 1 Proz . unter dem Stande
am Schlüsse der Vorwoche. Ebenso haben die 3l4proz . und 3proz.
Reichs- und Preußische Anleihen , in welchen große Realisationen
stattfanden , nachgeben müssen .

Der Privatdiskontsatz hat etwas angezogen, Geld bleibt weiter
leicht und flüssig. Der dieswöchentliche Reichsbankausweis zeigt ein
befriedigendes Aussehen.

Die Rheinprovinz bringt eine neue Serie ihrer 4proz. Anleihe¬
scheine, tilgbar ab 1911 , im Betrage von 30 Millionen Mark zur Aus¬
gabe . Am 1 . März findet die Subskription auf 1 640 000 Pfund Sterl .
5proz. neue Argentinische Obligationen , welche für den deutschen
Markt bestimmt sind , zum Kurse von 98% Proz . statt .

Bei dem üblichen Vergleich der Kurse mit denen am Ende der
Vorwoche ergibt sich, daß Rückgänge die Regel bilden . Der Renten -
papicre haben wir bereits oben gedacht. Bei Bankaktien benagen
die Kursermäßigungen : Bei Nationalbank 2% Proz ., bei Berliner
Handelsanteile , Wiener Bankverein , Ottomanifche Bank 2 Proz .,
Oesterreichische Kredit -Aktien , Dresdner Bank 1 % Proz . , Schaffhausen,
Darmstädter Bank 1 % Proz ., bei Deutschen Bank und Diskonto - Kom-
mandit iy 4 Proz . Auf dem Montanmarkte verloren Laura 3% Proz .,
Bochumer 2% Proz . , Gelfenkirchener 2 Proz ., Harpener und Phönix
1 Proz . Von sonstigen Industtiepavieren wichen Schuckert 2 Proz .,
Waffen - und Munition 4% Proz . , Westeregeln und Brauerei Sinner
1 % Proz . Norddeutsche Lloyd büßten 2 Proz . ein , Oesterreichische
Staatsbahn iy 2 Proz . , Lombarden Vs Proz ., Kanada -Pacific und
Baltimore und Ohio 2 Proz .

Das Bankhaus
Veit L. Horaburger, Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 u . 208

besorgt alle in das Banklach einschlagenden
Geschälte. 1045 ,

Vucherschau .
„Die Walküre " von Richard Wagner , das gewaltige und doch

menschlich -rührende Musikdrama , wird im zweiten Teile des von der
Firma Huber u . Lahme Rachfg., Wien I , herausgegebenen Werkes :
„Der Ring des Nibelungen " behandelt . — In kurzgefaßter , belehren¬
der und doch interessanter und fesselnder Form erfährt der Leser alles
Wissenswerte über Inhalt , Musik, Darstellung und Geschichte des
Werkes . Das erste Heft „Rheingold " behandelnd , ist bereits mit
großem Erfolge erschienen , und die glänzenden Namen der ausgezeich¬
neten Mitarbeiter verbürgen , daß auch die eben erscheinende „Wal¬
küre" (Preis 1 -4t ) , sowie die in Vorbereitung befindlichen Liefer¬
ungen „Siegfried " und „Götterdämmerung " auf derselben Höhe stehen
werden.

Städtische Gewerbt^
kademie

_ Friedberg {. Hessen.
für Maschinenban , Elektrotechnik
Bauingenieur -Wesen , Architekturund Automobilbau .
Programme durch das Sekretariat .' Beginn def Sommersemesters

21 . April . 1017a

fiesa^s - Unterricht
«ach bewährter Methode

erteilt

Arau Anna Rössler ,
Peter » « . Pa « l»platz S.

Ehem . Schülerin des Gr. Kammer-
3.1 fängers H. Rosenberg . -812

Haast » Fitzer

257 .
Verlangen Sie kosten¬

los
Karte I bis 65 P%.
Karte II Aber 65 Pfg.

Blagfraie Tapete «.
iafastrte

C . Knpsch ,
Frank I«rt a. S .

1299a4.4Trink - Eier
72 Stück = 5 .50 Ml.
franko jeder Station . Volle Garantie
für gute , unzerdrochcne Ankunft .

Fritz Baum, Breston I, Carlsstr . 43.
Das Eiiisamilicuhalls
Kaiser Allee 3«

wird wegen anderen Unternehmungen
unter Sem SeibWespttis

verka«ft . Nähere » Hirfchstr . 28,
pari Telephon 2447 . 1896»

ia | | wenig gebraucht , mit
» U, Torpeoofreilauf.■— * — - ans« .9 .1verkaufe «

y
Das allein echte

MAGGI
mit dem Kreuzstern

übertrifft
alle Nachahmungen !

D
.
Reis

,

Möbel-Ausstellung für moderne Wohnräume,
in allen Preislagen. ♦♦♦♦♦

Ca. 50 Musterzimmer
»«»» »» komplett ausgestattet , mmmmm

Kostenvoranschläge gratis und ohne Verbindlichkeit .

1648
O

.
.

Milch-Geschäft,
ca . 50—70 Ltr . Milch zu kaufen

efucht. Auskunft in der Exped.
er .Bad . Presse" unt . Rr . B6937 .

Aiiszichlisck, J& ß 'SJÖ
Durlacher-Allee IV, pari.

Zucht-Hasen, MW- Diwan "WW
belgische Riesen, Holländer u . Sil¬
ber-Häsinnen u . Ramler , sind bill.
zu verk. Scheffelstr . 38, I . B7L14

Eine gut erhaltene , eiserne Kin¬
derbettstelle ist billig zu verkauf.
237089 Schützenstratze 67. III .

ne « , Hartholzgestell , gut
(i 'Atr . c gevolst , für nur 28 ,»
verkauf. Schütze« r . ■ 3,11 . 1

Ein vierräderigcr Küferwageir
zu «erkaufe » . i -699ö .2,2

J .. I, « r *, Durlach .
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Statt jeder besonderen Anzeige .
» s - Ai nzeige *

Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche
Mitteilung, dag es Gott dem Allmächtigen gefallen hat, meinen
lieben Gatten, Sohn , Bruder, Schwager und Onkel

Adolf Schreiber
Freitag abend V*10 Uhr nach langem, schweren Leiden im
Alter von 38 Jahren in ein besseres Jenseits abzurufen.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Kittchen Schreiber , geb . Feldmann .

Aarlsruhe , Maxau , Wörth , Metz.
Die Beerdigung findet Montag den 1. März, nachmittags

3 Uhr von der Friedhofkavelle ans statt.
TrauerhauS : Grenzstrabe 10 a, III . 3059

Danksagung
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem

nns so schwer betroffenen Verluste unseres nun in Gott
ruhenden lieben Gatten und Vaters

Adolf Secger
Lokomotivführer a . D.

für die trostreichen Worte des Herrn Stadtpfarrer
Weidemaier und für die zahlreichen Blumenspenden ,
sowie für die zahlreiche Begleitung zur letzten Ruhe*
stStte sagen innigsten Dank

3077

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Luise Seeger Wve .

nebs Kindern .

« robeS Lager in w * «Ut©iu »

Harmoniums .
j . Kunz , pianolager ,

Karlfriedrichstr. 21 . 1039

2 junge Foxterrier,
ganz weiß , mit wenig gelben Flecken,
zusammen entlaufe «. B^ ,

Fr . Geppert , Wilhelms » . 34.

MiWbe- it. UMd-Verkaps.
Die znr Konkursmasse Jab . Käbier Karlsruhe

ßehörigen Grundstücke und zwar
A) auf Gemarkung Teutschneureut :

1 . Sandgrube , 2338 qm groß , im Kirchfeld gekegen,
sowie 4 Stücke Ackerland von

'
ca. 10, 11, 12 und 74 ar

groß , ebenfalls im Kirchfeld gelegen ;
B) auf Gemarkung Rintheim :

2 Stücke Ackerland , 12 «. 15 ar groß, am Kerderweg
gelegen, auch als Naupläße geeignet ;

6 ) auf Gemarkung Hagsfeld :
Ackerland , 9 ar groß , im Wogelsand gelegen,

lud durch de» unterzeichucteu LouLurdverwalter
reihändig zu verkaufe «. 3078.3 .1

Der Konkursverwalter :
Soritz Mond , Karlsruhe i . B . » krhMzM . 42.

Sonntag de « SS. Februar 1009
3r . Jerstelkung außer Abonnement

Die
MeistkrfingervonNiirvbkrg
in drei Akten von Richard Wagner.

Musikalische Leitung : Altred Lorentz.
Scenische Leitung : Mathias Schön.

Personen :
Hans Sachs,

Schuster , Max Büttner.
Beit Pogner.

Goldschmied, HanS Keller.
Zlunz Bogrl -
gesang,Kürsch¬
ner , Friedrich Erl.

Konrad Nachti¬
gall,Spengler Eduard Schüller .

Sixtus Beck- “
meffer,Schrei- ®
ber, S Franz Roha.

Fritz Kothner. I — I
Bäcker, « Jan van Gorkom.

Balthas. Zorn,
Zinngießer , Z Joseph Derichs.

UlrichE'ßliuger K
Würzkrämer , Mbert Zöschinger

AugustinMoser
Schneider , Wilhelm Wurm.

HermannOrtel ,
Seifensieder . Ad. Bodenmüller .

Hans Schwarz .
Strumpfwirk. Leop. Plachzinsky .

Hans Foltz.
Kupferschmied! lEmil Stoltz.

Walter von Stoljing ,
ei» junger Ritter
aus Franken . . H. Tänzler.

David , Sachsens
Lehrbube . . HanS Bussard .

Eva, Pogners Tochter Ada v. Westhoven
Magdalene , Evas

Amme . . . Rosa Ethofer .
Ein Nachtwächter . Joseph Mark.
Bürger und Frauen aller Zünfte .
Gesellen. Lehrbuben. Märchen . Volk.

Ort der Handlung : Nürnberg .
Zeit : Um die Mitte des 16. Jahr¬

hunderts.
Ans. : 6 Uhr. Ende : geg. elf Uhr.

Kafsen -Eröffnung K6 Uhr .

llallgarderobeti
aller Art reinigt tadellos in
kürzester Frist 2580.3,3
Ckem. Waschanstalt Printz .

_ T— ^ _' i a ] » i . i kLi i • I ^ i t - I k

Neuaufnahmen
: : MÄRZ :

Heinrich Knote, Tenor
Kgl . Bayr . Kammersänger

ung aus
1. Teil.U

Bam-Erzählun
04218S Tannhäuser,
ÖMSi L Teü.

Theodor Francke
vom Cabaret „Chat noir*

„ 2-47073 Vom Beiraten.
2-411/74 Luftballonfahrt.

Weitere Neuaufnahmen

Sopran
K. K. Hofopernsängerin0 glücklich Land,

p2-43210 aus „Hugenotten “.
2-43211 Cavatine aus „Bar¬

bier von Sevilla“.
Knn Arpad, Violine mit

Klavierbegleitung .
„ 47970 Berceuse von Oodarä.V 47971 Träumereiv.Schumann

siehe Monatsverzeichnis.
Soeben erschienen :

Neuaufnahmen von
Professor Ernst Ritter von Possart

C ^ m Krüik ck-s Benens
■7-410,b ran with . Busch .

Ferner Red Seal-Aufnahmen von Maria Galvany, Aristo-
demo Giorgini , Titta Ruffo n. a.

gocnaoDDooaaaaoaorxraoaaaoooaoooaoaaaoaoaoacaoaog
8 Es gibt viele Sprechmaschinen , es gibt 8
j aber nur ein g

GRAMMOPHON
g Anerkannt idealstes Musikinstrument , §
8 dessen künstlerische Vollkommenheit R
| und Vielseitigkeit unübertroffen ist jj

jsolirr
I . Korksreine

W für Bauzwecke
hlanlagen u . Eiskeller .

fNSTRASSBURQER ISOLIRWEAKEI
IVRASSBURg - SCHILTIGHEIH EIS- |

Eichenes Abfallholz und Ha » -
späue liefert , so lange Vorrat, .
Zentner 1.20 Mk. B7260
Küfer« 6. Stahle , Augartenftr . SS.

Pokalei
Becher

in großer Auswahl
zu billigsten Preisen

empfiehltChristian
Fränkle,

Goldschmied »
Karlsrnhe , Passage .

Gebrauchtes Klavier ,
Mechaniker » « . Schreinerwerk¬
zeug z« kaufen gesucht . 87252

Steinftratze I «. I, lkS.

Bezugsquellen r
In Karlsruhe : Gebrüder Bosctaert ,

Kaiser-Passage 14/20 . 5802a
Freiburg i. B . : IHnaikbaiie Kucltmieh ,

Grossh, Bad. Hoflieferant .

Deutsche firammophon-Akt.-Ges . , Berlin S .42

Drackarbeiten jeder Art
werden geschmackvoll , rascfi und bMg angefertigt

in der

Bnchdrnokerei der „Badischen Presse “.

Wer
Bnrean-Persoual .

wie :
vuchhaller , Kontoristen etc

oder
Dienstpersonal» wie :

Köchinnen ,
Zimmermädchen etc.sucht ,der
benütze dir

Badische Presse
zu einem entsprechenden
Inserat ; erfindet
dann sicher das Gewünschte .
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‘TKontag ,
den 1.

eIRärz 1909 I

Gröifnang unferer Trußjaßrs *.cMusjfeffung

1Tarifer

in

tarnen konfektion
‘IKodeffe

und ‘Damenpufo

■

CWiener ‘ULodeffe

\Beßcßfigen c Oe unfere gefamten ofeßaufenfler. (Sehenswerte iInnendekoration in der / . Gtage.

Qefcßwißer ßKnopf
v J

«

Ausnahme -Offerte
in Kohlen. i

*= Air offerier«, : * %

Ia englische Hnnsbrilndkshltn
Nutz L oder II gesiebt k Mk. 1.30
Nutz tll gesiebt | t ä Mk . 1.25
Stückreiches Fettschrot ä Mk. 1.15
pro Zentner in Körben frei Keller -«ge» Äaffc in nur .erst¬
klassigen Qualitäten .

RuhrWek Ksks, Briketts
in I». Ware zu den billigsten Tagespreisen .

Süddeutsche Kohlenhandelsgesellschaft
« . b . H.

Büro : Jriedrichsptatz 11. Telephon 665.

^llsaadme-Otterte!
_ Segen Nachnahme Porto extra , fertigzum Gebrauch unter Garantie.

Also
» ein Risiko ,
eventl . Geld

_ _ i xurfick . _» r . 53. Rasiermesser, «/, hohl geschliffen.
"

m
*

, 50» r. 58. Rasiermesser , »/, hohl geschliffen . .
Haslermeaser, extra holl geschliffen . E « 5 0°X - Haarschneldemaschliie,3,7u. lumm schneidend, ln solid.Ausführg. a >1

’
A 25D,e®elJ;e ln gewöhnlicher leichterer Ausführung. “ IM . 350ScUellen und Reparieren alter Rasiermesser , Haarmascüincn etc

„ . . “ «* » *«* » « u gekauft , prompt ^ db ^Sst '
rraCht- Kata 00 ffanko’ Ohne Kaufzwang; dersSbe enthalt• lauin " “ “ *“8 grosse Auswahlin Easiennes »ern,fiasierbestecken . Haarmasehin. -Taschen-, Tftfelrneasern u. Gabeln, Damen -, Haar- u. ächneiderscheren, Reben - oder SGartenscheren , Sensen, Gtrtnermessern , Brot-, Sehlacht-, Gemüse-, Hack- u .Wiege-messen !, ühren,Uhr - u^Halskett ^Broschen,Ringen, Portemonnaies , Pfeifen Spazier- »

jedniSer gell , jrlfrath 62 b. Solingen, s
g?ÄÄL k

-'S " BADENIA
vorm . Wh . Plate Sitae A. G.,

WEIHHEIM (Baden)
18.7 Spezial Fabrik in 312a

Lokomobilen für
Satt* u. Heissdampf (D r.- p.)

■
Bameofrisierei

Hochzeit-, Ball- n Costümfrisureu
Max Bierreth ,2020 Lnisenftr . 34 . 8.4

Haararbeiten - A toller .

Patentbureau
Dr . 8 . Hauser , Strassüarg i . E.
»I4as

* Hoher Steg 2 » . Tel. 1787 ,

Umsonst
als Probestück schicken wir jedem Abon¬
nenten d . Blattes, der Bedarf in unseren
Waren hat u. im Laufe d. nächsten 3 Mo«
nate Nachbestellung cinsenden will, ent¬
weder ein hochfeines Taschenmesser

Nicker - Jagdmesser
mit prima Klinge zum Feststellern ge¬drehtem Korkzieher u. fein vern . u- oxyd.
ii . mit Jagd -Emblemen verzierten Scha¬
len, od. ein aus ieinst . engl. Silberstahl
geschmiedetes

Rasiermesser ,fein hohlgeschliifen u. leidig zum Ge¬
brauch abgezogen (Statt Rasierm. wird
auiWunsch auch einSicherheits -Rasier -
Hobel geliefert .) Für Porto sind 30 Pfg.in Briefmarken beizuiügen . Bedingungist, daß Besteller noch nicht von uns
bezogen und ihm uns . Fabrikate ginz -
lich unbekanntsind . Nach d. Auslände
u. an Minderjährige od. nicht sesshafte
Personen, sowie an Händler werden
Gratispruben nicht abgegeben . Wer
sich zu einer direkten Nachbestellung
nicht verpflichten will, aber doch unsere
Fabrikate kennen lernen möchte , dem
liefern wir eelbstkostend das Rasier¬
messer zu Mk . 1.10 das Taschenmesser
zu 90 Pfg franko bei Voreinsendung .
Briefmarken nehmen in Zahlung . Nura fUr den , der noch nicht von uns

^en hat.
Adrian & Stock, Solingen.

Gratis ii. franko versenden wir ferner a .
Jedermann — ohne Kaufzwang — uns.
neuest , ill . Pracht - Katalog — derselbe
enth . alle Sorten Solinger Stahlwaren
(allein über 200 Sorten Taschenmesser ),
Haushaltungsartikel, Welten, Sensen,:sämtl. Werkzeuge , optArtikel, Leder¬
waren, Schmucksachen, Uhren, Stücke,
ToiletteWtrtikelJPfeiteii ^ ijerrer ^ etc^

«"» k. MIM .
1 . Fusterie , 1

Pensionärinnen
feit Hüiiitkeneli
Vaiiiri (lldNtse)

10427 »

Stiller Teilhaber
miteinerEinlage von 50 —100 Mille
für gut rentable» Unternehmen fof.
gesmvt . Gegenseitige Vereinbarung.

Offerten unter Nr . 1883» an die
Exped. der »Bad. Presse " erbeten . 3,2

ifEPMTT .E -uw «.
im Grammophon-Spezia'geseii&H

Cajetan Sattler, Musikwerke
gegr. 1876.

Off. Vertreter der Grammophon -, Zonophon-
und Edison- Gesellschaft.

Stets Neuaufnahmen . Grösstes Lager
AuawahlseDdungen bereitwilligst .
Umtausch abgespielter Platten .

Telephon 2637 . 1535.14.5
Eigene Werkstatte .

il-

Spezialgeschäft

L
KARLSRUHE

Kaiserstr. 1S6 Telephon I783,
Filiale: Baden-Baden.

„
Ozonif

Modernstes Waschmittel
- --- Deutsches Reichspatem =

gibt nach halbstündigem Kochen ohne
Reiben und Bürsten blendend Weisse ,unverdorbene Wische und ersetzt
die Rasenbleiche vonkommen. Für ab¬
solute Unschädlichkeit garantieren die

Fabriken von Dr. Thompson '« Seifenpulver
« Marke Schwan ) <3. m. b . H. in Düsseldorf.

Brautkränze,

elttBild a
hm .HarryiCooli

^ eiseretresse -nV »'

Nene

Pianos
10427 *

Mh
.
V80

Rette und höher liefert
auch gegen

Ratenzahlung
von Mk. 15.— an,

H. Maurer
Pianoioger ,

Karlsruhe, Friedrichspl. 5.

Suche« Sie Häufej
oder Teilhaber *

für Geschäfte all . Branchen, Fabrik
Häuser, Grundstücke , Villen, Veui
nate. Guter, A üblen, Ziegelei
B auereien, Hotels, Gasthöfe :c* >
schiffe rasch und verschw.egen ''

Albert Müller , fia lirnhe ,
Kaiserstraße 167 .

Zahlreiche Kapitalisten mit ca.

20 Millionen
suchen durch mich Kauf od -r 2
teligung Streng reelles , verbreitet̂
Unternehmen dieser Art. Odue K<
k rrenz ! Glänz Anerkennung !
Besuch und Rücksprache kostenfrei!
Büro» : Karlsruhe , Stuttgart , K«

Münch - n , Leipzig, Hanno»
Breslau rc. 1016!

empfiehlt
1231

El« M Mm « !
I

(englische Drehrolle) ist wegen
Umzug gn verkaufe « . B669
2. Blücheriiraüe 20 .

AdUerwtrmzwe
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